                         Reich   -   Gottes


                                                               Schriften Nr. 10


                                                                      Von der











                Nachfolge   Jesu   Christi!





                          Die Wahrheit über den biblischen Zehnten,


                          nach dem Geist, Gebot, Lehre und Theologie 


                             Des  lebendigen Gottes, Jesu Christi und 


                                                 Des Heiligen Geistes!          








                                         Aufklärende, Wegweisende, Lehrzeugnisse,


                                                                         mit


                                                Weissagungen und Offenbarungen


                                                                    Jesu Christi


                                                                         zum


                                             Wahren christlichen Leben und Wandel!





Urchristlich                                                                                                    überkonfessionell                      


***************************************************************************


“Umsonst habt ihr es empfangen,


                                                  Umsonst, gebt es auch!     


                                                                Jesus Christus


„So ihr bleiben werdet an meiner Rede, (welche ist die Theologie des lebendigen Gottes, 


So sind  ihr meine rechten Jünger und werdet die Wahrheit erkennen, und die Wahrheit wird euch  frei machen.“                                 Jesus Christus            


                   „Wer übertritt und bleibt nicht in  der Lehre Christi, der hat keinen Gott,


              Wer in der Lehre/Theologie Christi bleibt, der hat beide, den Vater und den Sohn.“


                                                          2. Johannes-Brief 1, 9                                               


                     


                                                                   1.Lehrstück


Jesus Christus, Gottes Sohn und wahrer erste Prophet des Neuen Testament Gottes, hat das für Juden, der ersten Gemeinde des lebendigen Gottes, geltende Levitische Zehnten nehmendes Priestertum Aarons mit seinem Gesetz aufgehoben und seine, von IHM berufene Jünger und Aposteln ausgesandt „Umsonst“ zu predigen, wie sie selbst, die frohe Botschaft und Theologie vom Reich Gottes  umsonst empfangen haben, weder Stab noch Tasche, weder Gold noch Silber noch Erz sollen sie mit sich führen oder in ihrem Gürtel tragen.


Während elf berufene Jünger sich an die Anweisung und Gebote Jesu Christi hielten die durch einige niedergeschriebenen Zeugnisse uns erhalten geblieben sind.    


 Matthäus 10,8 / Apostelgeschichte 3,6 / Apostelgeschichte. 20,33-35/1.Korintherbief 9, etc.  





Dieser  Judas Ischariot, der getauft und von Jesus Christus berufen, zubereitet und zu den anderen elf Jünger Christi zugerechnet wurde. der bei der dreijährigen Wanderschaft, Mission und Unterweisung mit dem Herrn Jesus Christus, dennoch der alte Mensch der Sünde geblieben und dadurch, seine eigene Erlösung von allen seinen Sünden und die notwendige Erfahrung seiner eigenen Wiedergeburt für Gott und seinem ewigen Reich, verscherzt hat. 


Judas hat, durch sein eigenmächtiges Verhalten in der Denk, Auslegung und Lebensweise gegenüber der auch ihm gepredigten Theologie, den von Jesus Christus zugesagten Heiligen Geist nicht empfangen, welcher auch ihn in alle  Wahrheit Gottes leiten sollte. 


Hierdurch er Gottes Gerechtigkeit, Gebot und Theologie Gottes und des Herrn Jesus Christus verworfen hat, und, seine eigene „Gerechtigkeit, Gebot, Theologie und Auslegung“ für höher und besser geachtet hat, was ihm den Selbsttod einbrachte.    


Jesus Christus bereitete Judas wie die anderen elf Jünger und Aposteln, durch seine Geistes- Unterweisungen vom Reich Gottes, auf die Taufe des Heiligen Geistes vor, welche ihre Geist und Wiedergeburt für Gott und seinem Reich ihm bedeuten würde um weiterhin durch diesen einen Heiligen Geist, dem Geist der Wahrheit, als wahrer Wiedergeburtschrist, zu urteilen, richten und zu scheiden, das geistige Licht Gottes von der Finsternis des Widersacher Gottes.


                                                      Johannes Kapitel 14,15, und 16, 


Wenn der Schöpfer- Gott und Schöpfer- Geist, aus einem alten Menschen des Unglauben und der Sünde, eine neue Schöpfung und Neue Kreatur Gottes macht, so wird er erfüllt mit dem Geist  Gottes und Erkenntnis des Willen und Gebot Gottes, um den Zuhörern, die Lehre und Evangelium zu verkünden in dem übertragenen Amt Gottes, das den Geist gibt denen, die ihm zuhören und tun, was Gott/Geist den Gemeinden oder dem  Einzelnen sagt.  


In der einzig wahren und Heilbringender Theologie des lebendigen Gottes unterwiesen zu werden, geschieht auf vielerlei Art und Weise, aber in der Offenbarung der heil bringender Theologie des lebendigen Gottes und seinem Christus, nur auf einer Art und Weise und nach dem göttlich-geistigen Prinzip des gegenwärtigen Gott und seinem Christus.


Der Geist, der dem Gottsuchenden Menschen in seinem Kämmerlein und Stille vor Gott, ihm seine Sünden und Beleidigungen Gottes zeigt, ist derselbe Geist und Gott, der ihm nach dem Bereuen seiner Sünden, auch diese Sünden fortnimmt und ihn mit dauerhaften Frieden krönt.


Der den Menschen frei macht von allen Sünden und ihrer zwingenden Macht, 


Der demjenigen Menschen, geistige und göttliche Macht gibt, Sieg zu haben durch den Geist Gottes und Allerheiligsten Glauben, der eine Gabe Gottes und eine Frucht, eben desselben Heiligen Geistes ist. 2.Petrus 1, /Galater 5,22 


Der Geist wie das Prinzip des lebendigen Gottes, begehrt und fordert vom alten Menschen der Sünde, dass er dem alten Leben nach der Welt und ihre Sünde nach der Väterlichen Art und Weise abzusagen, zu verleugnen und an das Kreuz Christi zu heften im Glauben.


Nur wer als Gottsuchender und Gottgehorsamer Mensch, „trägt allezeit das Sterben des Herrn Jesu an seinem Leibe, an dessen Leib wird auch alsbald, das Leben des Herrn Jesu an seinem Leibe offenbar werden. 2. Korinther 4, 10


Dieses ist der Weg, den Christus seinen Jüngern vorgezeichnet hat um ein „neuer Schlauch“ und neue Kreatur Gottes zu werden, (Markus 2,/ Matthäus 9,17) um mit dem Geist/Most die Herrlichkeit Gottes in Ewigkeit zu erfahren.


Kein Mensch wird das Reich Gottes sehen, und kein Mensch wird in das Reich Gottes hinein kommen sagt Jesus Christus, es sei denn, dass er ist vom Wasser Gottes und Geist Gottes, für Gott und Ewigkeit wiedergeboren. Johannes 3, 3-6


Der Schöpfer-Gott und Schöpfer- Geist, zeugt und gebiert seine Kinder der Ewigkeit und an ihnen offenbarer Herrlichkeit selber.


Alle Menschen aus Fleisch und Blut, die Gott gesucht und gefunden haben in ihrem Leben, können wohl von Gott zeugen und ihren Weg dahin, doch keinem natürlichen und ungeistigen Menschen aus Fleisch und Blut, der ein Sünde ist, hat Gott jemals erlaubt noch ihm den Auftrag erteilt, für den Allmächtigen Schöpfer- Gott und Schöpfer- Geist, Kinder zu zeugen und zu gebären nur weil er nach der irdischen, weltlichen Art und Weise, die von Gott eingegebene Schrift lesen und nach seinem Litermaß Denkvermögen, auslegen kann. 


Kein von Menschenhänden erbautes „Gotteshaus“ und keine „Schrift noch Buch“ bringt den Menschen und Sünder zu Gott, wenn der Heilige Geist, von solch einem Menschen flieht, weil er vor Gott, seine Gerechtigkeit, seine Wahrheit, seine im Kopf und Gehirn erdachte Theologie verwirklicht werden sehen will, das ist Abgötterei und das ist Götzendienst!


Menschen, hütet euch vor dem Götzendienst und betreibt keine Abgötterei. 


Englisch „Idole“ haben, heißt, Abgötter haben, und das moderne und religiöse Babel und Babylon/ Europa sagt Gott,  ist voller Götzen!


Was von Anfang des Urchristentums bekannt ist unter den Wiedergeburtschristen, steht nicht nur in der „Didache“ auch nicht in dem „Hirt des Hermas“ d. h. Der Hirte Gottes, es steht geschrieben mit dem Geist und Feuer Gottes in einem jeglichen Herzen und Gewissen derer, die vom Tode zum ewigen Leben hindurch gedrungen sind, wie Johannes der Täufer allen gepredigt hat:“Ich taufe euch mit Wasser zur Vergebung eurer, vor Gott bekannten Sünden,


                       Jesus Christus wird euch mit dem Heiligen Geist taufen, zum ewigen Leben“!  


                               „Viele sind berufen- doch – Wenige sind erwählt“! 


Erwählt sind nur die Wenige, die zu Gott den Weg, die Wahrheit und das Leben gesucht und in Demut beschritten haben  nach den Geboten, Prinzipien, Norm und Gerechtigkeit des, gegenwärtigen lebendigen Gott, die Johannes der Täufer und Christus am Jordan, den herbei-eilenden Menschen verkündet haben in Gottes Geist, Kraft, Auftrag und Legitimation. 


                                                  Matthäus 3, 15/Lukas 7, 29-30


Der menschliche fleischliche Leib, ist der vom sündlichen Leib erlöste Tempel Gottes, der Tempel Gottes, den Gott von Anfang des Menschen, Adam und Eva, gestiftet hat und sie durch Ungehorsam, aus dem menschlichen Leib, eine Behausung des Teufels gemacht haben mit seinen Lüsten und Begierden, die wider Gott und seinem Schöpfer zeugten und IHN beleidigten.               1. Korintherbrief Kapitel 3,/ Kapitel 6, / 2. Korintherbrief 6,                    


„Wer als äußerlich keine Abgötterei und Götzendienst betreibt, sehe zu, dass er nicht in seinem Innern, Herz, Gewissen und Bewusstsein, in der Welt des Verstandes und in seinem Fleisch, an den fünf Weltgötzen hänge und ihnen opfert Zeit, Kraft und Geld, welche sind die fünf Weltgötzen einer modernen Gesellschaft, als da sind: Fleischeslust, Reichtum, Ruhm, Ehre, Macht hänge, woraus die vier Hauptlaster wie, Wollust, Habsucht, Ruhmsucht, Ehrsucht und Machtsucht entstehen, und also der Mensch und „fromme“ Sünder, mehrere Götzen in seinem Herzen und Gesinnung habe.  


Kein natürlicher und ungeistiger Mensch, der nach diesem Geist der Welt und nach seinen fleischlichen Lüsten und Begierden lebt, wird selig und teilhaben an dem Reich Gottes.





Auch Judas, der aufgrund seines Eigenlebens, Ungehorsams und widerchristlichen Verhalten dem wahren Messias, Jesus Christus, gegenüber, nicht erreicht noch erfahren hat, sein schreckliches Ende hier auf Erden und an seinem Fleisch ist uns bekannt.


Schon in der Gegenwart des Herrn und Meister Jesus Christus und den anderen Jüngern, hat Judas Ischariot, das auch an ihn gerichtete Wort der Ermahnung Jesu Christi und Gottes missachtet und für sich verworfen, wo Christus sie alle auffordert und spricht,


                                                       „ Umsonst zu predigen, 


                                 Wie sie selbst die frohe Botschaft vom Reich Gottes 


                              Umsonst empfangen haben.“ Matthäus 10, 8


Judas Ischariot, allerdings, unter dem Vorwand: ein Besorgungs-Helfer der Armen zu sein, und ihrer, sich immer stets in allen seinen Aktionen sich zu erinnern, ihnen stets in all seinem Tun zu gedenken, darum ging er nach, den von Jesus Christus gehaltenen Predigten zu den Zuhörern, um von ihnen, den Lohn, Opfer, Spenden und biblischen Zenten, für die, von Jesus Christus abgehaltenen Predigten einzusammeln.“ Die Jünger Jesu bezeugten später nach Pfingsten und ihrer Erfahrung, von Neuem für Gott wiedergeboren zu sein, durch den von Gott zugesagten, gesandten und auch empfangenen Heiligen Geist, dem Geist der Wahrheit, der jetzt in ihrem Innern, Herz und Gewissen, hat sich niedergelassen, von dem früheren Wirken Jesu und seinen Wohltaten an den Leuten: 


„Wie Gott diesen Jesus von Nazareth gesalbt hat mit dem Heiligen Geist und Kraft, der umhergezogen ist und hat wohlgetan und gesund gemacht alle, die vom Teufel überwältigt waren, denn Gott war mit ihm.“ Apostelgeschichte Kapitel 10, 38





Von dem Judas Ischariot heißt es dagegen an einer anderen Stelle in der Schrift: „Da sprach aber Judas zu Jesus: „Warum ist diese Salbe nicht verkauft um dreihundert Groschen und Den Armen gegeben? Das sagte er aber nicht, dass er nach den Armen fragte, sondern er war ein Dieb und hatte den Beutel und trug, was gegeben war.“   Johannes Kapitel 12, 5-6


Die tiefen und weisen Absichten Gottes lassen sich bei der Berufung der zwölf Jünger und Aposteln, wobei Judas die traurige Ausnahme hier macht, wohl im Lichte und Geist Gottes entdecken. Einmal: 


Die Saat Gottes und ihre Entstehung und das Werden der Pflanze Gottes mit der göttlichen Frucht, und zum andern:


Die Saat und das Werden der „ falscher Samen und Saat“ den der Widersacher Gottes, der Teufel und Satan auf Erden, in die Herzen der unkritischen Menschen sät, welche sind die von Christus erwähnten „Mietlinge des biblischen Buchstaben, blinde Blindenleiter,  falsche Propheten und Antichristen Verkündiger werden. 


Die unter Missbrauch dem heiligen Namen Gottes, Jesu Christi, und des Heiligen Geistes, wie unter Missbrauch der von ihnen gemieteten entliehenen und niedergeschriebenen Zeugnisse der Bibel, die man überall kaufen kann,  dieses drinnen, niedergeschriebene Gedanken, Geistige Eigentum, Lebensgut und Erfahrungsgut, alles Zeugnisse andrer Menschen dahin benutzen, ihre, in dem von Gott noch abgefallenen  Zustand durch Sünde und Ungehorsam, und in ihrem irdischen und weltlich ausgerichteten Geist und Verstand, mit seinem Litermaß Denkvermögen, ihre eigenen Ziele auf dieser Erde zu verfolgen, die gleich der Judas-Gesinnung zugeschrieben werden  können.  Matth.13,37-39 / Kapitel 23,





So lange, der irdische, natürliche und ungeistige Mensch, der irdisch gesinnt ist, der nach dem Geist der Welt und nach den eigenen fleischlichen Lüsten und Begierden lebt, so lange steht er unter dem Zorn Gottes, weil er Gott durch seine Werke beleidigt und sich selber verdammt.                                             Römerbrief 8, 1-4 


Erst wenn der natürliche Mensch durch Buße und Bekehrung, Gott seine Hinwendung und Zuwendung bewiesen hat, seine erwartete Wiedergeburt und Himmelreich in seinem Innern erfahren hat, gleich den Jüngern zu Pfingsten, erst dann hat die neue heranwachsende Kreatur Gottes, einen lebendigen Gott und einen lebendigen Vater, durch dessen Wort und Geist, (Samen Gottes, der Mensch nun für Gott gezeugt und wiedergeboren ist.


Judas hat als, noch ein natürlicher Mensch, trotz Großtaufe im Jordan und trotz dreijähriger Unterweisung durch Jesus Christus und trotz all der Wunder und mächtige Taten Jesu Christi, die er gesehen hat, an denen er Teil genommen hat, seine Wiedergeburt für Gott nicht erreicht, gleich so, erging es und ergeht es all denen, die in den letzten siebzehnhundert Jahren bis heute und weiterhin, sich von den falschen Propheten, zu „Christen“ macht lassen durch Worthülsen und nichts aussagenden Rituale, Taufen und anderem religiösen Zauber.


Wer nicht durch die Tür eingeht in das Reich Gottes sagt Christus, und Christus ist die Tür, sondern steigt woanders ein, durch eine Hausgemachte Religion, Kirche, Tempel und Sekte, die eine Lehre und Theologie verkündigen und einen sogenannten Gottesdienst ausrichten,


Die in den Gehirnen und Köpfen alter Männer entstanden ist, der ist ein Dieb und ein Mörder!                       Johannes Kapitel 10, 1-9


           


                  Die Gehorsam-, Lebens- und Erfahrungsstufen zum ewigen Leben!                


„Wer nicht den richtigen Anfang und Schritt zu Gott gemacht hat mit Jesus Christus und nach seiner Theologie/Gotteslehre, Anweisungen, Gerechtigkeit Gottes, kann nicht erwarten Teil zu haben, 


An dem seligen Ende und aufwachen in dem offenbarten Reich Gottes.“





Gott hat weder unter dem Alten Testament, die Predigten und Zusagen der falschen Propheten bestätigt, 


Noch wird Gott unter dem Neuen Testament und eigens seiner vom Himmel gesandter Heilbringenden Theologie, die mit seinem Sohn, Jesus Christus, Gott Immanuel und mit dem Heiligen Geist auf die Erde und zu einem jeden Menschen herunter in ihr Herz und Gewissen, Innere gekommen ist, die „frommen Worte und Zusagen vom „lieben Gott“ der falschen Propheten und antichristlichen Verkündiger den letzten zweitausend Jahren bis heute bestätigen!“


 


1.	Wer den Heilsplan Gottes nicht erfüllt der,  


Durch eine tiefe Buße und eine rechte Bekehrung zu Gott fordert von den Menschen und Sünder, 


Wird auch die notwendige Wiedergeburt durch den Geist Gottes


    Nicht erfahren, noch in das Reich Gottes eingehen!     


                   Lukas 7,29-30  / Matte. Kapitel 3, und 4,


2.	Wer die von Jesus Christus für notwendig und für alle, für verbindlich erklärte Wiedergeburt durch das Wasser Gottes und Geist Gottes, Samen Gottes, nicht sucht und nicht erfährt,


     wird das Reich Gottes nicht sehen noch hineinkommen, spricht


                 Jesus  Christus. Joh.3, 3-5 / 1.Petrus 1,23 / Jakobus 1,18 / Eph.5,26





3.	Wer das geistige dreifache Zeugnis Gottes bei seiner Wieder-


     Geburt für Gott nicht empfangen hat, hat weder die wahre


    Wiedergeburt recht verstanden noch erfahren, 


     noch bekommt ein solcher Mensch, das Leben Gottes in sein


     Inneres noch einst in der Ewigkeit, welches ihm, das von Gott


     Zugesagtes Zeugnis Gottes garantiert.    1.Joh.-Brief 5, 6-12


Das dreifache Zeugnis des lebendigen Gottes und des Geistes, ist gleich einer Geburtsurkunde dem Christen und Kinde Gottes und eine ewige Aufenthaltsgenehmigung in dem Reich Gottes und Himmel!


Ø	Das Zeugnis Gottes enthält einmal, 


Ø	Einmal die Innewohnen Jesu Christi  und seines Wortes, Geist und Blut im gläubigen und wiedergeborenen Menschen: 


Es heißt: „Jesus Christus ist es, der da kommt mit Wasser, 


                   welches ist das Wort Gottes, und mit seinem Blut, 


                   welches unser Gewissen reinigt, und dem Geist,


                   Welcher ist der Geist der Wahrheit.“ 


Das geistige dreifache Zeugnis des lebendigen Gottes, dem Christen- Menschen ist die Garantie des lebendigen Gottes und seines Geistes, 


Dass der Gottgläubige Mensch und Christ, das ewigen Leben Gottes in seinem Innern jetzt schon habe und im offenbarten Reich Gottes.





Wer das dreifache Zeugnis des lebendigen Gottes nicht hat, 


Hat weder den Heilsplan Gottes erfüllt,


Hat weder die wahre Wiedergeburt des lebendigen Gottes erfahren, 


Hat, weder das Zeugnis Gottes noch das ewige Leben von Gott,


Noch den Heiligen Geist in seinem Innern wohnend, welcher ist der Geist der Wahrheit. 


Noch das Wort Gottes in seinem Innern wohnend, 


Noch das Blut Christi, 


Ein solcher Mensch wird das Reich Gottes nicht sehen, trotz seiner ihm überstülpten und von ihr manipulierter Religion, Kirche, Tempel oder Sekte. 


Wer darum heute als Papst, Bischof, Priester, Pastor, Prediger, Gemeindeleiter, Evangelist, 


Nicht das Zeugnis Gottes selber hat und nicht  von seinen von ihm vergewaltigten Schäfchen fordert, wird hundertfach sich die ewige Verdammnis einhandeln, mehr als die Pharisäer bei Jesus Christus.


                                                 Matt. 23


4.      Das Zeugnis Jesu Christi ist der Geist der Weissagung, 


Das den Träger und Inhaber bevollmächtigt, berechtigt, legitimiert, in dem Namen Gottes und Jesu Christi, den Menschen und Sünder an Christi statt, zu weissagen und 


Ø	Die ihm offenbarte frohe Botschaft vom Reich Gottes zu 


Ø	Verkündigen den Schäfchen, die ihm Gott sendet. 


Ø	Ein solcher Jünger, Apostel und Apologet der christlichen Wahrheit,


Ø	Predigt die ihm offenbarte einzig wahre und Heilbringende Theologie des lebendigen Gottes, und nur dann, wenn Gott ihm heißt, den Mund aufzutun.  


Wer Jesus Christus der Gegenwart nicht gefunden hat, hat auch kein Zeugnis noch Auftrag zu predigen von dem Christus der Vergangenheit, von dem die Bibel berichtet! 


Wer das nicht gesucht und nicht erfahren hat, 


Ø	Der predigt in dem Geist der Welt und des Irrtums den Menschen sagte schon Johannes in seinem Hirten-Brief an die damaligen Gemeinden      Offenbarung. 19,10 / 1.Joh.-Brief 4,2-6/ Judas-Brief n.d. Verr. 


            Wer Christi Geist nicht hat, der ist nicht sein, und 


Wen der Geist Gottes nicht treibt, den treiben das eitle Fleisch und der Mammon, den er hofft dabei zu verdienen, gleich dem Judas, der dadurch zum Verräter Christi wurde!


     Fleischlich gesinnt sein, ist eine Feindschaft wider Gott!


                                                     Römer 8,





Judas Ischariot, ist das Wesen, Bild und Gesinnung eines religiösen Menschen unter anderen Menschen auch in unserem 21-ten Jahrhundert, 


Der bei Kenntnis der Wahrheit Gottes und seiner Gerechtigkeit, 


Gnade, Liebe, Langmut, Allmacht, Heiligkeit, Barmherzigkeit und Güte, in der Liebe zu der verlorenen Welt und Menschheit, 


seinen eingeborenen Sohn Jesus Christus hat zu einem Sünde-Opfer gegeben, 


Ø	Den er täglich erfahren hat nach seiner Berufung mit den anderen Jüngern, 


Ø	Den er täglich erfahren hat nach seiner Berufung zu einem Christen und Jünger Jesu zu werden an seiner Seite, 


Ø	Seine Fürsorge und, Gnade um Gnade täglich zu erfahren, 


Ø	Doch der Mensch Judas hat und findet keinen Raum noch Sinn, noch Notwendigkeit, Christus nicht nur äußerlich nachzufolgen und mitzulaufen bei seiner Missionsreise in den jüdischen Ländern und Provinzen, 


Ø	Sondern Christus ganz besonders in seinem Innern und Bewusstsein aufzunehmen und durch seinen Geist und Gesinnung im täglichen Leben zu bezeugen, ein wahres Samenkorn Gottes auf Erden zu sein, und wessen Geistes Kind er nun geworden ist durch die drei Jahre voller Entbehrungen, Verfolgungen und Belästigungen durch die Pharisäer.


A.	Buße zu tun ist der Weg und sich ganzherzig zu Gott zu bekehren, 


B.	Und den Heilsplan Gottes und seine Gerechtigkeit erfüllen,  


C.	Auf das er anschließend auch teilhat an seiner eigenen Wiedergeburt durch den verheißenen Heiligen Geist, und sich mit den anderen Jüngern vorzubereiten in der Stille, 


D.	An seiner Reinigung und Heiligung durch das innere Wasserbad des Wortes Gottes, welche Jesus Christus vornimmt.  


E.	Dem lebendigen Gott Ehre zu bereiten, auf dass er mit Geist, Seele und Leib vor Gott und seiner Heiligkeit bestehen kann, jetzt und in der Ewigkeit!


Diese von Gott verheißene Taufe des Heiligen Geistes, die dem natürlichen und von Gott abgefallenem Menschen, nun bekehrten Menschen gegeben wird und ist, 


Der, diesen Menschen, zu einer neuen Kreatur Gottes schöpferisch wirkt und gestaltet, ihn „geistlich so richtet und ausrichtet“, auf dass er richten, urteilen, bewerten und scheiden, kann, 


Ø	zwischen dem Geist und dem Fleisch, 


Ø	zwischen dem geistlichen Menschen und neuer Kreatur Gottes und, 


     dem fleischlich gesinnten Menschen, der sich selber verdammt,              


Ø	Zwischen dem Heiligen und dem Unheiligen. Joh. 16,                                    


Auf dass er durch die mit Christus erschienenen heilsame Gnade Gottes selber, rein und heilig werde für Gott und vor Gott dem Wahrhaftigen und Lebendigen, und als ein Kind des lebendigen Gottes mit der Gesinnung Jesu Christi und Charakter, nicht nur weiter so lebe für sich, 


Ø	Sondern dem, 


Ø	Der schon vorher, das Kreuz, Sterben und Verleugnen auf sich genommen hat und die Welt, Sünde, Tod und Teufel überwunden hat


Obwohl er Gott war. 


Weil er Gott war dem Geist und Wort nach,      Römer Kap. 1/ Hebräerbrief 


Und von Gott geboren ist als Jesus von Nazareth und uns, eine ewige Heimstatt und Stadt gefunden hat in seinem Reich, für seine Freunde wie er sie nannte, welche ist das himmlische Jerusalem, darum leben alle Wiedergeburtschristen Ihm allein mit einem jeden Atemzug!


             Joh.3,3-5 / 1.Petrus 1,23 / 1.Joh.-Brief 3,9 / 2,Kor.5,17  / 1.Kor.2,8-16





Judas Ischariot,


trotz Umkehr aus dem täglichen Leben als Sünder nach der Weise der natürlichen Menschen auf dieser Erde und, 


trotz stehend unter der äußerlichen Wortverkündigung des Herrn Jesus Christus von dem Reich Gottes und,


trotz Gemeinschaft und Wanderschaft mit Jesus Christus und den anderen elf Jünger und Aposteln an die drei Jahre, mit allen geschehenen und gesehenen Wunder, Speisungen, Krankenheilungen, Teufelsaustreibungen u.v.m. und,


Trotz all den vielen persönlichen Entbehrungen und durchstanden und durchlebten Hohn, Verfolgungen durch die Schriftgelehrten und der Pharisäern, hat er von allem dem nichts verstanden und ist nicht bereit die Worte des Lebens und des Geistes Jesu Christi zu erfassen in seinem Innern und seine Konsequenz daraus zu ziehen, sich mit den anderen Jüngern und Aposteln auf den Empfang des Heiligen Geistes vor- zu- bereiten, sich von allem geistigen Unkraut seiner Zeit zu reinigen und


Anzufangen die Welt mit ihrer Sünde, Tod und Teufel genauso zu überwinden an der Seite Jesu Christi, wie er sie überwunden hat und ihnen allen ein Vorbild war.


Auf dass er an dem Geist der Wahrheit und in alle Wahrheiten Gottes und der ihnen offenbarten einzig-wahren Theologie des lebendigen Gottes Teil hat um sich nach dem Empfang des Heiligen Geistes, sich leiten und einweisen zu lassen durch den in seinem Innern wohnenden Geist und Wort Gottes mit seinem Allerheiligsten Glauben, der eine Gabe Gottes ist zum ewigen Leben.


Dieser Judas Ischariot, mit seiner noch natürlichen Gesinnung, hat alles Äußerliche an Religiösem mitgemacht und dennoch lag er innerlich in den Banden der Finsternis und des Unglaubens. 


              Jesus Christus nannte ihn einen Dieb und einen Teufel. 


                                                    Johannes 6,70-71


Judas Ischariot hatte nur seine eigenen Ziele vor Augen und auf der Erde, die er erfüllt sehen wollte, die ihn zu einem großen Mann und Persönlichkeit machen würde auf Erden, 


Gott, Christus, das Religiöse wie sein eigenes Seelenheil, 


war die kleinste Nebensache des täglichen Lebens für ihn, war ihm gar nicht so wichtig, weil er sich selber so wichtig nahm und auch vorkam, 


Darum war ihm das was Jesus Christus verkündigte und tat, alles nur Mittel zum Zweck, gleich wie dem Zauberer Simon trotz Glauben und Großtaufe, zu lesen in der Apostelgeschichte  Apg. Kap. 8, 


Alles, um seine eigenen irdischen Ziele und Lüste zu befriedigen!


Er hat unter Missbrauch dem heiligen Namen Gottes, Jesu Christi und den gehörten Worte des Lebens Jesu, mit den vorgekommenen und mit seinen Augen gesehenen Heilungen und Wunder, dahin sich selber ausgelegt in seinem nichtwiedergeborenen und noch ungeistigen Zustand, seine einmal gefassten Ziele auf dieser Erde zu verwirklichen, er wäre heute, der meist gesuchte Managertyp!


Er meinte, tat und forderte,  


Ø	wie viele heute der sogenannten Bekenntnischristen, in ihrem „religiösen“ aber ungeistigen und nichtwiedergeborenen inneren Zustand vor Gott oder,


Ø	 als selbstberufene und selbsternannte Bischöfe, Priester, Prediger, Gemeindeleiter, Evangelisten, „Verkünder dem vollen Evangelium Christi“ es tun und fordern, 


Ø	Ihre Mitglieder und Zuhörer in den Religionen, Kirchen, Tempeln, Sekten und Missionsgesellschaften in ihren von Fleisch und Blut eingesetzten „Gottesdiensten“ die Mitglieder und Zuhörer auf,  Gläubige und Ungläubige, Sünder und Unheilige fordern sie auf: 


Doch zu zahlen diesen biblischen Zehnten, Kirchensteuer, Opfer und Kollekten, damit sie das Reich Gottes auf dieser Erde aufbauen und endlich verwirklichen können.


Ø	Welch eine Verfälschung des Wortes und Auftrag Gottes,


Ø	Welch ein Widerstreben dem Heiligen Geist Gottes gegenüber, 


Ø	Welch eine Verfälschung der Theologie des lebendigen Gottes und der Wahrheit gegenüber,


Ø	Welch eine Beleidigung ja Kreuzigung, dem wahren und lebendigen Christus und seiner offenbarten Wahrheit Gottes heute, 


Ø	Durch diese selbstberufenen, anmaßenden und antichristlichen Verkündiger und falsche Propheten, die im Geist der Welt und des Irrtums daherkommen, predigen und agieren so, als ob sie von Gott eingesetzt wären.


Ø	Welch ein Widerstreben und Lästerung des Heiligen Geistes und das, mit der Bibel unter dem Arm und den biblischen Zitaten und Zeugnisse anderer in dem eigenen Mund. 


Jesus Christus in einer seiner Weissagung vor einigen Jahren sagt:


„Sie, die „Frommen“ deiner Zeit, die sich mit meinem Namen schmücken und rühmen, sind nicht einmal dem Buchstaben der Bibel gehorsam, den sie lesen können und auch sehen können, wie sollten sie dann dem Heiligen Geist, der von meinem Vater und von mir verheißen und zugesagt wurde gehorsam sein, den sie nicht haben, den sie nicht lesen und auch nicht sehen können.“        


 Nur diejenigen bekommen den Heiligen Geist in ihr Inneres, Herz und Gewissen sagt Apostel Petrus, 


Ø	Die Gott und seiner Theologie gehorsam sind, die mit Christus und dann mit  dem Heiligen Geist zu Pfingsten, auf die Erde und in die zubereiteten Herzen der Jünger und Aposteln in ihr Innere, Herz und Gewissen gekommen ist mit dem Allerheiligsten Glauben, dort zu wohnen und zu regieren, um aus einen jeden Menschen und Sünder, neue Menschen und Kreaturen Gottes zu machen, Kinder Gottes und des Geistes zu gebären und der Vollkommenheit zuzuführen durch Reinigung und Heiligung in dem Innern wohnenden Geist und Wort Gottes.


Man muss schon als ein anmaßender Papst, Bischof, Priester, Prediger, Gemeindeleiter und „Mietling des Buchstabens“ tief gefallen, ja abgefallen und abgebrüht sein, vor dem heiligen Angesicht des lebendigen Gottes und seiner kommenden Ewigkeit mit seinem Gericht und Verdammnis im Angesicht der Ewigkeit, 


Wenn man solch einen von Menschen aus Fleisch und Blut erfundenen religiösen Unsinn und religiöse Ersatzdrogen, in die Welt und der und- Wissende Menschheit hinausposaunt, 


Nur um an den Mammon, (Fleisch und Wolle sagt Jesus Christus, der aufrichtigen aber oft unwissenden Menschen und Seelen zu kommen,


 Hier in diesen Kirchen und Gemeinden wird nach der Judas-Religion mit seinem Geist der Welt und des Irrtums praktiziert und nicht nach dem, des wahren lebendigen Gottes und Jesu Christi und seinem gesandten und offenbarten Geist der Wahrheit!


 Johannes schreibt denen: „Wer übertritt und bleibt nicht in der Lehre 


(Theologie des lebendigen Gottes und des Heiligen Geistes, der hat keinen Gott, wer in der Lehre Christi bleibt, der hat beide, den Vater und den Sohn.“                                    2.Joh. -Brief 1,9





Das solch eine Gemeinde und Verkündigungsstätte, von dem wahren und lebendigen Gott ihre Verwerfung erfährt ist selbstverständlich, man lese mal die 7 Sendschreiben unseres Herrn Jesus Christus an die damaligen Gemeinden, wie sie zum Teil entartet waren durch ihren Selbstbetrug, Verkündigung und Lebensart und welch eine Korrektur, Richtigstellung oder Gericht hat Jesus Christus über sie ausgesprochen und zugesagt, lese und begreife, denn die Zeit des Gerichts ist nahe!


Sie entarteten derart in ihrer erfundenen Theologie und „Gottesdienst“, die in den Köpfen und Gehirnen von Männern und Frau mit Namen Isabel entstanden ist, dass Jesus Christus zu ihnen nicht mehr von einer Kirche oder Gemeinde sprach, Sondern, 


Von einer Schule, d.h. Versammlung und Synagoge des Satans. 


                                       Offenbarung Kap, 2, und 3, 


„So tut nun Buße und bekehret euch zu Gott, 


bereut euren Irrtum vor Gott,


verlasst die falschen Propheten und antichristlichen Verkündiger, auch wenn sie euch um den Mund reden, 


auf dass eure Sünden vertilgt werden, denn der Herr ist im Kommen und sein Gericht ist nicht fern, 


Dann erst, wenn ihr alles dieses getan habt, Buße und Bekehrung mit einer tiefen Reue und Bedauern vor Gott, 


Dann erst werdet ihr die Versöhnung mit Gott erfahren und auch empfangen die Gabe des Heiligen Geistes, nicht vorher spricht der Herr!“


 „Wer Ohren hat, der höre, was der Geist zu den Gemeinden sagt. 


       „Gehet aus von ihnen und sondert euch ab, spricht der Herr, 


          Und rühret kein Unreines an, so will ich euch annehmen!“





Judas Ischariot gebrauchte die heiligen Ausdrücke und geistlichen Zeugnisse Jesu Christi, zog sie hinunter in seinen ungeistigen Zustand der Welt, wo Irrtum, Zweifel und Unwissenheit regiert,


in den natürlichen Zustand eines Sünders vor Gott, 


(nach dem griechischen Urtext der ersten Bibel, in den Zustand des Psychikos, des natürlichen aber „ungeistigen“ Menschen und seinem Zustand vor Gott, 


Der noch tot ist in  Sünden und Übertretungen vor Gott, schreibt Apostel Paulus zu dem Epheser,  Epheser, Kap. 2. 


Der noch nach seinem Litermaß Denkvermögen lebt und alles beurteilt und bewertet auf Erden, 


dem des wissenschaftlich aufgeklärten Weltmenschen, dessen Weisheit er gleich wie alle anderen natürlichen Menschen, 


Vom ersten, von Gott abgefallenen Menschen, Adam und Eva geerbt haben und dadurch, von Gott in Ungehorsam und Abfall lebt und wandelt. In seiner Ungeduld und Hetze des in ihm lebenden Treibers, er nicht bereits ist auf Gott seinen ersten Lehrer zum Heil und Reich Gottes er warten will, das Angekündigt wurde von Gott und Jesus Christus durch die verheißene Ausgießung des Heiligen Geistes und seiner persönliche Neuschöpfung.


Ohne diese Neuschöpfung des alten Menschen, die in seinem alten Leib und Gesinnung stattfindet, durch die Erneuerung des Heiligen Geistes, wie sich die Jünger Jesu ausdrückten, wird keines Menschen in das Reich Gottes kommen noch sehen, sagte schon Jesus Christus zu dem Obersten der jüdischen Amtskirche. Johannes 3, 3-6


„Der Geist, der den Menschen und Sünder erlöst, heiligt und  lebendig macht, und dem Reich Gottes entgegenführt durch die Erfahrung seiner Wiedergeburt, auf den wollte auch Judas nicht warten noch daran glauben. Er legte lieber sein Seelenheil in seine eigenen Hände und in seinen eigenen Verstand. 1.Kor.15,22 und 45 / Römer 8 / Eph.2,


Ø	„Durch die Leibgeburt treten wir ein in diese Welt und Erde, unter die, 


      um uns herum lebender Menschen, als kleine Kinder,


Ø	Durch die Geistgeburt, welche ist die Wiedergeburt, treten wir ein, in das bereits in uns Offenbartes Reich Gottes, 


Ø	Gemeinschaft Gottes, Jesu Christi und des Heiligen Geistes, der Gläubigen und Heiligen Gottes und der Engel Gottes,  


Ø	Welches alles in uns seinen Anfang nimmt und sich ausbreitet wie ein Baum, der an dem Strom des Lebens von  Gott gepflanzt wurde.“





So wie Judas Ischariot im Ganzen, in und an seinem Geist, Leib und Seele, 


an Jesu Christi Geist, Wort und Leben wie Theologie Schiffbruch erlitten hat, weil er das Göttliche und Heilige, in seine Ansicht des Fleisches, Sünde und Vergänglichkeit herunterzog, 


für seine irdische Karriere missbraucht hat, gleich so, 


hat Petrus vor seiner Wiedergeburt zu Pfingsten, auf dem Berg der Verklärung Jesu Christi, Matth.16, 23, 


Für einen Augenblick am Tag, auch Schiffbruch erlitten, 


Weil er Jesus Christus sagen und seine Geisteshaltung meisterte, 


Seine nichtwiedergeborene Ansicht zu teilen und den Verlauf bei der Sendung und Auftrag Jesu Christi, den Jesus Christus von Gott dem Vater empfangen hat, zu Überdenken und mit anderem Irdischen zu verquicken. 


 „Christus zur Schonung seines Selbst und Leibes aufgefordert hat, 


Auf dass IHM solches, was er da gehört hat von Jesus Christus nicht widerfahre!“ Aus diesem Geschehen, das sich da abspielte zwischen dem Herrn Jesus Christus und seinem von ihm berufenen Petrus können wir erkennen, wenn seit dem entschlafen der ersten Jünger bis heute, „ungeistige“ und nichtwiedergeborene Menschen“, Männer und Frauen, 


sich zu einem Prediger und Ratgeber Gottes und des Herrn selber in Anmaßung hinauf stilisieren, sich selber erwählen in Selbstherrlichkeit, 


wie sie dem Herrn und wahren Gott, 


der Schrift und Bibel und dem  Erlösungsgeschehen Jesu Christi bei ihrer  Verkündigung in ihren von Fleisch und Blut organisierten Gemeinden, Kirchen, Versammlungsstätten,


1. Einen unermesslichen Seelenschaden bei ihren Mitgliedern und Zuhörern erzeugen durch ihre Geist-losen, dann Gott-losen Predigten, wenn sie nicht vorher selber zubereitet und legitimiert wurden und sind, durch das dreifache Zeugnis Gottes und Zeugnis Jesu Christi! 


2. Einen antichristlichen Geist und Charakter in ihren Gemeinden und bei den Zuhörern erzeugen und aufdrücken, und was antwortete Jesus Christus dem vorlauten Petrus damals, 


Wie den anmaßenden zweiten Lehrer, Interpreten und Predigern nach Gott, den selbstberufenen Ratgeber des lebendigen Gottes heute?


                                “Hebe dich, Satan von mir!“ 


   Du bist mir ärgerlich, denn du meinst nicht was göttlich, sondern,


                                  Was menschlich ist.“    Jesus Christus.


Habt ihr als Papst, Bischof, Priester, Pastor, Prediger, Gemeindeleiter noch Sünde in eurem Herzen, so rühmet euch nicht und lüget nicht wider die Wahrheit Gottes.


Das ist nicht die Weisheit, die von oben kommt, sondern irdisch, menschlich und teuflisch.“                             Jakobus Kap.3





So kann es auch heute, einem jeden selbst berufenen und anmaßenden 


„Verkündiger des entliehenen Buchstabens und Zeugnisse der Bibel ergehen“


Ø	wenn er nicht den richtigen Anfang bei seiner Hinwendung zu Gott und seinem Heil durch Jesus Christus und mit Jesus Christus getan hat,


Ø	wenn er nicht vom Bekenntnis zur Erfahrung hindurch gedrungen ist,


Ø	wenn er nicht durch den Geist Gottes für solch ein Amt zubereitet wurde, und sich von Gott, nicht das Zeugnis des Lebens hat geben lassen, 


Ø	wenn er sich, nachdem er das dreifache Zeugnis Gottes erhalten hat, 


     durch Jesus Christus, 


Ø	nicht das Zeugnis Jesu Christi hat geben lassen, 


Ø	um zu Verkündigen, Weissagen und Offenbaren die Wege Gottes und seiner ihm offenbarten Theologie durch den Heiligen Geist,


Ø	Die auch das hält, was Gott versprochen hat, weil Gott mit diesem Neunen Menschen ist und ihn und sein Zeugnis bestätigt. 


    Das Zeugnis Jesu Christi ist der Geist der Weissagung, 





Im Alten Testament heißt es von  einem Propheten Gottes mit Namen Elia: Er war ein Mann Gottes und das Wort Gottes welches er verkündigte, war in seinem Munde Wahrheit! 


Dieses Zeugnis bekam Elia und die Nachwelt ausgestellt, 


Von einer Witwe und Heidin aus Sidon, die nichts mit dem Volk und ersten von Gott abgefallenen Gemeinde zu tun hatte.  1. Könige 17, 9-24


Das Zeugnis der Witwe lautete, weil sie im Auftrag Gottes, Elia versorgte mit all dem, wenigen  das sie selber hatte und an dem, was Elia an ihrem Sohn und an ihrer weiteren Versorgung getan hat als ein wahrer Diener des lebendigen Gottes, denn Gott lässt sich nichts schenken vom Menschen, wenn dieser Mensch sich um seine wahren Diener und Knechte Gottes kümmert und sie sprach auf Grund dieser Wunder und Zeichen zu Elia: 


         “Nun erkenne ich, dass du ein Mann GOTTES bis, 


        Und des Herrn Wort in deinem Munde ist Wahrheit.“





 Um ein wahrer von Gott und Jesus Christus zubereiteter Verkündiger und Botschafter Gottes und dem Evangelium Christi zu sein, auf dass er, 


Ø	zwischen dem Göttlichen, Heiligen und Geistigen und 


dem Menschlichen, Sünde, Natur, Tod und Teufel unterscheiden  kann 


und:


Ø	zwischen dem heiligen Opfer, die Gott angenehm sind und 


    den Opfern, Spenden der Sünder und in Sünden unterscheiden kann, 


„Denn was die Heiden, Sünder, Ungläubige, etc. Opfern, spenden, das opfern sie den Teufeln und nicht Gott.“       1.Kor.10,


     Die Judas- Gesinnung in den von Gott abgefallenen Gemeinden!


Was die Eingeladenen oder vorbeigekommenen Sünder in der wahren Gemeinde Gottes und Christi, opfern und spenden würden in den Klingelbeutel, was normal nie vorkommen wird bei Gott und in  seiner wahren und lebendigen Gemeinde, das ist dem Herrn ein Gräuel, auch der, der den Mammon einforderte, einsammelte und verwaltet und sich dieser Kollekte rühmet, spricht Gott der Herr!


„Wer da sagt: Ich kenne IHN (Christus, und hält seine Gebote nicht, der ist ein Lügner, und in solchem ist keine Wahrheit, noch Geist der Wahrheit!“


     


„So wir sagen, dass wir Gemeinschaft mit IHM Christus haben in der Versammlung, oder beim Lesen der Bibel, und wandeln in der Finsternis, Sünde und Abfall von seinen heiligen Geboten, so lügen wir, 


Auch wenn wir die Bibel unter dem Arm tragen und auch, die darin niedergeschriebenen Zeugnisse zitieren!“  1.Joh.-Brief 1,6  / 2,4





 „Nicht durch Singen nach einem Buch fromme Lieder,


                       nicht durch Beten aus einem Buch und,


                       nicht Hören eine Predigt aus einem Buch,


Solches ist allein Lippenbekenntnisse sagte Jesus Christus!“ 


Noch dazu Abgehalten von einem natürlichen und ungeistigen Menschen der ohne, dem Zeugnis Gottes und ohne, dem Zeugnis Jesu Christi predigt den entliehenen Buchstaben aus der Bibel, 


Werden wir zu Christen und Kinder Gottes, 


noch werden wir Sieg über die Sünde und allen teuflischen Verführungen und Versuchungen erringen in unserem täglichen Leben,


Wie es die ersten Zeugen Jesu Christi und seiner Auferstehung in Jerusalem und Antiochien offenbarten und auch praktizierten in ihrem täglichen Leben, die alle durch den Gehorsam, Glauben und Geduld Christi in ihrem Innern, zu ihrem eigenen und von Gott und Christus gegebenen und offenbarten Zeugnis gekommen sind, 


Das ein Jeder, in seinem eigenen Wortschatz und Ausdruck, den ihm zuhörenden Menschen verkündigt haben im Gottes Geist, Kraft und Auftrag!


Zu solch einem Zeugnis bekannten sich auch Gott durch mit folgendem Zeichen, Wunder und mächtige Taten!


„Wer auf sein Fleisch sät, mit all seinen natürlichen und erlernten Gaben, Kräfte und Weisheit dieser Welt, der wird vom Fleisch das Verderben ernten.


Wer aber auf den Geist sät, der von Gott kommt und auf den man warten muss in der Stillen auf Gott, konzentrierter Andacht, 


Und das bei jeder freien Zeit, der wird, so er Christus gehorsam ist, seine Wiedergeburt und Lebendigmachung für Gott erfahren, und durch diesen einen Geist, das ewige Leben haben jetzt schon und einst auch ernten in dem Reich Gottes!“                                        Gal, 6, 8  / 2. Kor.1,12





So, wie es für den natürlichen Menschen dieser Erde, seine erfahrene, natürliche, menschliche Geburt und Natur gibt mit seinem Litermaß Denkvermögen,  das man durch die weltliche Weisheit und Schulung


erweitern kann, die aber nicht ewig, sondern begrenzt, zeitlich und vergänglich ist,  gleich so gibt es, 


Bei Betrachtung seines Lebenslaufes mit der unbeantworteten Frage nach dem Sinn des menschlichen Lebens auf Erden, den Ruf Gottes in seinem Innern, mit seiner Begrenzung und Dunkelheit des Geistes plötzlich hört wie Hiob 33, 14-30, berichtet und siehe  Samuel unter dem Alten Testament,                                                  


den Ruf Gottes in seinem Innern, 


den Ruf des Wortes und des Geistes Gottes in  seinem Innern,


Das innere Licht Gottes in seinem Innern, wie es einen selbst erleuchtet. Sich durch tätige Buße und Bekehrung, zu Gott sich zu nahen, 


auf dass der Mensch sich,


Ø	der natürlichen menschlichen Natur der Sünde, der Begierde und der Welt-Lust entledige, nicht in seiner Kraft und Vermögen, sondern,


Ø	 im Glauben, Geduld und Geist Gottes verleugne und absterbe,


und, 


Ø	eine zweite, nun innerliche Zeugung und Geburt des Geistes, eine Neue Kreatur erfahre und hervorbringen zur Ehre Gottes, durch das


    Wort der Wahrheit und anschließender Wiedergeburt durch den  gebärenden Geist Gottes, 


auf die man Warten muss vor Gottes Angesicht durch Glauben und in Geduld,


Welche den Menschen und mich innerlich so „geistlich richtet und ausrichtet“, für den Umgang mit dem wahren und lebendigen Gott und Jesus Christus, der heute derselbe ist, auf dass wir Gemeinschaft haben mit Gott dem Vater und seinem Sohn Jesus Christus, wo ich gehe und wo ich stehe!                       Jak.1, 18 /1.Petrus 1, 23


Seit diesem Tag und Stunde meiner Wiedergeburt und Lebendigmachung aus den Toten, trage ich den Gottesauftrag und Gottesdienst und die Heilige Kirche, Tempel Gottes und des Heiligen Geistes mit dem wahren Hirten meiner Seele Jesus Christus, mit mir herum dahin, wohin mich Gott und sein Geist sendet und treibt.


                        Früchte meiner geistigen Andacht zu Gott      Peter S.


Solche lebendige christliche Erfahrungen stehen  zwar auch als ein Zeugnis, der Aposteln  Johannes und der anderen allen in der Bibel und Schrift geschrieben, aber „ Suchen, erfahren wie besitzen,  geht über lesen und bekennen,“ und, heilige lebendige Gemeinschaft mit Gott und mit seinem Sohn Jesus Christus, geht über ein schriftliches Zeugnis, Brief, Bibel und Buchstaben aus der Schrift!        1.Joh. 1,3


„Theoretisches Wissen und Kenntnis seiner Bibel mit ihren Bibelzitaten und Zeugnisse,  können nun einmal die einfache persönliche Erfahrung nicht ersetzen schreibt: Normann P. Grupp, nach 35 Jahren im Dienst für den Herrn in Belgisch-Kongo 1954.





Während die menschliche erste Geburt und Natur zeitlich leben darf auf Grund des Sündenfalls der ersten Menschen und seiner eigenen Sünden,


Ist die Neue Kreatur Gottes und der Wiedergeburt im Menschen, für Gott durch seinen ewigen Geist, ewig ausgerichtet und bestimmt von Gott, weil sie geistiger Natur ist und Gott, der Erzeuger der neuen und ewiger Kreatur ist Geist, ist Wort, ist Leben, ist Wahrheit! 


 „Er ist vom Tode zum Leben hindurch gedrungen sagt Jesus Christus,





Auch wird diese „geistliche Natur und Kreatur“ nicht mit „irdischen Weisheiten“ gespeist und gefüttert, sondern mit den Weisheiten Gottes, die von Anfang der Menschheit sich in dem ewigen Christus (Logos Gottes offenbarten, dem Werkmeister Gottes, welcher ist 


         „Der Erstgeborene vor allen Kreaturen Gottes und,


          Der Erstgeborene von den Toten, Jesus Christus, 


         Auf dass er in allen Dingen den Vorrang habe.“           


            Sprüche 8,11-36 / Hebr.12,24-25  / Gal.2,20  / Eph.3,17  / Kol.1,27





Diese geistliche für Gott und von Gott gezeugte und wiedergeborene neue Kreatur mit einer neuen und geistigen Natur Gottes und des Himmels, 2.Petrus 1,


„trägt wie einst die wahren Jünger und Aposteln des Herrn Jesus Christus, ab und nach Pfingsten, 


bei vorheriger dreijähriger mündlichen äußerlichen Ausbildung durch ihren Meister und Herrn und durch die jetzige Erfahrung mit dem Heiligen Geist getauft zu sein, den sie empfangen haben zu Pfingsten,


das wahre Wort Gottes (Samen Gottes mit dem Geist Gottes in ihrem Innern,                                  Joh.3,34


Und nicht, wie die von Gott abgefallenen Religionen, Kirchen, Tempeln, Sekten und Missionsgesellschaften, vom Kleinsten bis hin zu dem Größten, das Wort Gottes in einem Buch/Bibel aus dem sie lehren seit ihrer Gründung und seit sie von Gott abgefallen sind auf Grund ihrer Anmaßung und Selbsterwählung. 


Die das, ihr „Wort Gottes“ unter dem Arm und in einer Aktentasche tragen in Form eines Buches und Schrift.


Die wahren Jünger und Aposteln des Herrn Jesus Christus, wären nie auf den Gott- lästernden, verleugnenden und beleidigenden Gedanken damals gekommen und hätten behauptet: 


                     „Das Alte Testament ist das Wort Gottes!“ 


Solches kann nur einer sagen, der nicht weiß, welcher Geist ihn treibt in seinem Innern, darum kann nur solches von denen kommen, 


Ø	von denen der andere Judas schreibt in seinem einen Brief folgendes:


„Diese sind es, die da Trennungen machen, Fleischliche, die da keinen Geist (Gottes haben.“


Die keinen Gott haben und auch keinen Geist Gottes haben schreibt Judas und Johannes in seinen Briefen und, 


Ø	Deshalb von Gott abgefallenen sind und dem Heiligen Geist widerstreben gleich wie ihre Väter. 


Religionen, Gewerbetreibende und Krämerseele sind solche für Jesus Christus, die am Druck und Vertrieb der Bibel und Schrift verdienen, darum hat man die Bibel mit seinen Zeugnissen und Buchstaben, zu dem, ihrem „Wort Gottes“ gemacht nach der Logik, dem irdischen und vergänglichen und von Gott und seinem Heiligen Geist abgefallenen natürlichen Menschen und Sünder, der in dem Geist der Welt mit seiner weltlichen Weisheit und des Irrtums, die Gedanken, Worte und Wege des unsichtbaren und allein weisen Gottes verstehen und auslegen will. 


Die Logik Gottes und des Herrn Jesus Christus noch des Heiligen Geistes ist es nicht!     


Die da meinen, Gottseligkeit sei ein „Gewerbe“, tue dich davon sagt Apostel Paulus zu Timotheus!    1.Tim.6,3-7


Die, von Johannes niedergeschriebene Zeugnisse, über den Geist des Antichristen und des Irrtums, dem zweiten Lehrer und Interpreten nach Gott, in dem solche, selbstberufene Päpste, Bischöfe, Priester, Pastore, Prediger, Gemeindeleiter den Menschen predigen, ist nicht, 


Ø	unter den Herodes-Anhänger d.h., unter den politischen Machthaber dieser Erde in erster Linie zu suchen auch nicht, 


Ø	unter einer Vereinigung von Atheisten, Kommunisten, Sozialisten, Ungläubige und Gottlose zu suchen und zu finden, sondern, 


Ø	unter den von Gott abgefallenen Religionen, Kirchen, Tempeln, Sekten und Missionsgesellschaften dieser Erde zu suchen und zu finden, vom Kleinsten bis hin zu dem Größten, 


Ø	die dem Menschen in der Welt schreibt Johannes, 


Ø	           „ In dem Geist der Welt und des Irrtums predigen“ 


Ø	Die, auch nur, 


Ø	die niedergeschriebenen Buchstaben und Zeugnisse anderer Menschen aus der Schrift und Bibel, sich ausleihen und predigen,


Ø	Als das ihr, Gottes Wort dem Menschen nahe bringen, obwohl in der Bibel selbst, etwas anderes steht vom wahren Wort Gottes!  


                                                       Joh. 1, 1 - 13 /  1. Joh. - Brief 4, 2-6


„Jesus Christus hat bei Seiner Abschiedsrede, seinen Jüngern nicht, 


Ihnen die Schrift verheißen und zugesagt, dass sie dadurch belehrt werden und dadurch alle Menschen in der Welt belehren sollen in der Wahrheit Gottes von  der Erlösung des Menschen, sondern: 


„Wenn aber der Tröster kommt wird, welchen ich euch senden werde vom Vater, der Geist der Wahrheit, der vom Vater ausgeht, 


                               Der wird zeugen von mir, wo? 


In dem Innern und Bewusstsein des für Gott wiedergeborener Kreatur und neuem Menschen, dem  Tempel des Heiligen Geistes!


Und ihr werdet auch zeugen, denn ihr seid von Anfang bei mir gewesen, Jesus Christus!“      Joh.15,26-27 / Joh.14,und Kap.16,





Gott hat sein ewiges Heil, dass er den Menschen dieser Erde allen anbietet, so sie seinen Sohn, den ewigen Logos Gottes, den Samen Gottes,         Maleachi 2,15 / Gal.3, 16-29 /Röm.9,


Das wahre Wort Gottes und Brot des Lebens, in ihr Inneres aufnehmen, und nicht vom Lesen eines Buches noch Schrift über fromme Menschen und ihre Aussagen und Lebensweise abhängig gemacht, 


denn dann hätte es zu der Zeit in Jerusalem, Griechenland, Asien, Rom und Ägypten, bei dem Analphabetismus der damaligen Bewohner und Menschen, keine so große Erweckung zu dem von Jesus Christus verkündigtem und von den Jüngern und Aposteln übernommenen einzig wahren Heilbringender Theologie des wahren und lebendigen Gottes gegeben. Das Heil der Menschen kommt von den Juden!  Johannes 4,22


                             Jesus Christus allein ist das Heil! 


Ø	Von diesem Heil sprach Apostel Petrus gleich nach dem Empfang seiner Wiedergeburt durch die Geistestaufe zu Pfingsten und sagte vor einem internationalen Publikum in Jerusalem:


„Und ist in keinem andern Heil, ist auch kein anderer Name unter dem


        Himmel den Menschen gegeben, darin wir sollen selig werden.“ 


                                     Apostelgeschichte 4, 12


Nicht Tempel, nicht sogenannte Gotteshäuser, nicht Schrift noch Bibel, nicht Theologisches Seminar noch Bibelschule bringt dem Menschen Heil für jetzt und Ewigkeit, Heil von allen seinen Sünden, Begierden, Lüsten und Gebundenheit, 


Heil von aller Krankheit, Armut, Not, Unglück und Seuchen, 


Heil vom Aberglauben und menschlicher Verführung durch den Geist des Antichristen und falschen Propheten,                                                               


Die im Geist der Welt und Geist des Irrtums den Menschen predigen, eine Theologie/Gotteslehre, die seit ihrer Gründung und danach, in den Gehirnen und Köpfen alten Männern entstanden ist unter Missbrauch dem Namen Gottes, Jesu Christi und des Heiligen Geistes, wie unter Missbrauch der überlieferten niedergeschriebenen Zeugnisse, wahrer von Gott wiedergeborenen, zubereiteten und legitimierten Diener, Jünger und Aposteln Jesu Christi der Auferstehung. 





Der ewige Christus, der Logos Gottes, ist der gleich Christus, der in der Geschichte und Vergangenheit wirkte in dem Tempel und vor den Toren Jerusalems bis zu seiner Kreuzigung, Grab, Auferstehung und Himmelfahrt, das war der Christus, der für uns „gestern“ war, nachzulesen in den biblischen Berichten, 


Christus, der heute ist, ist der gleich Christus, der Geschichte und Vergangenheit wie der Ewigkeit, der Logos Gottes, 


Der als dem Innewohnenden Geist, den Menschen lebendig machen durch die Wiedergeburt mit seiner anschließenden Reinigung und Heiligung im Wasserbad des Wortes Gottes. Epheser 5, 26 


Diesen Christus der heute ist, muss der Gott suchende und kommende Mensch und Sünder selber suchen und erwarten, als den wahren Hirten, Bischof seiner unsterblichen Seele erfahren, als den von Gott und Anfang der Menschheit bestimmten, erste Lehrer und Interpret des auf Erden herumirrenden Menschen erfahren zum Unterricht und Wiedergeburt seines ewigen Lebens im Reich Gottes. 


Dieser  ewige Christus und Logos Gottes, ist auch in Ewigkeit, 


Immer derselbe!





Das erste Zeugnis Gottes empfing Jesus Christus von Gott seinem Vater, als er alle Gerechtigkeit Gottes am Jordan und vor Johannes dem Täufer anerkannte, dadurch lobte und bestätigte und selber als ein Mensch erfüllte,                        Matt. Kapitel 3, und 4,


Das zweite Zeugnis Gottes empfing Jesus Christus von Gott seinem Vater um, der Jünger Petrus, Jakobus und Johannes wegen auf dem Berg der Verklärung Christi, besonders, um vorlauten Petrus wegen, ihm zu sagen und klar zu machen, 


Wer überhaupt dass Sagen hat auf Erden und in den Dingen, die des wahren und heiligen Gottes betreffen und dem menschlichen Heil!  


Und Gott sagte vom Himmel: „Dies ist mein lieber Sohn, an welchem ich Wohlgefallen habe,  DEN SOLLT IHR HÖREN.“ Matt. 17,





Doch leider für viele Menschen heißt es dann zu spät, 


Die Tür ist zu und ihre Lampen sind verloschen, weil sie auf die Krämerseelen und religiöse Gewerbetreibende gehört haben auf Erden, die in Selbsterwählung daherkommen und dem Menschen stets von einem „lieben Gott“ und von einem „gnädigen Gott“, oder von einer herausgerufenen Gemeinde (Ecclesia erzählen, nur um an den irdischen Mammon, Fleisch und Wolle ihrer stets manipulierten und verführten Schäfchen zu gelangen! 


Allein den wahre und lebendige Christus und sein Geist, der heute ist, den ersten und wahren Lehrer in ihrem Innern, kennt sie nicht noch Hören sie seine Stimme, wie Christus allen zugesagt hat, 


der den Inhaber und Träger, lebendig und heil macht für das ewige Reich Gottes, Kennen sie auch nicht, 


den muss der Mensch und Sünder suchen in seinem Innern, denn Christus, steht bereits vor der Herzenstür aller Menschen und bittet um Einlass,


„Wer ihm die Tür seines Herzens öffnet, zu dem wird Christus eingehen und das Abendmahl und Sakrament der inneren geistigen Vereinigung mit ihm halten  und er mit mir sagt Christus selber.“   Offenbarung 3, 20





Sein verheißener Geist der Wahrheit und Tröster, so der natürliche Mensch die Bedingungen Gottes erfüllt in dem Neuen Testament, wird ihm das Reich Gottes in seinem Innern offenbaren, 


Sowie die Theologie des lebendigen Gottes, nachdem er zu leben und zu wandeln hat auf dieser Erde, und dass alles allein durch seinen Geist, dem Geist der Wahrheit, Tröster und heilige Salbung genannt!


Die Judas-Religionen und Gemeinschaften unserer Zeitrechnung, die der Judas-Gesinnung folgen und praktizieren bei den weit über sechshundert verschiedenen Religionen, Kirchen, Tempeln und Sekten in Europa, erfüllen nach den Früchten, die sie produzieren, von Anfang an ihres Bestehen und Begründung durch Fleisch und Blut eines Menschen, nicht die von Gott geforderten und von Jesus Christus ermahnten überfälligen Früchte der Gerechtigkeit und Wahrheit, dass sie den Willen Gottes auf Erden zu tun, denn keiner hat nach meinen vierzig-jährigen gesammelten, Wissen und Erforschen jemals, 


Von der Theologie des lebendigen Gottes und des Heiligen Geistes gepredigt, 


Noch von dem notwendigen dreifachen Zeugnis Gottes, 


                            das man haben  muss! 


Auf dass alle, Christi Gebote halten um den ewigen Schaden von sich und von ihrem Volk, abwenden.


„Ein jeder von „natürlichen und ungeistigen“ Menschen organisierter Gottesdienst, ist ein Götzendienst und Abgötterei, 


weil er nicht von Gott gestiftet noch eingeführt wurde in und durch, dem Geist und Willen Gottes und Jesu Christi, weil dar innen, 


Nicht die einzig wahre und Heilbringende, noch dem Verkünder offenbarte Theologie des lebendigen Gottes durch den Heiligen Geist 


Verkündigt wird, sondern in dem Geist der Welt und des Irrtums!


Darum ist ein solcher „Gottesdienst“ nichts weiter als Götzendienst, weil er ohne den wahren und lebendigen Christus abgehalten wird!





Wie mir dem Verfasser, der Heilige Geist Zeugnis gibt in meinem Innern, wenn ich so über den Abfall aller Religionen, Kirchen, Tempeln, Sekten betrachte den letzten achtzehnhundert Jahren, die gleich nach, dem Entschlafen der wahren und wiedergeborenen Jünger und Aposteln des Herrn Jesus Christus bis zu dem heutigen Tag sich gebildet haben,


so gibt es in dem bereits eingegangenen Reich Gottes und Himmel, mehr gerechte Seelen,


Die nie auf Erden lesen und schreiben konnten, aber dafür ein intaktes Licht Gottes in ihrem  Gewissen hatten, wodurch sie durch das innere Licht Gottes, das in ihrem Innern sich offenbarte und alle ihre Gedanken, Reden und Handlungen beleuchtete, sie korrigierte und sie darauf ablegen konnten diese Sünden oder Unart des menschlichen Lebens auf Erden. Dieses sollte uns in der heutigen Zeit doch zum Nachdenken veranlassen! 


Bei diesen Menschen offenbarte sich das Wesen und Prinzip, nach dem inneren Licht, Geist und Wort Gottes in seiner Allmacht und Weisheit!


Und des Heiligen Geistes Ehre willen, welcher als Gott, das Innere des Menschen beansprucht, um dar innen zu leben und zu regieren in dem Tempel des Heiligen Geistes,                          


Existieren unter denen, die sich Bekenntnischristen nennen, 


zwei verschiedene Naturen, „fleischlich gesinnt sind“ und 


                                              „geistlich gesinnt sind“, 


Die nebeneinander leben, reden und äußerlich auch bis zu einem gewissen Grad und Grenze, Gemeinschaft pflegen durch ihre und in ihre eingeräumten Versammlungen und sogenannte Gottesdienste.  


Die Einen sind trotz ihrem Bekenntnis zu Christus, in ihrer agierenden Religion, Kirche, Tempel und Sekte verdammt, 


weil sie sich selbst verdammen,


weil sie den geforderten Heilsplan Gottes nicht erfüllt haben als sie „Christ“ und Mitglieder ihrer Institutionen wurden, 


weil sie nicht für Gott wiedergeboren sind, und darum, 


 nach dem Fleisch wandeln und leben,               Römer-Brief 8,1, 4


Denn wer nicht nach dem Willen, Gebot, Geist und Wahrheit Gottes, für Gott wiedergeboren ist, lebt nach einem anderen Geist und lebt nach dem  Fleisch, solcher verdammt sich selber!


Die Anderen dagegen, bekennen zwar auch Jesus Christus, aber nur dann, wenn Gott welcher Geist ist, sie treibt und ihnen den Mund auftut, und ihnen den inneren und äußeren Zustand des einzelnen Menschen, Gemeinde und Volk Offenbart.  Johannes 16 


„Durch das in ihrem Innern offenbarte und jetzt mit ihrem Munde Ausgesprochenes Zeugnis, auf dass dem lebendigen Gott keine Unehre widerfahre durch den Irrtum des anderen Mitmenschen und um allen jetzigen und ewigen Schaden von ihnen selber abzuwenden, wohl dem, der da hört und auch tut, was der Geist Gottes, den Gemeinden sagt!


 „Wer darum Ohren hat, der höre, was der Geist den Gemeinden sagt!“





Nach dem Geist Gottes zu leben und zu wandeln setzt voraus, dass man IHN auch hat, und dass der Heilige Geist auch den Menschen besitzt und erfüllt mit aller Weisheit Gottes.





Denn Er wird nur denen gegeben sagte schon Apostel Petrus,


Die Gott und seinem Christus gehorsam werden und auch bleiben!“


                                      Apg. 5,32  / Joh.14, / 15, 26-27  / Luk.24,


Und so fahre ich fort in dem Auftrag Gottes und seinem Geist der Wahrheit, und rufe im 21-ten Jahrhundert, alle Bekenntnis-Christen, alle „frommen Sünder“, alle „Lebenslange Sünder, 


Aber auch alle die, die in den geistigen Schlaf und Trägheit verfallenen sind als wiedergeborene Christen, auch die,  die sich dafür halten vor Gott auf,


Zu der reinen unverfälschten Lehre, Botschaft und Theologie des lebendigen Gottes, die nur im Heiligen Geist Gottes verkündigt werden  darf, zu Jesu Christi zurückzukehren auf den sie, als auf den Stifter ihres Glaubens, Religion, Kirche, Tempel, Sekte und Missionsgesellschaft sich berufen und setzen. 


Alle müssen und alle können, die Stimme Gottes und dem einen wahren Lehrer des Menschen durch seinen Geist in ihrem eigenen Herzen und Innere hören, welcher ist Geist und Leben, Wahrheit und  Gewissheit, Liebe und Hoffnung, der einem jeden den Allerheiligsten Glauben gibt und offenbart in seinem Innern und Bewusstsein.


Denn Worte, Buchstaben und Zeugnisse anderer Zeugen und wahrer Berichterstatter Gottes, können nur Bilder in uns wirken, denen wir in keinem Fall dienen noch vor ihnen niederfallen sollen, 


Um sie anzubeten, sondern selber nach der Wahrheit und Wirklichkeit des lebendigen Gottes in uns trachten, durch eine persönliche Buße zu ihm und eine vollständige Bekehrung und Hingabe an den wahren Gott im Namen Jesu Christi, werden wir zu der Erfahrung des Herrn Jesus Christus in uns kommen, der heute ist, der heute zu unserem Zustand spricht und uns erlöst und lebendig macht, der uns in die Freiheit der wahren Kinder Gottes entlässt auf dass wir lernen, schon jetzt und hier: 


Gott in das Angesicht zu schauen, Gemeinschaft zu haben mit Gott dem Vater und mit seinem Sohn Jesus Christus durch den Heiligen Geist oder durch seine uns, gegebene Offenbarungen und Weissagung.


          „Selig und heilig sind die, die reinen Herzens sind, 


                              Die werden Gott schauen.    Bergpredigt Jesu 





Die einzig wahre Theologie des lebendigen Gottes und des Heiligen Geistes auf Erden und unter dem Himmel,


ist nicht in den Gehirnen und Köpfen alter Männer entstanden in den Klöstern  und Großstädten dieser Erde,


Ø	sondern kam mit Jesus Christus aus dem Schoss des Vaters und dem Himmel und Ewigkeit auf die Erde und zu allen Menschen herab,


dann nach Jesu Christi Himmelfahrt,


Ø	kam diese gleiche Theologie des lebendigen Gottes, 


mit dem zugesagten und verheißenen Geist Gottes auf die Erde und in die wartenden Jünger hinein zu Pfingsten, und sie wurden erfüllt mit dem Auftrag, Vollmacht, Wissen und Weisheit des lebendigen Gottes und Jesu Christi das Amt weiterzuführen, welches,


Der Sohn Gottes Jesus Christus begonnen hat und die Grundlage der menschlichen Erlösung, Gerechtigkeit, Heiligung und Weisheit Gottes, vor Gott und seinem Reich ist.





Diese einzig wahre Theologie des lebendigen Gottes, ist kein Monopol einzelner, anmaßender, selbstberufener Menschen oder Kirchen, Sekten und Versammlungen von Menschen, die ein Gewerbe und Krämerladen daraus machen, sondern die Grundlage und Fundament, 


Eines jeden einzelnen Menschen, der durch Jesus Christus zu seinem persönlichen Heil findet und weiterlebt als eine neue, wiedergeborene Kreatur Gottes dem, der für ihn gekreuzigt, gestorben, begraben und auferstanden ist, Jesus Christus!     2.Kor.5,15-17/ 4, 10 


 „Der das Sterben des Herrn Jesu an seinem Leibe trägt, auf dass auch


       Das Leben des Herrn Jesu an seinem Leibe offenbar werde.“ 





Diese vom Himmel gekommener Theologie des lebendigen Gottes,


verbietet sich, Kirchen, Tempeln zu bauen und sie als Gotteshäuser zu deklarieren vor dem unwissenden Volk,


verbietet sich, christlich religiöse Feiertage zu erfinden und zu stiften, und die Menschen darauf zu fixieren auf dass sie, sie halten,


verbietet sich,  Ehepaare zu vermählen, und Verstorbene im Namen Gottes zu beerdigen,


verbietet sich,  andere Theologen und Prediger predigen zu lassen im Namen Gottes, so sie nicht die Stufen des Gehorsams und Erfahrung, von der Buße, Bekehrung und Wiedergeburt zu Gott und de, Erhalt, 


der beiden Zeugnisse Gottes und Jesu Christi nicht nachweisen können, die ihre  wahre Lizenz und Legitimation Gottes für sie bedeutet zu diesem Amt, 


zu dem Amt, das den Geist gibt denen, die Christus gehorsam werden, 


verbietet sich, andere Gottesdienste einzusetzen neben dem, den der wahre und lebendige Gott von Anfang an eingesetzt hat, und von denen berichtet wird in den Schriften der fünf Geschichtsschreibern und den 


Briefen der, Aposteln, der wahre Gottesdienst, 


                  der im  Geist Gottes stattzufinden hat,


Verbietet sich, nach Büchern und aus Büchern zu singen zur Orgel-, Lauten-, und Gitarren – Musik, wie es unter dem Alten Testament bei Einzelnen üblich war, der einzelne Mensch mag singen zur Ehre Gottes für sich, ab er kein anderer Mensch darf zum Singen animiert oder gezwungen werden so lange, er nicht die Gerechtigkeit Gottes erfüllt hat.


Jesus Christus hat an zwei Stellen bei Johannes Zeugnis davon abgelegt, dass er kein Zeugnis noch Ehre von ungläubigen, nichtwiedergeborenen Menschen annimmt, die nicht das Wort Gottes in sich und in ihrem Innern wohnend haben!            Joh. 5, 34 / 38 / 41/  


Verbietet sich, zu beten aus Büchern nach der Heidnischen Weise, oder eine Predigt daraus zu machen und hervor zu holen damit sie verkündigt wird als Gottes Wort.


Wo nach diesem Schema praktiziert wird in den Religionen, Kirchen, Tempeln, Sekten und Missionswerken dieser Erde, da ist man mit aller Wahrscheinlichkeit sagt der Geist,


Nicht nur von dem wahren und lebendigen Gott, sondern auch von seiner einzig wahren und Heilbringender Theologie des Heiligen Geistes abgefallen, die gerade durch den Heiligen Geist dem Menschen und Zuhörer verkündigt werden soll.


                   Weil du des Herrn Wort verworfen hast, 


       Will auch ich dich verwerfen spricht der Herr und wahrer Gott!


Das Amt des Heiligen Geistes ist es, welcher ist der Geist der Wahrheit, den Menschen, Sünder und Zuhörer zu überzeugen durch die verkündigte Theologie des lebendigen Gottes, dass es besser ist, 


sich durch Buße und Bekehrung, Erfüllung dem Heilsplan Gottes,


sich Gott nahen zu dürfen, auf dass man die notwendige Wiedergeburt für Gott und seinem eigen Heil erfahre, 


Als nach dem Ableben hier auf Erden, für immer verloren zu werden!


   Wer Ohren hat, der höre, was der Geist den Gemeinden sagt! 





Die Zeit des selbsterwählten religiösen Berufes und Amtes mit seiner Buchstaben- Verkündigung und von Menschenhand errichtete sogenannte „ Gotteshäuser“ mit seinen Symbolen und Schattenwerk ist längst vorbei und geht zu Ende.  Joh.4, 21-26  


Gott hat die vergangene zeit der Unwissenheit übersehen, nun aber gebietet er allen Menschen unter einem jedem Volk und Nation, 


Buße zu tun und sich vom ganzen Herzen zu bekehren, auf dass sie hör en die Stimme ihrem ersten Lehrer und Interpreten, dem Logos Gottes, welcher ist Jesus Christus!                                                                        


Seit Jesus Christus von den Toten auferstanden ist und gen Himmel gefahren ist, und von Gott dem Vater verklärt wurde, indem er seinen Sohn, zu Gott und Herrn gemacht hat über alles, 


bis ihm Gott der Vater, alle seine Feinde zu dem Schemel seiner Füße gelegt hat, auch die Feinde des Kreuzes Christi in unserer Zeit, 


Ø	auch die falschen Propheten mit ihrer antichristlichen Lehre und Buchstabenverkündigung im Geist des Irrtums, wie Johannes sich in seinem Brief ausdrückt, 


Ø	Deren „Gottseligkeit“ nur aus Lesen, Hören und Lippenbekenntnis besteht und nicht auf Aufmerken, Gehorsam, Wiedergeburt, neues Leben der Erfahrung, Erfüllung und Wirklichkeit des lebendigen Gottes und seinem  Wort in seinem Innern, bis man zur Wirklichkeit Gottes hindurch gedrungen ist und ein offenes Fenster hat zum himmlischen Jerusalem, gleich wie Daniel in der babylonischen Gefangenschaft, ein offenes Fenster zum irdischen Jerusalem hatte.


Besitzen geht über Bekennen, und den wahren lebendigen Christus heute suchen, ihn erfahren als den, der, der Weg die Wahrheit und das Leben ist Jesus Christus, 


Geht über alles lesen und predigen der niedergeschriebene Zeugnisse und Briefe derer, die wir nicht kennen gelernt haben und auch viele nicht kennen lernen werden in der Ewigkeit, die vor knapp zweitausend Jahren, ihre Briefe den damals existierenden Gemeinden niedergeschrieben haben unter großer Verfolgung, Not, Elend und Entbehrungen!


                    „Wer Christi Geist nicht hat, der ist nicht sein!“


Der Zugang zu der Ur-Erfahrung der wahren und ersten Christen in der Gründerzeit durch Christus, der vom Himmel redet in unsere Herzen


                                                                                    (Hebr.12,25,


der das lebendige Wort Gottes ist,        Joh.1, 14 / Offenbarung 19,13 


welcher in Verbindung und Gemeinschaft des Heiligen Geistes in allen von Anfang an Wohnung genommen hat,            Joh.14, 16-23


in unser Inneres gekommen ist bei der Wiedergeburt für Gott, 


Sendet Worte des Geistes, der Kraft, des Trostes, der Liebe, der heilsamen Gnade Gottes und der Zucht zum ewigen Leben. 


Dieser Weg zur Erfahrungen der wahren und heiligen Gemeinschaft mit Gott und mit Jesus Christus, ist allen Menschen offen,


wenn sie nur den Heilsplan Gottes und seine Gerechtigkeit dar innen erfüllen, an diesen wahren und lebendigen Christus glauben, 


Um an der Erfahrung seiner eigenen Wiedergeburt für Gott durch sein Wort und Geist und dem Erbe Jesu Christi Teil zu haben in dem Reich Gottes!


                    2. Lehrstück über die Judas-Gesinnung.


Judas Ischariot, wie solch ein gearteter natürliche Mensch in unseren Tagen, trotz seines „religiösen Glaubens“, ist das Bild der Falschheit und Unaufrichtigkeit, auch wenn Jesus Christus selber durch seine Gegenwart bei ihm ist und wäre, ihn kennt in seinem Denken und Tun, und trotzdem ihn weiter unterrichtet und lockt, sich dem Geist der Wahrheit zu öffnen und den Glauben, der eine Gabe Gottes und eine Frucht des Heiligen Geistes ist, anzunehmen,


auch wenn das Heiligste und Liebst Gottes des himmlischen Vaters, welches ist der eingeborene Sohn, voller Gnade und Wahrheit in seiner Nähe ist, sich mit ihm das tägliche Brot teilt, 


Abendmahl hält und dadurch Gemeinschaft pflegt und ihn sogar noch als einen Freund bezeichnet, die Hoffnung der positiven Veränderung, gab Christus nie auf bei dem Judas.


Jesus Christus erkannte durch den Geist der Unterscheidung, welch ein anderer Geist, der Geist der Finsternis und Verwirrung   


(Babylon d.h. Durcheinander, der Geist der Welt und des Irrtums hatte Judas fest im Griff der in ihm war, welcher sich von den Tagen der Stammeltern Adam und Eva, sich anmaßend und ohne Gegenwehr des Menschen, sich in ihnen niedergelassen, 


Und ihnen allen, ihre niederen fleischlichen, tierischen Gedanken und Lüste produziert und eingeben und hierdurch, alle Verwirrungen in dem Menschen und Menschheit, und durch den Menschen verursacht auf Erden!


Die große Not und Krankheit dieser Erde, solange es Menschen auf dieser Erde gibt, ist allein und kommt allein, von der Sünde der Menschheit die sie hegen und pflegen, geheim und offenbar vor Gott und den Menschen, und je länger der Herr ausbleibt sagt der Geist und die Schrift, je schlimmer wird es mit dem Menschen und mit den Menschen, bis das Kind der Sünde und des Teufels auf Erden hier offenbar werde, doch dann wird es zu spät sein sich zu Gott zu bekehren, denn die Finsternis hat dann die Menschheit fest im Griff. 


err ausbleibt





Das politische Babylon-Durcheinander und das religiöse Babylon-Durcheinander auf Erden, haben denselben  Initiator (Anstifter, weil sie alle diesen einen und einigen GOTT und  Schöpfer ablehnen, um ihre eigenen Ziele auf dieser Erde zu verfolgen.


„Christus ist der Stein, von den politischen wie religiösen Bauleuten verworfen, der zum Eckstein geworden ist.


Und wer auf diesen Stein fällt, der wird zerschellen,


                Auf wen aber Er fällt, den wird Er zermalmen.“


                                                          Matth.21, 42-45 / Apg.4,11





Trotz persönlicher Unterweisung und Seelsorge, die Jesus Christus mit diesem Judas führte und die ihn allein und sein Verhalten betrafen, zeigte er keine Einsicht und wollte sich auch nicht ändern noch sich recht zu Gott bekehren.


Er wollte sich von der übernommenen alter denk – und Lebensweise nicht trennen, Oder, 


wie viele heute so reden, selbst unter den „frommen Sünder“,  


„Gott, hat mich so gemacht und darum musst du mich so akzeptieren“.


Jetzt geben sie Gott die Schuld, dass sie in Sünde leben und durch, ihren Lüsten und Begierden alle, zu Sklaven des Teufels geworden sind! 


Nun war Gott der Schuldige für sein Verhalten und nicht er, so denken viele Menschen auch in unserer Zeit unter den, 


Von Menschen, gemachten „Christen“ in den von Gott abgefallenen Religionen, Kirchen, Tempeln und Sekten. 


Ich hatte über vierzig Jahren die Möglichkeit sie zu studieren im Inn- und Ausland auf Grund der amtlichen Feststellung, dass wir in unserem vereinten Europa, weit über sechshundert verschiedene Religionen Kirchen, Tempeln, Sekten und Missionsgesellschaften haben, 


Ø	die alle den Buchstaben als Grundlage ihrer Verkündigung haben, 


Ø	Die alle daraus ihre Existenzberechtigung, Sendung und Missionsberechtigung daraus entnehmen, 


Ø	Jedoch ohne, dem geistigen dreifachen Zeugnis Gottes, 


vom Kleinsten bis hin zu dem Größten bekommen zu haben und, 


Ø	Ohne dem Zeugnis Jesu Christi empfangen zu haben für das Amt, das sie in Selbsterwählung und anmaßend da ausführen.


        Das Zeugnis Jesu Christi ist der Geist der Weissagung,


Das allein den Inhaber, Träger und Weissager, dessen  Berechtigung und Lizenz Gottes ist und ihn legitimiert an Christi Statt, 


das Evangelium Jesu Christi, die ihm offenbarte Theologie des lebendigen Gottes den Menschen zu predigen  die da hören wollen in Gottes Geist, Kraft und Auftrag!


Jesus Christus predigte allen damaligen Menschen die ihm nachfolgten von dem Kreuz, das sie täglich auf sich nehmen müssen in seiner Nachfolge, auf dass sie alles, was nicht ist aus Gott, aufgeben sollen, es verleugnen und sich trennen von allen zwingenden Mächten der Sünde, der Welt und des Bösen hier auf Erden,


Doch bei dem Judas fruchteten diese Unterweisungen nicht und schließlich wurde er doch zu einem Dieb und Verräter Gottes und Jesu Christi.


Trotz Wanderschaft mit Jesus Christus und den anderen Jüngern und trotz enger Lebens- Gemeinschaft und gemeinsamer Unterricht durch Jesus Christus, kam die heilbringende Zubereitung des Judas Ischariot durch Jesus Christus, bei ihm nicht an.  


Solches und ähnlich solchem Verhalten, hat der Verfasser und Herausgeber dieser Broschüre siebzehn Jahre lang erfahren und ertragen müssen von den, von Menschen, Fleisch und Blut gemachten „Christen“ in den privaten und staatlich geförderten Christenmacherstuben,


Die nicht nur an Gott und Jesus Christus Verrat übten und noch üben, sondern auch an ihren Gleichgesinnten aus der Gemeinde, ihre eigene und fremde Familien zerstört haben, ihre eigenen Kinder belogen, aufgehetzt und manipuliert haben, mit allen negativen Folgen für sich und ihrem eigenen Fleisch und Blut.


Während heute, die anmaßenden und selbstberufenen Prediger, Priester, Gemeindeleiter, Bischöfe bis hin zum Papst höchsten ein Anwesenheits-Zeugnis haben von der Bibelschule oder ihrer theologischen Fakultät und Seminar das sie besucht haben, 


Hatten die ersten und wahren Apologeten der christlichen Wahrheit, das Zubereitungs-Zeugnis zu einem Christen und Diener des Herrn, von Gott selber mit dem und durch den Empfang des Heiligen Geistes zu Pfingsten erhalten. Hier konnte man sicher gehen, dass das von ihnen verkündigtes Wort Gottes, welches sie wohnend in ihrem Innern hatten, wie bei Elia dem Propheten Gottes, Wahrheit war in ihrem Munde und von Gott bestätigt wurde allezeit durch mit folgende Zeichen, Wunder und mächtige Taten, weil Christus in allem ihr Vorbild war.


 Heute bei den Bekenntnischristen, sitzt da Jesus Christus seit ihrer Wiedergeburt auf ihrem Herzensthron, oder sitzt da immer noch der Geist der Welt und des ständigen Irrtums, der Fürst dieser Welt und das eigene Ich auf dem Thron und Mitte des menschlichen Lebens?


Die ersten Jünger und Aposteln des Herrn Jesus Christus, hatten mit dem Empfang der Geistestaufe von oben, nicht nur den Heiligen Geist in ihr Inneres erhalten, sondern auch das Wort Gottes das der Heilige Geist mit ihren Lippen und Mund aussprach vor dem damaligen Volk und Zuhörer in Jerusalem.    Joh.3, 34


Solches schrieb viele Jahre danach Apostel Paulus nach seiner Buße, Bekehrung und empfangener Geistestaufe den Kolossern, und er schreibt:


„Wenn aber Christus, euer Leben, sich offenbaren wird, wo? 


                              In ihrem Innern und Bewusstsein!


  Dann werdet ihr auch offenbar werden mit ihm in der Herrlichkeit.“


                                             Kolosser 3, 1-4





Nur wer den Geist und das Wort Gottes und das Leben Jesu Christi in sich wohnend hat und danach lebt und wandelt mit Christus in seinem Herzen und Bewusstsein, in einem neuen Leben auf Erden,


Hat auch den Geist Jesu Christi und den Allerheiligsten Glauben und alleinseligmachenden Glauben in sich wohnend, von dem Christus der Anfänger und Vollender im neuen Menschen ist.


Sein Geist, Gesinnung und Charakter, wird durch den neuen Menschen und einst Sünder offenbar, weil er eine neue Kreatur Gottes geworden ist durch seine Buße zu Gott mit der anschließenden Bekehrung und erfahrener Wiedergeburt durch das Wort und den Geist Gottes aber auch,


Das Wort Gottes in sich wohnend, denn er Christus ist das wahre Wort Gottes welches geistig und göttlich ist, und er ist der Geist, der den Menschen und Sünder lebendig macht und dem unvergänglich Leben zuführt. Dieses Wort Gottes, welches die neue Kreatur Gottes in sich wohnend hat, ist „lebendig und kräftig und schärfer denn kein zweischneidig Schwert und dringt durch, bis dass es scheidet Seele und Geist, auch Mark und Bein, und ist ein Richter der Gedanken und Sinne des Herzens. Und keine Kreatur ist vor ihm unsichtbar, es ist alles bloß und entdeckt vor seinen Augen. Von dem reden wir. 


                                                     Hebräer-Brief. 4, 12-13





Wenn die Jünger und Aposteln des Herrn Jesus Christus nach ihrer Geistestaufe und Wiedergeburt damals zu Pfingsten zu dem Volk, 


Ø	von Jesus Christus predigten im Geist, Kraft und Auftrag des lebendigen Gottes,


Dann predigten sie von dem wahren Wort Gottes, welches ist Jesus Christus, Amen!


Wenn die Jünger und Aposteln des Herrn Jesus Christus nach ihrer Geistestaufe und Wiedergeburt damals zu Pfingsten zu dem Volk,


Ø	Von dem Wort Gottes oder, das Wort Gottes predigten das in ihnen, durch und mit der Geistestaufe in ihnen zum wohnen einzog in ihr Inneres, 


Dann predigten sie Christus, den wahren lebendigen Gott und Herrn Jesus Christus, der 


Sich auf dieser Art und Weise dem Volk und Sündern mitteilen wollte, auf das alle, die ihn in ihr Inneres aufnehmen, ebenfalls geistige und göttliche Macht empfangen durch die anschließende Taufe mit dem Heiligen Geist und wiedergeboren werden für Gott!   Joh. 1, 9 - 13


Und wenn, 


Durch das Wirken des Heiligen Geistes sich Menschen zu diesem Christus bekehrt haben, den die Jünger verkündigten, da heißt es:


                „Das Wort Gottes aber wuchs und mehrte sich.“


Oder:


„Das Wort Gottes nahm zu und die Zahl der Jünger war sehr groß zu  Jerusalem.“ Warum?


Weil mit einem jeden der Buße zu Gott getan hat, der sich bekehrt hat und die Geistestaufe mit dem Heiligen Geist anschließend erfahren hat, mit dem nahm auch das Wort Gottes zu, weil er nicht eine Bibel bekam, sondern Christus aufgenommen hat in sein Inneres und durch ihn erlöst, gerecht und heilig gemacht wurde und darüber hinaus, geistige Macht Gottes bekommen hat, ein Kind des lebendigen Gottes zu werden und seine Berufung zu erhalten in dieser macht und Ausrüstung Gottes.


                          Johannes 1,9-13 / Apg.6,7 / 13,46-49 / 19,20 o.k.


Das Zeugnis Jesu Christi in sich wohnend habend, das Zeugnis Jesu Christi ist der Geist der Weissagung, d.h. der direkte Weg Gottes und des Heiligen Geistes zu dem einzelnen Menschen oder über ihn zu einer ganzen vor ihm versammelten Gemeinde durch diesen berufenen, erwählten und zubereiteten Gottesmenschen.


Und das Wort Weissagung allein, 


Sagt alles über den Auftrag,  Inhalt und Legitimation,  dem von Jesus Christus aus vielen, herausgerufenen und legitimierten Prediger und Weissager des lebendigen Gottes und Jesu Christi aus.





Die meisten selbsterwählten und selbstberufenen Verkündiger und Prediger des biblischen Buchstaben, meinen, schon tüchtig genug zu sein, ein Knecht Gottes zu sein und das „volle Evangelium“ zu predigen, wenn sie nur die Bibel lesen können und den geschriebenen Inhalt einiger Maßen nach der Logik des Menschen auf Erden auslegen können, welch ein Selbstbetrug durch Selbstverblendung, doch mehr noch,


Welch ein Verrat an Gottes und Jesu Christi Gebot,


Welch eine Missachtung und Verleugnung der vom Himmel gekommenen einzig wahren Theologie des lebendigen Gottes und Jesu Christi, die nur durch den Herrn Jesus Christus und durch den Heiligen Geist dem Menschen und Sünder verkündigt werden darf!


Weder Gott noch Jesus Christus, hat die vielen weit über sechshundert verschiedenen, amtlich erfassten Religionen, Kirchen, Tempel und Sekten mit ihren Missionswerken in Europa zur Zeit gerufen, bestätigt noch legitimiert durch die beiden Zeugnisse Gottes und Jesu Christi mit ihren selbstberufenen Gemeindeleiter und Prediger, doch sie laufen, doch sie lehren und wissen nicht welcher Geist sie treibt spricht der Herr!





Welch ein Verrat, Betrug und Etikettenschwindel an Gott, an Jesus 


Christus und an dem Heiligen Geist, geht durch unser Völker-Meer und dem unwissenden Volk in unserem Europa, 


1. Während Jesus Christus an die dreißig Jahre brauchte um vor Gott tüchtig genug zu sein als ein Sohn Gottes, den von Gott und seinem heiligen Gebot abgefallenen Menschen, Juden wie Heiden,


Die Theologie des lebendigen Gottes von der Erlösung, Gerechtigkeit, Heiligung und Weisheit Gottes den Menschen und Sünder, nahe zu bringen und zu verkündigen und selber Vorbild, der auch das lebt was er predigt den Menschen, dem Mühseligen und Beladenen, dem was nichts ist auf der Welt und der Gesellschaft, durch sein eigen Fleisch und Blut im täglichen Leben unter den Pharisäern und damaligen Buchstaben- und Schriftgelehrten der Amtskirche zu praktizieren, die auch noch seine ärgsten Feinde waren.


2. Während die Jünger Jesu Christi, drei Jahre lang aufs beste unterrichtet und vorgelebt bekommen haben durch ihren Herrn und Meister, Jesus Christus, ehe sie gut genug waren auch mit dem Heiligen Geist getauft zu werden, auf dass sie in Wahrheit und Demut, 


Christus in allen Dingen nachfolgten nach Christi Himmelfahrt und den Willen Gottes und seinen Auftrag erfüllen konnten auf Erden,


Ø	ernennen und werfen sich heute, selbstberufene, selbsterwählte und anmaßende religiösen Wölfe, die im christlich-religiösen Bereich und Amt, auch was großes werden wollen, weil ihr Fleisch es wünscht und fordert,


Das „Lammfell des biblischen Buchstaben“ über ihre Wolfshaut und Wolfsnatur um sich von der Wolle, Mammon und Einkommen ihrer Schäfchen und Lämmer zu ernähren.


  Jesus Christus nannte sie zu seiner Zeit, Wölfe, Diebe und Mörder.


                                                                Joh.10, 1- 9


Da sie als natürlicher Mensch und noch Sünder, nicht durch ihn, 


                      Jesus Christus, Gott und Herr,


Der die einzige Tür in das Reich Gottes (Schafstall ist, 


eingegangen, sind, sondern, anderswo eingestiegen sind zu diesem Amt, das sie ausführen, durch ihr Selbst, 


      Selbstberufung,  Selbsterwählung, Selbstüberschätzung,


      Selbsterlösung darum folgen sie dem Geist des Antichristen, 


der zwar in der Welt, als der erwähnte Geist der Welt und des Irrtums Dass Sagen hat, und als Fürst der Welt, gehört ihm anmaßend die Welt der unwissenden und von Gott abgefallener Menschen, 


„Bei welchen der Gott dieser Welt der Ungläubigen Sinn verblendet hat, dass sie nicht sehen das helle Licht des Evangeliums von der Klarheit Christi, welcher ist das Ebenbild Gottes.“  2. Kor. - Brief 4, 4 





Dieser „Gott, Fürst und Geist der Welt, des Irrtums und der Lüge“,


Kam zu Jesus Christus und führte ihn auf einen sehr hohen Berg um ihn zu versuchen als der zweite Lehrer und Interpret nach Gott, 


Gleich wie er es leider mit Erfolg bei Adam und Eva getan hat, 


Doch bei Jesus Christus, kam er an Gott dem Wahrhaftigen selber, der als Mensch erschienen ist, und 


Zeigte ihm alle Reiche der Welt und ihre Herrlichkeit. Und sprach zu ihm: „Das alles will ich dir geben, so du niederfällst und mich anbetest. Da sprach Jesus Christus zu ihm: Hebe dich weg von mir Satan! Denn es steht geschrieben: „Du sollst anbeten Gott, deinen Herrn, und ihm allein dienen.“                           Matt. Kap.4,


Die Welt der Gottlosen und Ungläubigen hören also auf ihn, und genießen sogar, seine, ihnen angebotene Herrlichkeiten dieser Welt, auch lässt er seine „Engel und Prediger“ los auf die Menschheit, die jedoch nur eine Predigt halten in dem Geist des Irrtums und der Lüge, denn er ist der Vater der Lüge, Notlüge und all derer, die sich hinter einer Lüge stets im Gericht und unter den Mitmenschen verbergen.   


Der verkündigen lässt, aber nur in dem Geist des Irrtums, weil seine Nachfolger, sich auch selbst erwählt haben und anmaßend das Amt eines Predigers ausführen.


Von einem schlechten Baum können darum keine guten Früchte kommen sagte schon Jesus Christus, und hier haben wir es nicht nur mit einem schlechten Baum zu tun, sondern mit einem bösen Geist, dem Geist des Teufels und des Satans, der dieses religiöse und politische Babylon (Durcheinander und Verwirrung auf Erden verursacht hat! 


Darum haben wir allein in Europa, weit über sechshundert verschiedene Religionen, Kirchen, Tempeln, Sekten und Missionswerke, und eine jede meint, sie wäre die einzig richtige „herausgerufene“ Gemeinde der Christen zu sein, Religion, Ecclesia, Kirche, Gemeinde Gottes, Pfingstgemeinde, Gemeinde Jesu Christi,  


ohne zu wissen von dem Geist der Wahrheit und durch den Geist der Wahrheit dass,


Gott, nie eine Gemeinde, Kirche oder Versammlung herausruft und auch nicht für eine solche Gemeinde sich hat kreuzigen lassen, sondern den einzelnen Menschen und Sünder,


Ø	so sie Buße zu Gott getan haben,


Ø	so sie sich bekehrt haben von allen ihren Sünden, die man im Gesetz nachlesen kann,


Ø	so sie die Wiedergeburt gesucht, erwartet und auch erfahren haben durch den Glauben die eine Gabe Gottes ist und eine Frucht des Heiligen Geistes,


die werden dann das Zeugnis des lebendigen Gottes und des Heiligen Geistes erfahren und bekommen in ihr Inneres und Bewusstsein hinein geschrieben mit dem Geist, solche herausgerufene und allein auf Gott und Christus fixierte Seelen und Geister zu sein, die mit Gott dem Vater und mit seinem Sohn Jesus Christus und mit dem Heiligen Geist, die von Gott gewünschte heilige Gemeinschaft pflegen in ihrem Innern, und


bei ihrem Bekenntnis und Zeugnis von der Auferstehung Jesu Christi, einmal in ihrem Innern, und in einer stillen und schweigender Andacht vor Gott, solche und die bilden dann, 


Ø	die herausgerufene Religion, Kirche, Gemeinde, Ecclesia und Versammlung von entschiedenen Christen, denn sie sind bereits, und dass ein jeder Einzelne, 


Glieder am mystischen (geistlichen Leib Jesu Christi schon auf Erden,


Christus ist ihr Haupt und wir sind dann Glieder seines Leibes,


Und das alles nach der Ordnung des lebendigen Gottes, welche durch seinen gesandten Geist, Gott von uns fordert dar innen zu leben und zu wandeln, zur Ehre Gottes und seinem Christus.


                 Unserm Herrn, der gelobt sei in alle Ewigkeiten!  


                          Bibeltext:  Johannes 10, 1-9 / 1.Johannes- Brief 4,2-6





Päpste, Bischöfe, Priester, Pastore, Prediger, Gemeindeleiter, die nicht durch ihn, Jesus Christus, Gott und Herr,   Johannes 4, / 10, 1-9


Der die einzige Tür zur Seligkeit des Menschen und dem geistigen Amt auf Erden ist, das einzige Heil aller Menschen auf Erden und unter dem Himmel, dass von den Juden kommt, wer nicht durch diese Tür der Berufung, Erwählung und Zubereitung mit nachfolgender Bestätigung


Ø	zu seiner und ihrer eigenen Seligkeit gegangen ist, oder, 


Ø	der nicht durch diese Tür und Amt, in den Schafstall mit den vielen zukünftigen Schafen und Lämmer Gottes eingetreten ist, 


Ø	sondern steigt anderswo hinein sagt Jesus Christus, 


durch eine hausgemachte Theologie und Berufungszentrum von nicht- wiedergeborenen Menschen eingerichtet


1.	Andere Legitimation, 


2.	Andere Theologie verkündigen. 


3.	Eine Theologie, die in den Jahren und Jahrzehnten in den Gehirnen und Köpfen von alten Männern und Frauen ihren Eingang gefunden hat in  die Gesellschaft und Volk und nicht vom Himmel kam, wie die, der von Jesus Christus und von seinen wahren und legitimierten Nachfolger, Jünger und Aposteln verkündigt wurde und wird bis zu dem heutigen Tag. 


Wer solche Berufung, Erwählung und Zubereitung durch Jesus Christus nicht empfangen hat, tritt Gott, Jesus Christus und die mit ihm auf die Erde herabgekommene Theologie des lebendigen Gottes und seine Anweisungen mit den Füßen spricht Gott der Herr!


„So ihr, meine Gebote haltet, so bleibt ihr in meiner Liebe,  


Gleich wie ich meines Vaters Gebote halte und bleibe in seiner Liebe.


Ihr seid meine Freunde, so ihr tut, was ich euch gebiete. 


              Ich Christus, bin ich die Wahrheit!“       Joh. 15


    Klammertext: stets nach der Apologie des Verfassers!     Peter S.


„Alle, die vor mir gekommen sind, 


 (und haben den Menschen von einem „lieben Gott und alten Herrn“ erzählt und gepredigt“ 


Die sind Diebe und Mörder, aber die Schafe haben ihnen nicht gehorcht.“                                   Joh.10, 8


  Darum der große Abfall und Austritte aus diesen sogenannten


                                      Christlichen Institutionen.


                                                    


„Alle selbsterwählte und selbstberufene Prediger, gleich welcher Art und Dienstgrad,


die vor Jesus Christus einhergehen und die Menschen vom „lieben Gott“ erzählen um den Judas-Lohn wegen, sind alle diejenigen, 


Ø	die vor Jesus Christus einhergehen, 


Ø	die vor Jesus angekommen sind bei den unwissenden Menschen, 


Ø	Solche bezeichnet Jesus Christus auch als Diebe und Mörder!“


                                                      Joh. 7,18


„Wer von sich selbst redet über Gott und über Jesus Christus, der  Sucht seine eigene Ehre, d. h. dem Geist Gottes nach, 


(Wer von sich selber predigt und sich zu solch einem Amt selbst  erwählt, beruft oder auch erwählen lässt, der Sucht seine eigene Ehre,


Wer aber sucht die Ehre dessen, der ihn berufen, erwählt, zubereitet und gesandt hat, 


Der ist wahrhaftig, und ist keine Ungerechtigkeit an ihm.“  (Joh.7,18





1.	„Wer von Gott ist, das ist einer, der auf Gott gewartet hat, sich gereinigt hat von allen Sünden der Welt und des Fleisches, bis in ihm der Morgenstern Jesus Christus aufgegangen ist in seinem Herzen und Bewusstsein und er zu einem Kind des Tages und Gottes wurde


2.	Wer von Gott ist, das ist einer, der auf seine Wiedergeburt durch den Geist Gottes gewartet hat und auch erfahren hat, 


Der gezeugt ist durch das Wort der Wahrheit und geboren aus seinem Geist, Samen Gottes.


           (Joh.3, 3-5 / 1.Petrus 1,23  / 2.Petrus 1,19 / Jakobus 1,18


3.	Wer von Gott ist, der hört Gottes Worte sagt Jesus Christus, 


Die er durch den Geist Gottes getragen als Information, Intuition, Inspiration des lebendigen Gottes in seinem Innern und Bewusstsein vernimmt, ohne Laute und Geräusche, aber als Geist, Wahrheit und  Leben Gottes, geistiges Prinzip des lebendigen Gottes der Geist ist, spricht aus dem Reich Gottes und der zubereitete Empfänger auf Erden und in dem Menschen, vernimmt in seinem Innern und Bewusstsein, das Wort des lebendigen Gottes, die Theologie des lebendigen Gottes, Zeugnis des lebendigen Gottes, Weissagung, Prophetie und vieles mehr.


            Jesus Christus ist der, der vom Himmel redet heute!  


                                  Brief an die Hebräer 12,25


Dieses, ist biblisch gesehen von Anfang an der Menschheit geschehen, nur in, den beiden, 


zwei vom Himmel gesandter Theologien des einzig wahren und lebendigen Gottes, einmal unter der ersten Gemeinde Gottes den Juden und ihrem Alten Testament verankert mit dem Gesetz Gottes und Mose  


        und andermal,


Unter dem Neuen Testament Gottes und Jesu Christi, die Gott berufen, erwählt und tüchtig gemacht hat, im  Ofen des Elends und seiner Lehre der Unterweisung, Gerechtigkeit und Wahrheit der Theologie des lebendigen Gottes.


Darum höret ihr nicht das Wort Gottes, sagte Jesus Christus zu den


Damaligen frommen Sünder, denn ihr seid nicht von Gott!


Die hören darum nicht das Wort Gottes in ihrem Innern, damals wie heute,


Ø	Weil sie den von Johannes dem Täufer verkündigten Heilsplan Gottes nicht erfüllt haben,


Ø	Weil sie noch nicht für Gott durch das Wort gezeugt und durch den Geist für Gott lebendig und wiedergeboren sind, darum hatten und haben sie auch heute, nicht das Wort Gottes in ihrem Innern wohnend.                                  Joh, 5, 38


Darum haben sie die Bibel zu ihrem Wort Gottes erhoben, was nichts weiter ist als der reine Götzendienst und Abgötterei!


Gott spricht: Sie haben das wahre Wort Gottes verlassen und treiben Ehebruch mit dem  Buchstaben der Bibel, welcher sie tötet und töten wird, wenn sie sich nicht bekehren und mich allein suchen!





Sie können weder, auf lebendige Erfahrungen der Gemeinschaft Gottes, Jesu Christ und des Heiligen Geistes vorweisen noch nachweisen, noch was ihnen der ihnen verkündigte Buchstabe in ihrem Innern ausgerichtet hat, ob er ihnen den erhofften Sieg über Sünde, Tod und Teufel und ihrem eigenen sündlichen Leib gebracht hat!


Obwohl die Schrift und Bibel ihre Existenzberechtigung hat, haben sie auf Grund dieser Schrift,


Christus das lebendige und geistige Wort Gottes verworfen und sagen: 


Du Buchstabe und Zeugnis anderer Menschen, aus Druckerschwärze auf einem Stück Papier zu ersehen, bist jetzt für mich das Wort Gottes, dies ist wahrlich Zauberei, 


Gleich den der Natur- und Heidenreligionen in der Steinzeit!


    Die Reformation, die man Martin Luther nachsagt, fand nie statt!


Martin Luther stimmte sich und seine Gotterfahrungen auf den von ihm verkündigten und übersetzten Buchstaben der Bibel ein. 


Der Buchstabe der Bibel war für ihn, die Richtschnur seiner Erkenntnis über Gottes Wort und seines täglichen Leben, darum war er, 


Ehe er sich versah, so von Gott abgefallen wie die, denen er den Abfall von Gott zugesprochen hat, weil sie beide, die Katholiken und seine damalige Bewegung bis heute, sich nicht auf den Geist der Wahrheit und Gottes konzentrierten, sondern auf ihre eigene erfundene und ausgelegte Theologie, die ich schon erwähnt habe, in den Gehirnen Köpfen alter Männer entstanden ist und dem sich offenbarende Wort Gottes und des Heiligen Geistes vor ihrer Herzenstür, wurde der Eingang in das eigene Innere  Herz und Gewissen verweigert.  


                                                                 Offenb, 3,20


Die wahren Jünger und Aposteln des Herrn Jesus Christus, hatten als Beweis ihrer Erfahrung des lebendigen Gottes und seiner Verheißungen von der Taufe des Heiligen Geistes, dass für sie die Wiedergeburt für Gott brachte. 


Wiedergeburt für Gott durch seinen Geist zu Pfingsten offenbarte, mit dem Geist Gottes, auch ein eigenes Zeugnis erhalten zu haben in ihr Inneres, das sie zu Predigen, hatten in der ihnen offenbarten Theologie des lebendigen Gottes durch den Heiligen Geist.


Da predigte und zitierte Petrus nicht was Johannes gesagt hat, 


und umgekehrt auch nicht, 


Später predigte und zitierte Apostel Paulus auch nicht, was Petrus gesagt hat und umgekehrt auch nicht, wie es leider heute so üblich ist in den von Gott abgefallenen Institutionen mit ihren Predigtstuben. 


Siehe, Babylon in der Offenb. Kap. 17-18 / Daniel und v.a. Propheten Gottes.





Es ist ein Kennzeichen, Art und Weise des natürlichen, ungeistigen und nach dem Fleisch lebenden Menschen noch, 


Ø	weil er noch nicht für Gott wiedergeboren ist, 


Ø	weil er auch kein eigenes Zeugnis von Gott bekommen hat, das für ihn, das Leben von Gott und seine Garantie ist in seinem Innern bedeuten würde, ewiges Leben zu haben,


Ø	wenn man kein Zeugnis des Herrn Jesus Christus hat, welches ist der Geist der Weissagung,


Ø	dann greift man auf ein bereits vorhandene, gedruckte und gelesene Zeugnis eines wahren Christen und Jünger Jesu aus der Gründerzeit, 


Ø	um so sein Broterwerb zu sichern und darüber hinaus ein wenig Ehre, Ruhm und Ansehen vor der versammelten Gemeinde zu genießen, 


Der geistlich gerichteten und Neuen Kreatur Gottes, 


Der erstens sein eigenes Zeugnis von Gott in das Herz und Gewissen geschrieben bekommen hat, das er das Leben in dem Reich Gottes hat welches ist in seinem Sohn Jesus Christus und,  


                                                       1.Joh.-Brief 5, 6-12


Das Zeugnis von Gott geschrieben bekommen hat mit samt der ihm offenbarten Theologie des lebendigen Gottes, was er zu seiner Zeit verkündigen soll allen Menschen, „frommen“ wie gottlosen Sünder,


Ist, solche fleischliche, natürliche Art und Weise fremd und von Gott auch unerwünscht!


Ich will beweisen, wie der von Jesus Christus erwähnte Schriftgelehrte, 


 „der gleich einem Haushalter, aus seinem Schatz seines Herzens, 


                           Neues und Altes hervor trägt.      Matth. 13, 52,





Das lebendige und geistige Wort Gottes in mir, durch das ich meine Existenz  und Dasein habe als Wiedergeburtschrist seit über 43 Jahren, und teilhaftig der heiligen Gemeinschaft Gottes in meiner eigen und Freiwilligen Einsamkeit, mein neuer und ewiger Schatz und meine ewig erhaltene kostbare Perle in meinem Herzensacker, 


                                          Ist Jesus Christus allein! 


Durch das zitieren, nachplappern und nachäffen, 


der niedergeschriebenen Zeugnisse der Bibel habe ich es nicht erreicht, 


Sondern, durch dass konsequente suchen und anwenden dem Weg- Weisers, fand ich zu dem, den meine unsterbliche Seele liebte und anerkannte, bevor mir in meinem Innern und Geist bewusst wurde. 


Das Alte eines Schriftgelehrten hat nur dann einen ewigen Bestand und bringt geistige Frucht, wenn es durch das Neue bewiesen, getragen, angewandt wird und zur Vollkommenheit und Vollendung führt! 


Wer darum das wahre Wort Gottes, das stets Neue, weil es in jeder Generation immer wieder von neuem, gesucht und gefunden werden muss von einem jeden selber, nicht wohnend ist und bleibend ist im Menschen und neue Kreatur, welcher ist Christus der heute ist! 


Hilft ihm und bringt ihm das Alte, die Bibel und Überlieferung nichts ein, denn Teiche und Lachen nach den Worten des Propheten Hesekiel, sind stehende Wasser und Gewässer die nie gesund werden!


                     Das Wort vom Strom des Lebens!





Wehe denen, die um ihren eigenen, irdischen und zeitlichen Vorteil wegen, dieses Alte, Stehende und tote Gewässer zu ihrem endgültigen Wort Gottes gemacht haben und die Menschen in den Todesstrom versinken und glauben lassen, in der Hoffnung doch noch am Ende, selig zu werden, es wäre besser, sie, wären nicht geboren sagt Gott! 


Zur allgemeinen und endgültigen Inspiration Gottes gemacht haben auf Erden und vor dem unwissenden Volk, 


Nichtwissend welcher Geist sie besetzt hält, leitet und treibt, folgt die Masse der Blinden Blindenleiter, die am Ende alle zusammen in die Grube fallen werden sagt Christus.


Auf Christus allein muss sich der Sucher und Mensch nach den Ufern Gottes und der Wahrheit des Lebens in seinem Innern konzentrierten. 


In einer stillen und schweigenden Andacht will sich Christus, das innere Licht, der innere begehrende Geist und das wahre Wort Gottes im Menschen sich finden und auch hören lassen zu einem gemeinsamen Weg, der durch das Sterben der Sünde im Fleisch geht. 


Und ein solcher wird dann zu dem Ziel kommen, welches ist das innere geistige Sakrament der inneren geistigen Vereinigung der menschlichen Seele mit Jesus Christus, Gott und Herr und Fürst des Lebens und zum Leben, der vor allen Herzenstüren der Menschen steht, klopfend, wartet und bittet um Einlass, auf dass der Mensch, ihm die Tür seines Herzens  


Öffne, dem ewigen Christus und Logos Gottes, dem Christus der Geschichte und Vergangenheit und dem Christus der Gegenwart, der heute bei der Erlösung und Versöhnung mit Gott, derselbe ist!  


Den wahre Hirte und seine Stimme zu vernehmen in seinem Innern, welche ist das Wort Gottes, lebendig und geistig, kräftig und heilend 


Den Menschen, auf dass er finde und komme zu seiner geistigen von Gott zugedachten und bestimmten ewigen Identität!  


Ein jeder Gläubige und wahrer Christ muss kommen zu dem „kostbaren Schatz“ und der „kostbaren Perle“ von dem allem Christus sprach und sich selber damit meinte in Wahrheit und wer ihn gefunden hat, wird bezeugen wie kostbar dieser Christus für ihn geworden ist in dem


Ø	Acker seines Herzens, als Same Gottes,


Ø	Als das lebendige und geistige Wort Gottes, 


Ø	Als die heilige Salbung Gottes im Herzen, und zum Schluss:


Ø	Christus in uns, der da ist die Hoffnung der Herrlichkeit Gottes!


Und Johannes schreibt in seinem Hirtenbrief an die Gemeinden von diesem inneren Christus:


    „Denn der in euch ist, ist größer als der, der in der Welt ist.“    �Der wahre und lebendige Christus in uns, der unser innere und äußere Schatz und die kostbare Perle im Acker unser Herzen  ist, besonders ab dem Tag unserer Wiedergeburt für Gott, durch den und in dessen Namen sollen wir


Neues und Altes, als von Gott legitimierte Schriftgelehrten zu unserer Zeit bringen und hervor tragen, dann sind wir wahre Schriftgelehrten unseres Herrn und Meisters, und wahre Haushalter Gottes in dieser Zeit des 21-ten Jahrhundert! 


Religiöse Menschen und Sünder, die ohne Erfüllung Gottes Heilsplan und seiner darin enthaltenen und geforderten Gerechtigkeit Gottes welche sind Buße und Bekehrung, Umdenken mit eingeschlossen, und ohne die ewigkeitswichtigen begleitenden Erfahrungen der Wiedergeburt durch, den Geist Gottes hier auf Erden nicht erfahren haben, dafür aber ein  natürlich/ religiöses Bild abgeben unter den Mitmenschen und in ihren Versammlungen, gleichen denen in der Natur- und Heidenreligionen in der Steinzeit, solche betrügen sich selber an der Ewigkeit in dem Reich Gottes. 


Denen würde es gut tun und der Nachwelt, wenn sie die ganze Bibel lesen und beherzigen würden und sie umsetzen würden in ihr erlöstes und persönliche heilige Leben und Gemeinschaft vor Gott!


1. Das Alte Testament mit seinem Gesetz Mose, auf das sie lesen,


wissen und verstehen lernen, was bei Gott alles als Sünde bezeichnet


wird, und wie Gott mit den frommen wie den  Ungläubigen Sündern umgeht die seine Gebote missachten und missdeuten, 


2.) Das Neue Testament, damit sie erkennen, wie hart Gott mit Pharisäern, Heuchlern, Verrätern, Abgöttischen und Götzendiener umgeht und verfährt, und wie sanft in Liebe, Güte und Barmherzigkeit er denen hilft, die mühselig und Beladen sind von der Ungerechtigkeit dieser Welt und in allen Dingen, die Ehre Gottes nur allein und in allem suchen.


„Der natürliche Mensch heißt es, vernimmt nichts von dem Geiste Gottes, auch nicht von dem Wort Gottes, es ist ihm alle Torheit!


„Der natürliche Mensch vernimmt auch nichts von den Gaben des Geistes, darum haben die meisten „christlichen“ Versammlungen in unserem Europa, keine Gaben des Geistes, die dazu da sind und von Gott zwingend vorgeschrieben wurden für seine Gemeinden, dass wir in der wahren Gemeinde Gottes und Jesu Christi, 


Keine Gottlose haben, keine Hurer und Huren, keine Ehebrecher, keine Lügner und Notlügner wie Heuchler haben, keine Verräter Jesu Christi haben, keine Kinderschänder haben noch sich aufhalten und dass wir die wahren Opfer der Gläubigen und Heiligen anerkennen, dafür aber Opfer und Spenden der Gottlosen nicht annehmen, weil sie alle in Sünden geopfert werden und diese alle hier oben beschriebenen Sünder und Gottlose, haben in der Gemeinde Gottes und Jesu Christi nichts zu suchen, sie stören die heilige Gemeinschaft Gottes und des Heiligen Geistes mit die Seinen, die sich da versammelt haben!


                                       Psalm 1,5;/ 2.Kor.6, 14-18 


    „Die Opfer der Gottlosen sind dem Herrn ein Gräuel, heißt es, 


                        Weil sie sind in Sünden geopfert!“  


Wer darum als Papst, Bischof, Priester, Pastor, Prediger und Gemeindeleiter, die Worte und Unterweisungen des lebendigen Gottes verwirft, den hat Gott bereits auch verworfen, weil sie alle gleich wie Judas der Verräter und Dieb nur um den Mammon wegen, den sie bekommen „fromm“ sind und um den Mammon wegen predigen und


 Nicht unterscheiden können noch wollen, zwischen dem Heiligen und dem Unheiligen, den Gottgewollten Opfern und Gaben und den Gott missfallenden Opfern und Gaben!


Sünder und Gottlose, gleich welcher Art und Geschlechts, haben in der wahren Gemeinde Gottes und Jesu Christi kein Versammlungsrecht noch Recht zum Singen in dem Kirchen- und Gemeindechor.





Ich könnte viele Bibelzitate anführen, die, die Wahrheit Gottes meiner Ausführungen hier bestätigen, da aber Christus, als Licht, Geist und Wort, der erste und wahre Lehrer des Menschen, vor einem jeden Menschen Herz seiner Tür steht, überlasse ich es ihm allein, meine hier abgegebene Ausführungen, die ich in Gehorsam seines Geistes und Wortes und Auftrag hier abgebe, zu kommentieren! 


Sonst, wende ich mich meistens, ich hoffe es, nur an Bibelkenner, auf dass sie die Bibel in dem Geist lesen, in dem sie niedergeschrieben wurde, und das ist nur der Heilige Geist, den auch viele Bibelkenner haben nicht den Heiligen Geist und das Wort Gottes in ihrem Innern wohnend, darum unterstützen sie den eingeleiteten Irrtum der großen  Religionen, indem sie behaupten, die Bibel ist das Wort Gottes und mit beim Lesen der Bibel, spricht auch der Geist Gottes zu dem Leser, diese Annahme ist jedoch ein großer Irrtum, der den Verlust des ewigen Lebens garantiert!


Die wahren Geister Gottes auf Erden, wissen von selber, was sie zu tun haben um einem solchen Irrtum zu entgehen und dem Urteil Gottes zu  entfliehen, von Gott und seinem heiligen Wort und Geist abgefallen zu sein.


Meine Ausführungen stehen unter dem Gehorsam gegenüber Gott und Seinem Christus heute, im 21-Twen Jahrhundert,


der gesagt hat in seiner Abschiedsrede zu allen seinen Jüngern, auch der


In unserer Zeit:   „Denn ich lebe, und ihr sollt auch leben“  Joh.14, 19





Meine Ausführungen heute, wie in den vergangenen Zeiten, sei es in Wort bei Verkündigung oder in Schrift, wie heute:


                        sind Gottesgemäß, weil ein Auftrag Gottes vorliegt,


                               Geistgemäß, weil der Geist Gottes mich treibt und,


                               Schriftgemäß,  weil durch Suchen in der stillen Andacht vor Gott und warten auf sein inneres Licht, Geist und Wort, 


Christus, der erste Lehrer und Geist zu der menschlichen Seele spricht.


So lege ich ein wahres Zeugnis von der Gegenwart Gottes und Jesu Christi ab, zur Ehre und Ruhm Gottes und das Heil derer, die sich jetzt aufmachen, diesen wahren Gott und Christus zu suchen und zu finden in ihrem Innern, in einer auf IHN konzentrierter stillen Andacht!


                                              3. Lehrstück


So weit war Judas Ischariot noch nicht gekommen, trotz vielen persönlichen Unterweisungen des Herrn, er galt immer noch als ein „natürlicher“ Mensch wie die Bibel übersetzt und hervorbringt, nur steht in dem Urtext der griechischen Bibelausgabe nicht das Wort 


„natürlicher „ Mensch, sondern das Wort „Psychikos“, und „Psychikos“


übersetzt würde den Zustand des irdischen Menschen, 


Als einen „ungeistigen „Menschen bezeichnen, Gottes Urteil!


Ein solcher ungeistiger Mensch war also Judas, trotz der Teilnahme an dem von Jesus Christus berufenen Amt zu einem Apostel war er nicht bereit der inneren Reinigung und Umdenken durch das Wasserbad des Wortes Gottes, Jesus Christus, freien Lauf zu lassen unter der Schirmherrschaft des einzigen Heilandes der Welt, und seinen Worten zu glauben, dass sie auf den Tag warten sollten, an dem sie alle seine Unterweisungen und Gleichnisse verstehen würden und teilhaftig all seiner Gaben und Kräfte, ja noch darüber hinaus vieles andere erfahren würde.                  Joh.Kap. 14, 15, 16, 17, /  Lukas 10,21-22


Nach dem Urteil Gottes, des Geistes und der Schrift, dem dreifachen Zeugnis Gottes, sind alle natürliche Menschen, die noch nicht durch die Erfüllung dem Heilsplan Gottes, die notwendige Wiedergeburt und Lebendigmachung für Gott erfahren haben:


                 „Tot in Sünden und Übertretungen!“ 


                                    Römer 3, /Epheser 2,/1.Kor.2,


Und sind unter dem Unglauben von Gott beschlossen, dieses ist ein Gottesbeschluss, dass sie nicht glauben können von sich aus. 


Innewohnende und praktizierende Sünde im Menschen, sich mit dem Allerheiligsten Glauben, der eine Gabe Gottes und ein Frucht des Heiligen Geistes ist, sich meiden und ausschließen, wie Licht und Finsternis!                                Römer 11, 32


Doch dem Menschen und Sünder, hat sich Gott aller erbarmt, 


Und dem natürlichen Menschen den Heilsplan Gottes gegeben, 


Der ihn nun beweisen lässt vor Gott durch Erfüllen dem Heilsplan, seine Bekehrung zu Gott zu beweisen, auf dass er teilhaftig wird dem zugesagten Himmelreich, das von Johannes dem Täufer und Jesus Christus selber gepredigt und angeboten wurde. Matt. Kap 3, und 4,


So der zu Gott bekehrter Mensch nun, Jesus Christus sich öffnet und anerkennt, ihn aufnimmt in sein Inneres, auf das innere Licht Gottes achtet, Aufmerken und Gehorsam ihm entgegen bringt in der stillen Andacht, sich reinigt von allen Sünden, Begierden und geistigen wie Fleischlichem Unkraut sprich Sünde, 


Seine Buße und Bekehrung beweisen tut zu Gott dem Herrn durch Werke der Gerechtigkeit, 


Dem wird Gott, als ein Gott, Herr und Erbarmer erscheinen in seinen Gebeten und ihm seinen Allerheiligsten Glauben geben mit der Wiedergeburt, eingeleitet durch die erwartete Taufe mit dem Heiligen  Geist, gleich den Jüngern Jesu in der urchristlichen Gemeinde!


Glaube Jesu Christi, von dem Judas nicht der Verräter schreibt, 


Ø	Ist der „Allerheiligste Glaube“, 


Ø	der eine Gabe Gottes ist schreibt Apostel Petrus und, 


Ø	Der eine Frucht des Heiligen Geistes ist schreibt Apostel Paulus zu  Den Galater.


Durch den wir Sieg, über alle Sünden der Welt, des Teufels und dem Tod haben, und unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat, war das Zeugnis der ersten Christen!


Ø	Außer diesem Allerheiligsten Glauben, gibt es keinen Glauben auf Erden, der einen Menschen und Sünder, mit Gott versöhnt, ihn erlöst, reinigt und heiligt, bis er selig und vollkommen wird vor Gott!


Ø	Mit der Zunahme und Fülle des Heiligen Geistes in unserm Innern, wächst auch der Allerheiligste Glaube in uns, solche Zunahme, Geist und Allerheiligste Glaube, 


Ø	Kann nur durch den vollkommenen Gehorsam dem wahren Gott und ersten Lehrer des Menschen erzielt werden, bis ein solcher ein vollkommener Mann oder Frau in Christo werde! 





                                       4.Lehrstück vom Judas.


Judas Ischariot zeigte im weiteren Verlauf seiner Gemeinschaft und Tätigkeit unter der Leitung des Herrn Jesus Christus und Gemeinschaft mit den anderen Jüngern, keine Ehrfurcht vor Gott und dem Heiligen an seiner Seite, 


Judas gebraucht und missdeutete Worte Jesu Christi und des Lebens als „zukünftiger religiöse Geschäftsmann und  Krämerseele, mit großem Geschäftssinn. Alles was er hörte und alles was er sah und alles was er erfahren hat, wollte er dahin gebrauchen, sich einen großen Namen zu machen in seinem Volk.


Als geistiges und materielles Startkapital, um seine Gewinnsucht, Habsucht, Ehrsucht, Geltungstrieb und Machtanspruch zu befriedigen, welches ist Götzendienst vor Gott, sah er sich bei Jesus Christus und in seiner Gemeinschaft, am richtigen Ort und Platz zu sein.


Ich kenne als Verfasser, auch solche selbstberufene Päpste und Leiter einer Gemeinde, wenn bei ihnen jemand nicht mehr zu ihrer Stunde und Versammlung erschien, weil ihm die verkündigte geistige Spreu nicht schmeckte, dann, wurde er als einer betrachtet, der von Gott abgefallen war, welch einer Verdammnis ging solch ein geistiges Irrlicht seinem Ende entgegen? (Gott zeigte ihn mir in einem Gesicht, nachdem er verstorben war, begleitet von  einer Lichtgestalt wie immer, 


Wie er in der Hölle sein kommendes Gericht erwartet!


Dort in diesen religiösen Institutionen, Religionen, Kirchen, Tempeln  und Sekten, wo man etwas „Großes“ neben dem Heiligen Gott werden will, da folgt man dem Geist des Widersachers Gottes, der, 


als er noch ein „herrlicher Morgenstern“ war, sein Name Luzifer,  


wollte auch neben Gott etwas „Großes“ werden und einen Thron haben, der höher war als der Thron der Herrlichkeit des lebendigen Gottes und Schöpfer aller Dinge, 


und er um, diesem Gedanken und Tat wegen, er zum Satan, Teufel, Schlange, Drachen und Widersacher des lebendigen Gottes wurde, der die geistige Finsternis, das politische und besonders religiöse Durcheinander stiftet auf dieser Erde und unter den Menschen, 


Um durch Sünde, Tod, Verwesung und feurigem Pfuhl, dennoch etwas „Großes“ werden zu können!


„Gott hat den Menschen zur Unvergänglichkeit geschaffen und ihn zum Abbild Seines eigenen Wesens gemacht, aber durch den Neid des Teufels ist der Tod mit all seinen negativen, zerstörenden Begleiterscheinungen und Vergänglichkeit in die Welt gekommen, den die zu schmecken bekommen, welche jenem d.h. dem Teufel angehören,  nach seinen Werken der Finsternis ihr Leben gestalten auf Erden und sich nicht bemühen,


den Heilsplan Gottes zu erfüllen, 


die Wiedergeburt durch den Geist Gottes zu suchen und zu erfahren und,


Sich anschließend nach der Wiedergeburt, der Heiligung nach Geist, Seele und Leib hinzugeben,


Sich reinigen und heiligen lassen durch das Wasserbad des Wortes Gottes in ihrem Innern, welches geschieht allein durch Jesus Christus, Eph. 5, 26 


                         


            „Denn ohne Heiligung wird niemand den Herrn sehen.“ 


                    


Nicht nur Judas Ischariot, sondern auch die anderen Jünger Jesu standen im Anfang ihrer Missionstätigkeit in einem inneren Konflikt und Widerspruch zu Jesus Christus,


weil sie seine ausgesprochenen Gleichnisse und seine auf den Himmel und Ewigkeit bezogene Ausdrücke in ihrem noch natürlichen Leben im Litermaß ihrer Denkweise nicht deuten und verstehen konnten, sich aber dann mehr und mehr dem Geist und Worten Jesu Christi näherten, die, GEIST und LEBEN sind und wurden in ihrem späteren Leben, und dadurch anfingen, sich mehr und mehr, in dem ausgesprochenen Wort, dem geistlichen „Wasserbad des Wortes Gottes“ und Jesu Christi zu reinigen und von hergebrachter Denk- und Lebensweise der natürlichen Menschen und Sünder jener Zeit, auf den Empfang des Heiligen Geistes vorzubereiten.                   Joh.14, 16-23 /  Eph.5,26


Die Jünger nahmen die Reden Jesu Christi ernst nicht nur, weil sie viele mächtige Taten sahen, die er getan hat, sondern auch seine Rede, von seiner ersten Wiederkehr, auf die sie warten und erwarten sollten, kam in ihnen lebendige Hoffnung auf, dass sie erkennen würden, dass der Herr als Geist und Wort, auch in ihnen Wohnung nehmen würde, wie er es ihnen zugesagt hat.                    Joh.14, 16 -23


Allein an diesem Tag seiner Wiederkehr würden sie erkennen, 


dass Jesus Christus in seinem Vater ist und sie in IHM und er in ihnen.                                     





Und durch diese erste Wiederkehr Christi, die zu Pfingsten stattfinden sollte und auch stattfand, würden sie durch den Geist Gottes, der auf sie und in sie kommen würde in ihr Inneres, 


„ alles verstehen, was Jesus Christus ihnen bisher gepredigt und gelehrt hat“, und dass sie darüber hinaus, göttliche und geistige Macht Gottes empfangen würden, 


Um Gottes und Christi Zeugen der Auferstehung Jesu Christi zu sein!


  Jesu Christi Abschiedsrede vor seiner Kreuzigung mit der Verheißung 


                                         Seiner ersten Wiederkehr!


                  


                   Vom ersten und zweiten Kommen Christi


                  Nach seiner Auferstehung und Himmelfahrt!


Der Weg und das Ziel eines jeden werdenden Christen auf Erden,


Ist die Teilnahme und Erfahrung an dem Kommen Christi in seinem Leben und Inneres, heute, einmal zu erfahren, in seinem Werden  als Christ und Kind des lebendigen Gottes! 


Diese Erfahrung dient seiner Erlösung und Zubereitung durch Reinigung und Heiligung in dem inneren Wasserbad des Wortes Gottes für das Reich und Ewigkeit des lebendigen Gottes!


Diese erste Ankündigung vom Kommen Jesu Christi, von Christus selber verkündet in der Vergangenheit und Geschichte seinen Jüngern gegenüber, gilt auch allen nachfolgenden werdenden Christen.


Die angekündigte erste Wiederkehr:


„Ich will euch nicht als Waise zurücklassen, ich komme zu euch!


Es ist noch eine kleine Zeit, so wird mich die Welt mit ihren Weltmenschen nicht mehr sehen, ihr aber sollt mich sehen, denn ich lebe, und ihr sollt auch leben. An dem Tag werdet ihr erkennen, Tag der Ausgießung des Heiligen Geistes n ihr Inneres und ihrer Wiedergeburt für Gott dadurch, werdet ihr erkennen, dass ich in meinem Vater bin, und ihr in mir, und ich in euch!


Wer mich liebt, der wird mein Wort halten, und mein Vater wird ihn lieben, und wir, Vater und Sohn-Geist, werden zu ihm komm en in sein Inneres und Wohnung bei ihm und in ihm machen.“ Joh. 14, 16-23


In dieser Ankündigung Jesu Christi, von seinem ersten Kommen mit seinem Vater, liegt das Geheimnis vom Werden des neuen Menschen und neue Kreatur Gottes, das verborgen war, nun seinen heiligen Aposteln und Propheten offenbart wurde durch den Geist Gottes.


Wer darum als Christ, von Anfang und Gründerzeit der urchristlichen Bewegung, nicht am ersten Kommen Jesu Christi teilgenommen hat und Christus in seinem Innern, nicht erfahren hat als Licht, Geist, Wort und Allerheiligste Glauben, hätte und, hat bis heute, wenig Freude zu erwarten bei seinem zweiten kommen, wäre Christus bereits erschienen sichtbar und hörbar für die ganze Erde mit ihren Menschen darauf in den letzten zweitausend Jahren!


2. Das zweite Kommen Jesu Christi dient, wie es geschrieben steht und von vielen auch nicht verstanden wird, wie es im Hebräer-Brief 9, geschrieben steht:


„Also ist Christus einmal geopfert wegzunehmen vieler Sünden, das andere mal, wird er ohne Sünde erscheinen denen, die auf ihn warten, zur Seligkeit“.





Die Berufung des Judas durch Jesus Christus und die nicht zustande gekommene Erwählung und Heiligung nach der Wiedergeburt für ihn,


Unter die Herrschaft Jesu Christi und des Heiligen Geistes,


Wie das Nicht erfahren wollen der mit Jesus Christus erschienenen heilsamen Gnade Gottes, die uns züchtigt allem Gottlosen abzusagen,


und das nicht erwarten wollen des von Gott und Jesus Christus zugesagtem Heiligen Geist, dem Geist der Wahrheit, der zu Pfingsten über alle, die auf diese erste Wiederkehr Jesu Christi und des Heiligen Geistes gewartet haben, damit sie unterrichtet werden in der Theologie des lebendigen Gottes durch den Heiligen Geist,


Welcher sie alle als Geist der Wahrheit auch in alle Wahrheit leiten würde, sie zu Kinder Gottes, Empfänger und Sender Gottes Botschaften machen würde, 


Ihnen auch die Theologie des lebendigen Gottes offenbaren würde, 


Auch, was sie wissen sollten von Anfang der Welt und Menschheit, das Geheimnis Gottes in Jesus Christus, das nun kein Geheimnis mehr ist, denn Christus lebt und ist allgegenwärtig. 


Auf dass ein jeder Christ, in der Nachfolge Jesu Christi, Sieg über alle Sünden des Fleisches und der Welt und dem Teufel habe, wodurch der natürliche und ungeistige Mensch, so er dem Widersacher Gottes weiter folgt, er, zu einem Feind Gottes wird!


                     Solches ist auch ein >>> Mene Tekel <<<


                                     Gottes für unsere Zeit. 


Unter denen sich hier und da Menschen befinden, die sich Christen nennen, sich zu Religionsgemeinschaften, Glaubensgemeinschaften, Gebetsgemeinschaften, Bibelchristen, Kirchen, Tempeln, Sekten und Missionsgemeinschaften zusammengeschlossen haben, dem religiösen Babylon folgen vom dem in  der Offenbarung des Johannes geschrieben steht, sich für Christen halten, sich auch für Jünger Jesu halten, sich für Kinder Gottes halten, sich als Apostel selbst bezeichnen, sich für Zeugen Jehovas halten, sich als Stellvertreter Gottes und Christi auf Erden halten, während sie doch im Lichte Gottes und seinem Geist der Wahrheit und nach der Theologie des lebendigen Gottes und des Heiligen Geistes, nichts weiter sind,


Als Verräter Gottes, Jesu Christi und seiner vom Himmel  gekommenen Theologie!


     „Wer Ohren hat, der höre, was der Geist den Gemeinden sagt!“


           


            Der Antichrist und seine Verkündiger in unserer Zeit.


Religionen, Kirchen, Tempeln, Sekten und Missionsgesellschaften, die um den biblischen Zehnten, Mammon, Ehre, Ruhm, Macht und


Ansehen, den biblischen Buchstaben predigen, denn etwas anderes bekommen sie von Gott ja nicht, und die Bibel kann man ja überall kaufen, üben Verrat an Jesus Christus und dem wahren Wort GOTTES und des Geistes, welches ab Pfingsten in Jerusalem, in allen den ersten wahren und nachfolgenden Jünger Jesu und des Heiligen Geistes Wohnung genommen hat in ihrem Innern bis zu dem heutigen Tag,


Und solange es noch heute heißt für den Menschen dieser Erde!





Der von Gott und Jesus Christus erklärte und durch den Heiligen Geist, dem Geist der Wahrheit offenbarte falsche Prophet, der seit den Tagen Jesu Christi und der wahren Aposteln schon seinen falschen Leib aufrichtet unter den oberflächlichen und unwissenden Menschen, und sie zum wahren Abfall von Gott und den notwendigen und geforderten Erfahrungen für diese suchenden Menschen in Frage stellt, und eine erfundene und erdichtete Theologie der alten Männer verkündigen tut, die sie, ein jeder für sich, in ihren Gehirnen und Köpfen entstanden ist, 


die aber in Wahrheit des kommenden und lebendigen Gottes, 


den geistigen Leib des falschen Propheten und Antichristen bilden auf dieser Erde und aufrichteten,


Ist die Saat, dem religiösen Widersacher Gottes, gesät, manipuliert und verführt. 


Die Saat Gottes auf Erden, des Wahrhaftigen, welches sind die Kinder seines Reiches, lassen, allezeit und von Anfang der urchristlichen Gemeinden und der Gründerzeit verkündigen:


Aber so auch wir, oder ein Engel vom Himmel euch würde das Evangelium Jesu Christi und seine mit ihm erschienene und offenbarte Theologie/Gottes- Lehre verkündigen anders, denn das wir euch gepredigt haben, 


Der sei verflucht.


Wie wir gesagt haben, so sagen wir wiederum: So jemand euch Evangelium Jesu Christi und seine mit ihm erschienene und offenbarte Theologie/Gottes-Lehre verkündigt anders, denn das ihr empfangen habt, der sei verflucht.“ 


              Galater 1, / Judas-Brief des anderen  / Offenbarung Johannes               


Darum sollen die wahren Wiedergeburtschristen und Kinder Gottes, gezeugt durch das wahre Wort Gottes, welches ist der Same Gottes, welcher ist der innere Christus, und wiedergeboren durch seinen


Geist, die wahren Zeugen der Auferstehung Jesu Christi und Teilhaber seiner erlösenden und heiligenden Macht in ihrem Leben, nichts mit denen zu tun haben, die in den von Menschen und Geist dieser Welt gestifteten und organisierten Religionen, Kirchen, Tempeln, Sekten und Missionsgesellschaften die Organisation ausüben und nicht bereit sind, sich durch Jesus Christus selber lehren und belehren zu lassen, dem ersten und wahren Lehrer des Menschen auf dieser Erde, der gekommen ist, seine Schafe auf seiner Weide zu führen und sie zu tränken an  den Brunnen mit lebendigem Wasser.   


Nach der Weissagung Jesu Christi und des Geistes, 


Der zu den Gemeinden spricht, auch heute!


„Sind die, die sich mit meinem „christlichen“ Namen schmücken, 


die Bekenntnischristen, 


nicht einmal dem Buchstaben in der Bibel und Schrift gehorsam, 


den sie sehen können und den sie lesen können, 


wie wollen sie dann dem Heiligen Geist heute gehorsam sein,


Den sie nicht sehen und auch nicht lesen können?“      Jesus Christus 





Die Bibel, welche die „natürlichen Menschen“ in der „weltlichen Weisheit“ als Übersetzer, in ihrem finsteren  nichtwiedergeborenen Seelenzustand, zu ihrem „Wort Gottes“ gemacht haben, obwohl nirgends in der Schrift steht, dass die Bibel, Alte und Neue Testament, das Wort Gottes ist, dennoch nichtwissend welcher Geist sie im Moment treibt, haben sie den Buchstaben zu ihrem Wort Gottes gemacht, um den totalen Gehorsam Gott und Jesus Christus und dem Heiligen Geist zu verweigern den Eingang in das Innere, dem nach Gott und seiner Identität suchenden Menschen!


   „ Wer aber den Geist Christi nicht hat, der ist nicht sein!“ 


    „Denn welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder!“    


               „Derselbe Geist gibt Zeugnis unserm Geist, 


                 dass wir Gottes Kinder sind!“ Römer- Brief  8,





Menschen die sich Christen nennen, weil andere religiöse Menschen und Autoritäten es ihnen gesagt haben dass sie nun Christen sind, 


weil sie eine Mitgliedskarte ihrer Religion, Kirche, Tempel oder Sekte haben,


und haben in ihrem Leben, diese aufgezeigten Gehorsam-, Lebens-, und Erfahrungsstufen nicht durchschritten, der heilsamen Gnade Gottes im Glaubensgehorsam nicht erfüllt zur Neuschöpfung ihrer eigenen neuen Kreatur GOTTES, 


leben trotz ihrer Zugehörigkeit und Teilnahme am religiösen und von Menschen erfundenen Geschehen in ihren Kirchen und Gemeinden, 


in dem geistlichen Abfall von Gott, sie leben, glauben und hoffen in dem Geist des Irrtums, leben in dem Verrat Gottes und Jesu Christi gegenüber, nur weil sie nicht die Gerechtigkeit Gottes erfüllen wollen, sondern steigen anderswo hinein sagt Jesus Christus. Joh. 10,1-9





Was nützt diesen von Menschen, im Weltgeist und Menschengeist gemachten Christen, 


dass er glaubt an Gott und an Jesus Christus mit seinem Verstand, und dass Jesus Christus ihn erlöst hat von allen Sünden, und


dass er mit Gott dem Vater versöhnt wurde, wenn er im geheimen wie im Offenbaren, 


nach der Weltweise lebt, 


nach der Fleischeslust lebt, 


nach der Sinnenlust lebt, 


Nach der Welt-Lust lebt und alle ihm angebotene Herrlichkeiten des Fürsten und Satan dieser Welt genießt? 


Durch seine irdische, weltliche und fleischliche Gesinnung wird er zu einem Feind und Widersacher Gottes, und für den Widersacher Gottes, hat Gott den feurigen Pfuhl bereitet nach dem Gericht! 


                                                               Offenbarung Johannes


                        Warnung an alle Bekenntnischristen!


Menschen und Christen,


Die nach dem Fleisch leben, sündigen wider Gott und verdammen sich selber, schreibt Apostel Paulus an die Römer.


Menschen und Christen, 


Die nach dem Fleisch leben, sündigen wider das Gesetz Gottes, und werden als Verdammte durch das Gesetz verurteilt.  


                              Apostel Paulus in Römer 8, 1- 4 / 1. Kor. - Brief 10





Um zu diesem Licht, Wort, Geist und Allerheiligsten Glauben Gottes zu kommen, auf dass wir alle nach dieser Fülle und Ausrüstung des Geistes leben, fordert Gott von einem jeden Menschen und Sünder, 


die Erfüllung seinem Heilsplan und alle Gerechtigkeit Gottes dar innen,


nicht irgend einen erfundenen Heilsplan, noch dazu in dem Geist der Welt konstruiert, den man den Menschen in den Religionen, Kirchen, Tempeln oder Sekten, für den  Heilsplan Gottes verkauft in einer Predigt, sondern, Gottes offenbarten Heilsplan sollen wir erfüllen! 


                                                 Matt. Kapitel 3,und 4./ Lukas 7,29-30 


Auf dass wir für Gott wiedergeboren werden durch sein Wort und Geist, und das angekündigte Himmelreich schon in unserem Innern, ein Teil davon erfahren und Gott schauen in seiner Herrlichkeit!





Gesetzlose sind alle diejenigen, die sich selber unter das Gesetz Gottes bringen und durch das Gesetz Gottes, auf Grund ihrem Leben und Wandel, sich selbst verdammen, sind alle natürlichen und ungläubigen Menschen aber auch Christen, die nicht gelernt haben nach dem Geist Gottes in ihrem Innern zu leben und zu wandeln, sondern nach dem Fleisch!                                Römer 8,1 und 4





Dieser Geist Gottes und der Wahrheit, von dem Jesus Christus zu seinen Jüngern sprach und von dem hier in der Bibel geschrieben steht, ist nicht der Gruppengeist oder Parteigeist irgend einer Religion, Kirche, Tempel und Sekte, sondern,  es ist der Geist Gottes und Christi! 


Diesen Geist Gott verheißen und zu Pfingsten damals in Jerusalem, von Gott auf seine Jünger ausgegossen wurde und sie zu wahre Christen und Kinder Gottes gestaltete durch die Wiedergeburt, 


Auf diesen Geist, muss ein jeder Mensch heute in seinem Kämmerlein Warten, auf dass er ihn in seinem Innern zur Neugestaltung seines Lebens erfahre auf dem Fundament der göttlichen Theologie und des Heiligen Geistes, gleich wie die Jünger Jesu auf ihn gewartet und auch gläubig erwarteten, in aller Demut zu Gott und Glauben seinem Wort und Verheißung!


Und alle, Gott und seinem Wort, treue Männer und Frauen, die diese von Gott verheißene und zugesagte Erfahrung der Geistestaufe auch in ihrem Innern erfahren haben,


zu denen kam auch das wahre göttliche und geistige Wort Gottes, das eins ist mit dem Geist Gottes in sie hinein,


Denn mit einem jeden einzelnen Gläubigen an Christus, der diesen Geist und dieses Wort Gottes in sich erfahren hat, mit denen nahm dann auch das wahre Wort Gottes unter den damaligen Gemeinden zu wie bereits geschrieben.    Apg.6,7 / 12,24  / 19,20 / Joh.3,34


In dem irdischen, natürlichen Menschen, in dem der menschliche Geist ist wohnend, der kann sich durch seine Worte mit anderen natürlichen Menschen verständigen, es sei denn er wäre Geist-Los, dann wäre er auch Wort- los, und solche Zustand im Menschen nennt man, 


„Stumm und gehörlos“ zu sein. Gleich so, steht es mit einem Christen! 


In dem gläubigen Christen und neuer Kreatur Gottes, in dem der Geist Gottes ist wohnend gekommen, in dem ist auch das Wort Gottes, in seinem Innern wohnend, der ist „geistlich gerichtet und ausgerichtet“,


dass er sich mit, anderen wiedergeborenen Geister, unterhalten kann,


In dem Geist, durch den sie für Gott wiedergeboren sind, und kann andere Menschen, zu den gleichen Erfahrungen führen, von Oben gezeugt und geboren zu sein.


                            Leibgeburt und Geistgeburt!


Mit der Leibgeburt, beweisen wir der Welt mit der empfangenen Geburtsurkunde, dass wir in die Welt hineingeboren sind.


Mit der Geistgeburt und dem dreifachen Zeugnis Gottes, die Geburts-Urkunde der Gläubigen und Heiligen Gottes, beweisen wir uns in dem Reich Gottes, vor Gott und den Heiligen im Reich Gottes, und der Erde und der Welt, dass wir von neuem geboren sind!


Wie die Leibgeburt, uns berechtigt auf der Erde zu leben, so berechtigt uns die Geistgeburt, in dem Reich Gottes zu leben und an dem Erbe Jesu Christi teilzuhaben. 


„Aber, gleichwie zu der Zeit, 


der nach, dem Leib-geborene und Fleisch-geborene, 


verfolgt den,


Der nach dem Geist-geborene war, also geht es jetzt auch.“ Galater 4, 29


Nicht durch Schreiben, drucken von Schriften, Bücher und Bibeln, Vermehrte sich das wahre lebendige und geistige Wort in den Anfängen der urchristlichen Gemeinden zu Jerusalem und Antiochien, 


Sondern, durch Gotthingegebene, ganzherzige und für Gott wiedergeborene Seelen und Leiber von Männern und Frauen, die diesen Samen Gottes in ihr Inneres aufgenommen haben, welcher ist der Herr Jesus Christus, 


denen die Gemeinschaft mit Jesus Christus, mehr bedeutete, 


denen die Erlösung von allen Sünden mehr bedeutete,


denen der Sieg über alle ihre eigenen Sünden mehr bedeutete, 


denen das Erbe Jesu Christi in dem Reich Gottes mehr bedeutete,


denen die Auferstehung von den Toten mehr bedeutete, 


Als die ganze Welt mit ihrer Sünde und allem Reichtum und Herrlichkeit dieser Welt, die von dem Fürsten und Geist dieser Welt verwaltet wird unberechtigter Weise in Anmaßung!





Ihre Seelen hungerten nach dem wahren Gott und darum segnete Gott sie mit seiner Erscheinung und Innewohnen, Gewissheit des ewigen Lebens durch den empfangenen Geist der Wahrheit. 


Ihr natürlicher Leib, wurde nach dem Prozess der Reinigung und Heiligung, durch und in dem Wasserbad des Wortes Gottes, zum Tempel des Heiligen Geistes und Gottes! 1. Kor. 3, / 6, /2.Kor. 6


Der nun erlöste und geheiligte Leib derer,


Die nun Jesus Christus, in ihr Inneres aufgenommen zum ewigen Leben 


wurden nun selber zu Träger der wahren Saat und Samen Gottes auf Erden, der viel Frucht tragen sollte und fürwahr, 


Durch ihren Märtyrertod wurden viele Menschen und Seelen zum ewigen Leben in dem Reich Gottes erweckt bis zu dem heutigen Tag, Lob und Dank dem Herrn Jesus Christus. 


Wie die Ähre auf dem Weizenhalm, 


Durch den im Boden eingesäten und aufgegangenen Weizenkorn, 


Sein Wesen und Gebilde aber auch seine Kraft und Leben und Wachstum zieht, bis zur Reife und Ernte bei guten klimatischen Bedingungen, so man alles „Unkraut“ herum entfernt hat,         


Ø	Ebenso wird das Kind Gottes und wahrer Christ, der den Samen Gottes, welcher ist der wahre Christus, Joh.1,12 / Maleachi 2,15 /Gal. 3, 16


Ø	Das wahre Wort Gottes,


So er ihn in sein Inneres aufgenommen hat, 


Kein bewusstes „Unkraut“ sprich Sünde ihn hemmt und zu Ersticken droht, wird der Same Gottes im Menschen aufgehen!


Er wird eines Tages erfahren das was Petrus geschrieben hat, 


Den „Aufgang aus der Höhe, den Christus in uns, bis der Tag anbreche und der Morgenstern, welcher ist Christus, aufgehen in seinem Herzen  


                                          2. Petrus 1,19/Markus 4, 26-29





Die Bibel und Schrift, hat für Jesus Christus selber, 


                             Der das wahre Wort Gottes ist, 


indem die Fülle Gottes leibhaftig wohnt, 


                      „nur einen zeugenden Charakter,“ 


Gleich einem Wegweiser am Wege, zwischen zwei Welten, Reiche und innere Zustände des Menschen auf Erden.  Joh.5, 39


Seine Aufforderung an die damaligen „frommen Sünder“ lautet: 


„Und ihr wollt nicht zu mir kommen, auf dass ihr das Leben haben möchtet.“                                                    Vers 40


„Jesus Christus das wahre Wort Gottes, wurde Fleisch und wohnte unter uns heißt es.“ Joh.  3, 14


Nach seiner Offenbarung der einzig wahren Theologie des lebendigen Gottes, die er aus dem Schoss des Vaters mit zu den Menschen gebracht hat und vollbrachter Erlösung der Menschheit von ihren Sünden, 


hat Jesus Christus sich von seinen Jüngern verabschiedet mit der Bemerkung, wiederzukommen mit Gott dem Vater um in ihnen Wohnung zu nehmen.


Jesus Christus das wahre Wort Gottes, welcher Geist und Leben im Menschen zeugt und erhält, hat sich nicht dahin geäußert, bei seiner Wiederkehr nach der Himmelfahrt, 


ein Name aus Buchstaben zu sein in der Bibel der Menschheit, und, 


Als solches „Wort Gottes“ betrachtet zu werden in dem Weltgeist, der von Gott abgefallenen Religionen, Kirchen, Tempeln und Sekten dieser Erde, den letzten zweitausend Jahren! 


Die Schrift ist daher ein irdisches äußeres Zeugnis und Wegweiser für den natürlichen und weltlich, gebildeten Menschen und Sünder, der die Existenz und Anwesenheit Gottes und seines Geistes leugnet, denn sagt Apostel Paulus:


 „Der natürliche Mensch aber vernimmt nichts vom Geiste Gottes, auch nichts vom wahren Wort Gottes, welches zusammen eine Einheit bildet und eins ist. 


Gott ist das Wort und, ist in seinem Wort und, steht zu seinem Wort, 


Dagegen der Mensch, hat zwar ein Wort und äußert sich durch sein Wort, aber bei vielen nur Spreu, leere Hülsen und Dampf.


„Es ist ihm eine Torheit, und er kann es nicht erkennen, denn er, sie, es, der Mensch,  muss zuvor geistlich gerichtet werden und sein,“


Und gerade diese Erneuerung, auf, das Wesentliche des menschlichen Lebens auf Erden, findet  in der Wiedergeburt statt durch den Geist Gottes!


   „Der geistliche aber richtet alles und wird von niemand gerichtet.“


                                         Johannes 14, 17 / 1.Kor.2,


Da, das wahre ausgesprochenes Wort Gottes ewig ist, wie der, der das Wort Gottes ist und auch ausspricht, Geist und Leben im Menschen zeugt,


Kann man das Wort Gottes wie Gott selber, nicht mit einem irdischen vergänglichem Buch oder Schrift vergleichen.           Joh.1, 1-13


Die Logik Gottes und des ewigen Geistes, ist eine andere als die, 


Die der irdische, weltliche und vergängliche Mensch in seinem Liter- maß Denkvermögen, dem irdischen und weltlichen Geist und Weisheit sich geschaffen, hat seit dem Turmbau zu Babel. 


      Babel und Babylon ist ein Land voller Götzen spricht der Herr!


Wenn Christus in uns seine Wohnung aufgeschlagen hat durch seinen Geist und Gesinnung,


Ø	Wenn das wahre Wort Gottes in aus aufgegangen ist, 


Ø	Wenn der Same Gottes in unserem Innern aufgegangen ist, und wir Früchte des Heiligen Geistes an uns sehen und fördern durch Gehorsam und Glauben an die innere geistige Macht Gottes,


Ø	und „geistlich gerichtet und ausgerichtet sind“ mit Sender und Empfänger göttlichen Zuspruch des Heiligen Geistes und seines Wortes der Weissagung und Prophetie,


Auf dass wir recht das Wort Gottes teilen, sagt Apostel Paulus, dann verstehen wir auch, was die Schrift ist und uns zu sagen hat. 


Jesus Christus hat vor seiner Himmelfahrt, dem Jüngern ihr Verständnis geöffnet dass sie die Schrift verstanden, wo finden wir heute in den weit über sechshundert verschiedenen Religionen, Kirchen, Tempel und Sekten das als Lehre und Aufforderung zum Suchen?   Lukas 24,                                                    


Will ein Mensch heute, die Schrift verstehen, so braucht er wiederum diesen wahren Jesus Christus, als Geist und Samen Gottes oder Wort Gottes gleich derer, die rechten Umgang mit der Schrift noch vielmehr mit dem wahren Wort Gottes durch den Geist der Wahrheit pflegten und hegten.


Gott, rettet keinen Menschen, nur weil er die Bibel liest und alle Aussprüche und Zeugnisse auswendig gelernt hat sondern, 


Der seine Gerechtigkeit anerkennt und auch erfüllt, und über Buße, Reue und Bekehrung, zu der Wiedergeburt des Menschen findet um eine neue Kreatur Gottes und neuer Mensch zu sein vor Gott. 


Der neue innere und Geist Gottes und der Wahrheit ist es, der uns lebendig macht für Gott und kein Buchstabe aus der Bibel und dieser Erde!


    Vor Gott gilt weder beschnitten sein noch unverschnitten sein, 


           Sondern eine Neue Kreatur schreibt Apostel Paulus.


Denn das ist nicht ein Jude noch ein Christ, der auswendig ein Jude und Christ ist, auch ist das nicht eine Beschneidung, die auswendig am Fleisch geschieht,


SONDERN, der ist, ein Jude und ein Christ, der es inwendig erfahren hat und bei ihm verborgen ist, und eine Beschneidung des Herzens ist eine Beschneidung, die im Geist und nicht im Buchstaben geschieht,


Eines solchen Lob ist nicht aus Menschen, sondern aus GOTT.  


                               Römer-Brief Kapitel 2,


Was, Apostel Paulus den Philippern geschrieben hat, gilt auch uns heute, und gilt auch mir, denn er schreibt im 3.Kapitel: 


„Dass ich euch immer wieder einerlei,  dasselbe schreibe, verdrießt mich nicht und macht euch desto gewisser, bei den zur Zeit weit über sechshundert verschiedenen Religionen, Kirchen, Tempeln, Sekten und Missionsgemeinden in Europa, 


Ø	die sich alle auf den Buchstaben der Bibel berufen und daraus ihre Existenzberechtigung entnehmen, die aber, 


Ø	bis auf ein paar einzelne Apologeten Christi, meistens außerhalb solchen von Menschen und Fleisch organisierten Institutionen wirken in Gottes Geist, Kraft und Auftrag,  


Ø	Weil sie keine Legitimation durch das Zeugnis Gottes und durch das Zeugnis Jesu Christi haben, d.h. weder von Gott noch von Jesus Christus berufen, erwählt noch tüchtig gemacht zu sein, gleich wie die ersten Jünger, Aposteln und Apologeten der christlichen Wahrheit in der ihnen offenbarten Theologie des lebendigen Gottes in der Gründerzeit bis heute erfahren haben. 


Ø	Die nur durch „Christus dem Hirten“ und dem von ihm, gesandten Heiligen Geist verkündigt werden darf! 


„Sehet auf die Hunde, sehet auf die bösen Arbeiter, sehet auf die Zerschneidung  ( der einzig wahren und offenbarten heilbringender Theologie des lebendigen Gottes, die mit Jesus Christus und mit dem Heiligen Geist vom Himmel herabkam. 


Jesus Christus korrigierte und ermahnte die ersten sieben Gemeinden nach seiner Himmelfahrt und Pfingsten, mit den Erfahrungen von der Geistestaufe der wahren Jünger, Aposteln und Propheten, lese und höre und denke nach, welche fleischliche und Geist-lose Auswüchse Christus schon damals in den Anfängen seiner gestifteten Gemeinde unter den Gläubigen gefunden hat, ich zitiere die Richtigstellung Jesu Christi in diesen Gemeinden: 


a.)	„Du hast einige unter dir, die da sagen, sie seien Aposteln, und sind es nicht, und hast sie als Lügner erfunden.“  Offenbarung Kap. 2, 2


b.)	„Du hast welche unter dir, die da sagen, sie seien Juden/Christen, und


c.)	  Sind es nicht, sondern sind des Satans Schule.(Synagoge)“ Offenbarung 2, 9


d.)	„Ich weiß, was du tust und wo du wohnst: Da der Satan seinen Stuhl hat, und hältst an meinen Namen und hast meinen Allerheiligsten Glauben nicht verleugnet auch in den Tagen, in welchen Anitas, mein treuer Zeuge, bei euch getötet ist, da der Satan wohnt.


Du hast aber welche unter dir, die Götzenopfer essen und Hurerei treiben, tue  Buße.“                        Offenbarung Kapitel 2, 14-16


e.)	„Siehe ich werde geben aus, der Satan Schule, die da sagen, sie seien


      Juden/Christen, und sind es nicht, sondern lügen.


Siehe ich will sie dazu bringen, dass sie kommen sollen und niederfallen zu deinen Füßen und erkennen, dass ich dich geleibt habe.“


f.)  „Ich weiß deine Werke, dass du weder kalt noch warm bist.


      Ach dass du kalt oder warm wärest!


      Weil du lau bist und weder kalt noch warm, werde ich dich ausspeien aus  


       Meinem Munde.


       Du sprichst: Ich bin reich und habe gar satt und bedarf nichts, und weißt


       Nicht, dass du bist elend und jämmerlich, arm, blind und bloß.


       Ich rate dir, dass du Gold/Glauben von mir kaufest, das mit Feuer durch läutert ist, dass du reich werdest, und weiße Kleider, dass du dich antust und nicht offenbar werde die Schande deiner Blöße, und salbe deine Augen mit Augensalbe, dass du sehen mögest.“ Offenbarung Kap. 3, 15-18


Das Urteil Jesu Christi in den heute, von Gott abgefallenen Religionen, Kirchen, Tempeln und Sekten, Deutschland, hat davon weit über vierzig verschiedene Institutionen, 


So, würde die Kritik und das Urteil Jesu Christi, vernichtender für diese von Gott und seinen heiligen Gebote abgefallene Gemeinden ausfallen! 





„Fleisch“ ist alles das, was der ungeistige, natürliche und körperhafte Mensch durch seinen Verstand und Litermaß Denkvermögen und durch seines Fleisches Kraft auf der Erde ausrichtet und erreicht. 


Durch den irdischen, weltlichen, wissenschaftlich  Geist, an geistiger Lehre, Beruf, Ausbildung, Philosophie und materiellen Werte wie Haus, Hof, schönes Auto, teure Kleidung, Urlaubsreisen, und teure Wohnungseinrichtungen erzielt hat.


Wer sich vor Gott, auf diese Dinge sich etwas einbildet, wird den größten Schiffbruch seines Lebens und Identitätsverlust erfahren in der Ewigkeit.“


Apostel Paulus schreibt von dem, was es ihm bedeutet jetzt, nachdem er sich zu Christus allein bekehrt hat und Christus erfahren hat als seinen Erlöser, Auftraggeber, Weg- und Missionsbegleiter in dem Auftrag Christi, den Menschen durch die Theologie des lebendigen Gottes: 


„Aufzutun ihre Augen, dass sie sich bekehren von der Finsternis zu dem Licht und von der Gewalt des Satans zu Gott, zu empfangen Vergebung der Sünden und das Erbe samt denen, die geheiligt werden durch den Glauben an mich Christus.“   Apostel. 26, 18  


Paulus zeugt von seiner verlassenen, einst so blühende Karriere als Pharisäer. „Aber was mir damals, als Pharisäer mit dem Pass eines, auch „Römischer Bürger“ zu sein, Gewinn war, das habe ich um Christi Willen für Schaden geachtet.


Ich achte es noch alles für Schaden gegen die überschwängliche Erkenntnis Christi Jesu, meines Herrn, um welches willen ich alles habe für Schaden gerechnet und achte es für Kot, auf dass ich Christus gewinnen und in ihm erfunden werde.“   Philipper 3,


                          Das Ziel Gottes mit dem Menschen!


„Das ist das Testament, das ich ihnen machen will nach diesen Tagen“, spricht der Herr: „Ich will mein Gesetz in ihr Herz geben, und in ihren Sinn will ich es schreiben, und ihre Sünden und ihre Ungerechtigkeit will ich nicht mehr gedenken.“


„Denn das ist das Testament, das ich machen will dem Hause geistigen Israel und geistigen Christentum nach diesen Tagen, spricht der Herr,


Ich will geben mein Gesetz in ihren Sinn. Und in ihr Herz will ich es schreiben und will ihr Gott sein, und sie sollen mein Volk sein.


Und soll nicht lehren  jemand seinen Nächsten noch jemand seinen Bruder und sagen: Erkenne den Herrn!


Denn sie sollen mich alle kennen, von dem Kleinsten an bis zu dem Größten, denn ich will gnädig sein ihrer Untugend und Sünden, und ihrer Ungerechtigkeit will ich nicht mehr gedenken.“


                                                 Hebräer Kapitel 8, und 10


„Und die Salbung, die ihr von ihm empfangen habt, bleibt bei euch, und ihr bedürfet nicht, dass euch jemand lehre, sondern wie euch die Salbung alles lehrt, so ist es wahr und ist keine Lüge, und wie sie euch gelehrt hat, so bleibet bei ihm.“               1.Joh.-Brief 2, 20-27


Eine Frage an meine Leser sei mir gestattet: „Hat das Christentum jemals von den Anfängen der urchristlichen Bewegung an, eine von, dem eben, zitiertem Willen Gottes erkannt, erfahren und danach gelebt so, dass man auch darüber gepredigt hat? Ich kenne nur ein paar einzelne Apologeten in der christlichen Entwicklungsgeschichte.“


Der Mensch, Sünder und Sucher nach den Ufern des lebendigen Gottes, will er das Leben haben, will er erlöst, versöhnt, gereinigt und geheiligt von allem von dieser Erde gehen und teilhaftig diesen Erfahrungen des lebendigen Gottes in seinem Innern, so darf er bei der Bibel, Schrift und Wegweiser nicht stehen bleiben, sondern zu Jesus Christus gehen und muss auch dort ankommen und teilhaftig werden den Erfahrungen! 


Die, von Christus angebotenen Erfahrungen sind: Das innere Licht, der Heilige Geist und Wort Gottes in seinem Innern, das Leben Jesu Christi nach seinem Geist, Gesinnung und Charakter, dass ist das „von Gott“ in einem jeden Menschen! 


Doch wie es leider heute aussieht auf der ganzen Welt, und wie mir der Geist Gottes in meinem Innern Zeugnis ablegt, sind alle diese Menschen bis auf ein paar Wenige die sich Christen nennen, 


Ø	bei dem Wegweiser stehen geblieben und nicht nur in ihren Sünden eingeschlafen und wieder tot vor Gott, denn ihnen fehlt, die, von Jesus Christus erwähnte Augensalbe, die sie sehend macht, all ihr zu kurz kommen und das herannahende Gericht und die anschließende Verdammnis. 


    Ohne jemals das Ziel, Erwählung und Reich Gottes erreicht zu haben! 


Ø	Die Geschichte brachte immer solche einzelne Männer und Frauen hervor, sei es in der hellenistischen Zeit und Antike und von der Antike bis zu dem heutigen Tag.


Die ihren  Leib und Leben Gott angeboten haben zur Erlösung, Reinigung, Heiligung, Gerechtigkeit und Weisheit Gottes im stillen Gebet und Aufmerken zu dem, der des Menschen Geschicke leitet auf Erden, welcher ist der ewige Logos Gottes, Jesus Christus, der da steht vor der Herzenstür eines jeden Menschen, und bittet um Einlass. 


Hier ab diesem Tag der Erkenntnis, hat das Fleisch zu schweigen, bis er seine Lebendigmachung und Wiedergeburt für Gott erfährt, eben für und durch diesen ewigen Logos, Jesus Christus ist sein neuer Name!


Alle die, die wir einst im Himmel und dem Reich Gottes sehen werden, und Gott und das Lamm Gottes anbeten werden, welches ist Jesus Christus, suchten auf Erden den „von Gott verheißenen und zugesagten Samen Gottes“. 1. Mose / Maleachi /Galater


Der als „Sprecher“ und „Interpret“ und erster Lehrer des Menschen gilt von Anfang an, der den Willen Gottes offenbart im Innern des Menschen, der ihn sucht zur Unterrichtung und ihn tröstet in aller Trübsal und Verfolgung mit seinem Erscheinen.


Christus ist von je her, das Werkzeug und Werkmeister des lebendigen und offenbarenden Gottes:        Sprüche 8,22-36


„ Am Anfang (Schöpfung, Universum und Mensch, war das Wort, und das Wort war bei Gott, und Gott war das Wort.“     Joh.1, 1


Und das Wort Gottes ward Fleisch / Mensch und wohnte unter uns.“ 


                        Joh.1, 14 / Maleachi 2,15 / Gal,3,16 /29 /1.Petrus 1,23


Christus kam in sein Eigentum: Welt, Erde, Mensch und alle anderen Lebewesen auf Erden, aber der Mensch allein nahm ihn nicht auf!





Uns aber hat es Gott offenbart durch seinen Geist, schreibt Apostel Paulus, denn der Geist erforscht alle Dinge, auch die Tiefen der Gottheit.                                      1.Kor. 2, 10





Darum liebe Christen und Freunde der Wahrheit, 


Sollen wir diejenigen religiöse Menschen, mit ihren von ihnen organisierten Kirchen, Gemeinden und Sekten meiden sagt Gott, die auf Grund ihrer Anmaßung und Selbsterwählung, 


den Menschen den Buchstaben der Bibel als das ihr „Wort Gottes“ verkaufen in ihren Predigtstuben, noch dazu unter dem Vorwand, 


das Reich Gottes auf Erden zu bauen, wenn sie Geld,  Zehnten, Spenden, Opfer, Kollekte bekommen,


Oder unter dem Vorwand, den Armen zu gedenken gleich wie Judas Ischariot, ein Krämerladen durch den Verkauf von Bibeln und Predigtware den Zuhörer anbieten. 


Diesen Mietlingen sollen wir nicht folgen, sie nicht einmal grüßen, denn wer sie grüßt, macht sich teilhaftig ihrer bösen Werke und Sünden!


                                           2.Joh.-Brief 1, 7-11 


Apostel Paulus zitierte die Worte und Zeugnis Gottes, welche schon unter der ersten Gemeinde Gottes und Alten Testament galten:


“Ziehet nicht am fremden Joch mit den Ungläubigen (und frommen Sünder, denn was hat die Gerechtigkeit zu schaffen mit der Ungerechtigkeit? 


         Was hat das Licht für Gemeinschaft mit der Finsternis?


Was hat der Tempel Gottes für Gleichheit mit dem Tempel der Götzen?


Ihr aber seid der Tempel des lebendigen Gottes, wie denn Gott spricht:


 „Ich will unter ihnen wohnen und unter ihnen wandeln und will ihr Gott sein, und sie sollen mein Volk sein. Darum gehet aus von ihnen und sondert euch ab, spricht der Herr, und rühret kein Unreines an, so will ich euch annehmen und euer Vater sein, und ihr sollt meine Söhne und Töchter sein, spricht der Herr!“ 2.Kor.6, 14-18





Weissagung Jesu Christi: „Ein Mensch und Sünder, der durch Erfüllung Gottes Heilsplan und durch seine persönliche Wiedergeburt, vom Tode zum Leben hindurch gedrungen ist, und sich durch Erlösung, Gerechtigkeit in der Heiligung befindet, auf die Erfüllung mit dem Geist der Weisheit wartet, dem Heiligen Geist nicht widerstrebt und sich weiter unterrichten lässt in dem vollkommenen Willen Gottes,


 Der wird zeugen von mir und von meinem Vater durch diesen Geist und Wort, und so, wie er durch diesen Geist Gottes und des Vaters, die einzig wahre Theologie unter dem Himmel und seinem Auftrag nach dem Willen Gottes, den ihm zuhörenden Menschen bezeugt, gleich so wird sich Gott der Vater zu ihm und zu seiner Botschaft bezeugen durch Zeichen, Wunder und mächtige Taten, spricht der Herr!“





                                4.Lehrstück für die Gläubigen!


              Das Zeugnis der Männer, Frauen und Gemeinden 


                      Vom wiedererwachtem Urchristentum, 


                 Gegen den biblischen Zehnten und Lohnprediger!


Damals unter dem Alten Testament musste Zeugnis abgelegt werden, für jene Zehnten, welche das Gesetz für Aaron und Levi gebot,


also, muss heute im 21-ten Jahrhundert, 


Zeugnis im Geist und Auftrag Gottes abgelegt werden und nicht nur seit heute, sondern seit, das Neue Testament rechtskräftig geworden ist, durch die Worte Jesu Christi am Kreuz:   „Es ist vollbracht“


Gegen den biblischen Zehnten, 


Welche von anmaßenden, selbsterwählten, Geldgierigen, Ehrsüchtigen, Machthungrigen religiöse Päpste, Priester, Pastore, Bischöfe, Pfarrer und Prediger, Evangelisten, Gemeindeleiter eingeführt wurden in ihrem unerlösten und vom Geist des Ungehorsams und Irrtum besetzten  Geisteszustand und Innere.


Das Gottesurteil dieser Gott ungehorsamen und Antichristen findet sich in dem Gottesurteil des Königs von Israel, dem König Saul.


                                            (1.Samuel 15,1- 35


Die Antwort Gottes, übergab dem König Saul der Prophet Samuel:


„Meinst du, dass der Herr Lust habe am Opfer und Brandopfer gleich wie am Gehorsam gegen die Stimme des Herrn?


Siehe,


Gehorsam ist besser, denn Opfer, und Aufmerken besser denn das Fette von Widdern;


1. Denn Ungehorsam ist eine Zaubereisünde, und


2. Widerstreben, ist Abgötterei und Götzendienst.


     Weil du nun des Herrn Wort verworfen hast, 


     Hat er dich auch verworfen, dass du nicht mehr König seiest.“


    Es trete ab von Ungerechtigkeit, wer den Namen Christi nennt!


Nun gibt es aber da bei uns ein Widerspruch und ein Widerstreben dem Heiligen Geist gegenüber, 


wenn wir die Wahrheit Gottes und Jesu Christi kennen,


wenn wir die uns offenbarten Theologie des lebendigen Gottes kennen,


Einmal durch den in unserem Innern aufgenommenen Geist der Wahrheit, der uns in alle Wahrheit leitet, und zum andern durch die Schrift,


Wer die Wahrheit Gottes und das Evangelium Christi kennt, 


und das dreifache Zeugnis Gottes und Jesu Christi hat in seinem Innern,


so ist er auch verpflichtet, dem recht Gottes und Gottes Gerechtigkeit, Geltung zu verschaffen unter denen, die sich für Christen halten, 


aber noch zu schwach sind in der Durchsetzung und Anwendung Gottes Gebote in ihrem täglichen Leben, nach Geist, Seele und Leib, 


„auf dass der himmlische Sauerteig, von dem Jesus Christus sprach in seinen Erdentagen, das Leben dieser neuen Kreatur Gottes ganz durchsäuert für das Reich Gottes“ Oder:


„wenn wir mit unseren Gedanken und Worten, noch dazu hinter verschlossener Tür, gegen diese falschen Propheten und Antichristen, Lehrer, Prediger angehen und wettern, 


die es schon zu Jesu Zeiten und seiner Jünger und Aposteln gegeben hat, so auch durch die Jahrhunderte bis zu dem heutigen Tag noch gibt, schreien und wettern, und sie dennoch unterstützen und sie füttern, 


Nur damit sie keinen Streit anheben sollen im Lande.


Darum hütet euch, ihr, wahren Knechte und Mägde des Herrn, 


Ihr Diener des lebendigen Gottes, wenn der Herr euch segnet mit irdischen Gütern, und ihr wendet sie diesen anmaßenden religiösen Mietlingen und Wölfe im Schafspelz zu, so wird euch Gott zur Rechenschaft ziehen wegen dieser Veruntreuung und der euch von Gott gegebenen Mitteln als Haushalter Gottes!


                                     2.Kor.4 /4,14-18  / Offenb.18,4




















  Dass er für alle Zeiten erkennen und absagen kann, als da sind: Lügen (auch Notlügen ist eine


Sünde, Stehlen, Ehebrechen, Hurerei, alle Arten von Unreinigkeit, Unzucht,  religiöse wie weltliche Zauberei, Wahrsagerei, Feindschaft, Hader, Neid, Zorn, Zank, Zwietracht, Rotten, Hass, Morden, Kriege, Saufen, Fressen, Welt-Lust, Fleischeslust, Sinnenlust, irdisch gesinnt sein,


und nicht vergessen in unserem 21-ten Jahrhundert ganz ausgeprägt durch viel Freizeit und Müßiggang


Den Götzendienst und Abgötterei, mit seinen im Herzen der Menschen lebenden fünf Welt- Götzen, vor denen alles Volk niederfällt und anbetet, welche sind


                                                                              Fleischeslust,


                                                                              Reichtum,


                                                                              Ehre,


                                                                              Ruhm,


                                                                              Macht,


woraus die fünf Hauptlaster, wie Wollust,


                                                      Habsucht,


                                                      Ehrsucht,


                                                      Ruhmsucht,


                                                      Machtgelüste entstehen, welche sind Werke des Teufels und werden dem Geist und Fürsten der Finsternis zu geschrieben, der sein Unwesen treibt in den Kindern des Unglaubens auf dieser Erde!


        Galt.- Brief  5, 19-21 / Jakobus 3,14-15 / 1.Joh.-Brief 2,





1X Auch wurden in den Ur-christlichen Gemeinden Jesu Christi alle, die  solchen Erwartungen Gottes und Christi nach dem Neuen Testament und der offenbarten Theologie, nicht entsprachen, aus der Gemeinde der Gläubigen und Heiligen ausgeschlossen 2.Kor.6,14-18


deshalb die Warnung an alle die sich Christen nennen, oder sich dafür halten in ihrer


Fleischlicher Sicherheit und nicht auf dem wahren Felsen der menschlichen Seele, dem


Wort und Geist Gottes und Jesu Christi (1.Kor.-Brief 10, 1-23, der zu allen Zeiten lebendig


Und gegenwärtig ist durch seien Geist, bei allen die ihn mit aufrichtigen Herzen und Gesinnung


Anrufen.


Jesus Christus hat sich nach seiner Auferstehung und Himmelfahrt,  nicht für alle Zeiten davongestohlen, wie es gern die von Gott und seinem Heiligem Gebot und Geist, abgefallenen  Religionen, Kirchen, Tempeln und Sekten mit ihren Missionsgesellschaften hätten,


denn wie Jesus Christus damals außerhalb der damaligen Amtskirche mit ihren Buchstaben- und Schriftgelehrten der Pharisäer und Sadduzäer in Jerusalem und um Jerusalem herum wirkte,


So wirkt Jesus Christus auch heute, wie in den letzten vergangenen 1900 Jahren außerhalb dieser, von den Menschen dieser Welt gestifteten und organisierten Religionen, Kirchen, Tempeln und Sekten, mit ihren von Menschen dieser Welt gestifteten sogenannten Gottesdiensten, Opfer, Spenden, Zehnten etc.,


die unter Missbrauch dem Namen Gottes, Jesu Christi und des Heiligen Geistes, und unter


Missbrauch der Buchstaben und Zeugnisse in der Schrift, bei fleischlicher Auslegung in


Sünde und geistlicher Finsternis, den Buchstaben verkündigen, und das Volk dadurch manipulieren, sie glauben lassen, sie wären von Gott dazu legitimiert, während Jesus Christus und der Geist Gottes, draußen vor bleiben, und weder in ihren Herzen noch in ihren Versammlungen zu dem Recht der wahren Anbetung gekommen ist durch den Menschen und in dem Menschen!





„Ein jeder von natürlichen Menschen abgehaltener „Gottesdienst“, ohne den wahren und lebendigen Christus Jesus, der durch seinen Geist in den Herzen derer die sich dort versammeln gegenwärtig sein muss und auch sein will nach Seiner Verheißung besonders in dem Herzen und Gewissen derer, die das Wort führen wollen und das Sagen haben in ihren Gemeinden  und Kirchen,


Als Papst, Bischof, Pfarrer, Priester. Prediger und Wortverkünder,


Ist nichts weiter als der reine Götzendienst und Abgötterei vor dem heiligen Gott!“


                      (Auszüge aus den geistlichen Früchten meiner stillen Andacht zu GOTT!)





Diesen Tag haben bis heute, weder die Katholiken, noch die Evangelischen, noch die Lutheraner noch die anderen Buchstabenverkünder erfahren noch leben sie in diesem Geist Gottes und der Wahrheit, noch in der Theologie des lebendigen Gottes, sonst hätten sie ihre Gegner, Kritiker, und Andersdenkenden nicht durch brennende Scheiterhaufen und Kerker in den 1800 Jahren ihres Bestehen aus der Welt geschafft, nicht zu vergessen die weit über zehn Millionen Ur-Einwohner von Süd- bis Mittelamerika, die um der Habsucht willen der Krone


Spaniens und der katholischen Religion wegen massakriert wurden, Oder,


Martin Luther mit seinen weit über Dreißigtausend Bauern auf dem Gewissen, die um seiner Buchstaben- wie Bibelübersetzung erschlagen wurden und sterben mussten, weil sie seine Lehre falsch interpretiert bekommen haben!





Wo steht es in der Bibel geschrieben und wo hat Jesus Christus gesagt, du sollst deinen


Feind oder den Ungläubigen töten, weil er nicht mit dir am gleichen Altar sitzt und anbeten tut? Alles Feinde des Kreuzes Christi, spricht der Herr!


Alles falsche Apostel und betrügerische Arbeiter verstellen sich zu Christi


Aposteln, Bischöfe, Priester, Prediger und Wortverkünder. 


Und das ist auch kein Wunder, denn er selbst, der Satan, verstellt sich zum Engel des Lichtes.


Darum ist es nicht Großes, wenn sich auch seine Diener verstellen als Prediger der Gerechtigkeit, welcher Ende sein wird nach ihren Werken.“ Apostel Paulus 2. Kor.11,                  





Der natürliche Mensch, der von Gott abgefallenen ist auf Grund seiner eigenen verübten


Sünden wandelt im Tal der Finsternis, fern von seinem wahren Zuhause, spricht und versteht die Sprache der Sinne, d.h. alles was der menschlichen Sinn-Wahrnehmung zugänglich ist, und er es gelernt hat in den irdischen Schulen und weltlicher Weisheiten die sichtbaren Dinge mit Namen zu bezeichnen, und dem Rede und Antwort zu geben, der mit ihm kommunizieren will,


Und alles was über die Sinn-Wahrnehmung hinausgeht, 


Wie zum Beispiel die Geistwahrnehmung wird nicht von dem natürlichen Menschen (griechisch Psychikos d.h. der ungeistige Mensch wahrgenommen. 





Hier setzt die irdische Weisheit mit ihrer Wissenschaft an, diese unerforschten Gebiete alle zu Erforschen und zu ergründen um die Vielfalt des Übernatürlichen etwa 95 % zu erforschen, besser wäre es jedoch für diese Wissenschaft und ihrem Forschung- Etat vom Steuerzahler, 


sie würden sich zu dem wahren schöpferischen Gott und Geist bekehren, dann hätten sie das Wissen durch den Schöpfergeist und brauchten sich nicht im Litermaß ihres Denkvermögen, den gewaltigen Ozean des Geistes und des ewigen Lichts zu erforschen, der über dem Tal der


Finsternis (Erde) und des Todes sich in das Universum erstreckt!





„So wenig jemand mit einem Fingerhut den Atlantik ausschöpfen und ausmessen kann um das Leben dar innen zu erforschen, noch viel weniger, wird es der irdischen Wissenschaft gelingen, das Reich des einen Geistes und des pulsierende Leben dar innen, und die Ordnungen des Lebens, Sein und Werden und Vergehen dar innen zu erforschen.





Ich persönlich halte viel von der Wissenschaft und Erforschung unbekannter Werte, wodurch das Zusammenleben des Menschen auf dieser Erde vollkommener und harmonischer werde,


 „denn ich erforsche selbst seit über vierzig Jahren einige Dinge die unvergänglich sind“, 


Aber wenn die Wissenschaft noch nicht mal den Sitz des „menschlichen Gewissen“ erforscht und lokalisiert hat, 


Noch den Sitz des „ menschlichen Lebens“, im Menschen, dann bezweifle ich den Sinn dieser weltlichen Weisheit und menschliche Wissenschaft.


                                           Apostelge. 6, 8-10 / Stephanus


  


Hierbei können wir auch gleich feststellen, wie tief der natürliche (ungeistige Mensch dieser Erde, von Gott welcher Geist ist, und Schöpfer des Menschen ist, der den Menschen von Anfang an zu diesem Leben im gleichen und durch den gleichen Geist bestimmt und auf die Erde gesetzt hat abgefallen ist, 


einmal, durch seine Stammeltern, Adam und Eva und,


Zum andern, durch seine persönlichen Sünden und Gesetzlosigkeit wider Gottes Gesetz!


„Denn gleichwie sie in Adam alle sterben, danach die Hölle und das Gericht Gottes,


Also werden sie in Christo (alle die, die Wiedergeburt durch den Geist Gottes erfahren haben, lebendig gemacht werden. 


Menschen und Sünder, die Jesus Christus in ihr Leben und Inneres aufgenommen haben, werden an dieser Erfahrung ihrer Erneuerung teilhaben und das wieder werden, was sie vor dem Sündenfall waren, nämlich göttlich- geistige Naturen und Wesen, 


Die sowohl mit Gott aber auch mit den Menschen aus Fleisch und Blut kommunizieren werden,  diese Erfahrung ist notwendig und verbindlich für alle Menschen, und dieses Sein von Gott ist allen Menschen gegeben, so sie den Samen Gottes in ihr Inneres aufnehmen, welcher ist Jesus Christus! 1.Mose 6, 2 an / Sprüche 8, 22-36





Allein der Geist Christi im Menschen ist es, der den bekehrten Menschen 


Durch die Wiedergeburt lebendig macht für Gott und, 1.Kor. 15, 22-45 


Christus ist es in dem Menschen, der den  Menschen dann reinigt und heiligt in dem Wasserbad des Wortes Gottes,                                   Eph.5, 26 


Ab diesen Tagen der Reinigung und Heiligung, ist dann die neue Kreatur Gottes so „geistlich gerichtet und ausgerichtet“, dass er mit Gott dem Vater, im Geist und Wahrheit anzubeten vermag und Gott mit ihm kommunizieren kann! Joh.4,24





Jesus Christus hat der Samariterin am Jakobsbrunnen erklärt wer Gott ist und wie er in Zukunft angebetet sein will, Christus sagte: Gott ist Geist, und die IHN anbeten,


                                                         Die müssen IHN im Geist und in der Wahrheit anbeten.“


Ø	Doch diesen Geist der Wahrheit, muss der Mensch erst haben um Gott so anbeten zu können,


Ø	Doch diesen Geist der Wahrheit, bringt kein Mensch mit auf die Erde bei seiner Leibgeburt, man kann diesen Geist der Wahrheit auch in keiner Religion, Kirche, Tempel und Sekte kaufen für den Mammon dieser Erde; noch haben diese Institutionen ein Monopol um Handel zu treiben in Sachen Geist Gottes, 


„Denn das Amt, das den Geist gibt, “ ist ihnen nicht gegeben, weil sie alle von Gott abgefallen sind, bis auf ein paar einzelne Seelen vor dem Herrn und wahrem Gott.





Diesen Geist der Wahrheit bekommt der natürliche religiöse Mensch und Sünder auch nicht,


wenn er nach einem Buch fromme Lieder singt, 


Wenn er aus einem Buch fromme Gebete anderer Menschen nachplappert,  Apostel Petrus sagt uns wie man zu diesem Geist Gottes und der Wahrheit kommen kann: 


„Wir, die wir wiedergeboren sind für Gott zu Pfingsten, sind seine Zeugen und der Heilige Geist, welchen Gott gegeben hat denen, die ihm gehorchen.“  Apostelgeschichte 5, 32


                                          Nach der Apologie des Verfassers         Peter S.


Der bekehrte Mensch horcht und gehorcht Gott, 


Der wiedergeborene Mensch horcht und gehorcht Gott,


Und dieses alles in seinem Kämmerlein und bei stiller Andacht, denn nicht Gott soll hören was wir ihm zu sagen haben, sondern Gott hat gesprochen und Gott redet allezeit durch sein inneres Licht, Geist, Wort und Leben zu dem natürlichen Menschen und Sünder, und deshalb soll der Mensch zuerst Gottes Stimme suchen und verstehen lernen und auch danach tun und handeln, dann erst wird ihm, wie dem kleinen Prophetenjünger Samuel unter dem Alten Testament, auch das Wort Gottes in seinem Innern offenbart. 1.Samuel 3, 7





Wer Gottes Stimme nicht in der Stille unterscheiden gelernt hat von der eigenen fleischlichen Stimme der Vernunft, von den Einflüsterungen des Widersacher Gottes, 


Wie will er dann im Kampfgetümmel,  


Das Wort Gottes und des Geistes in seinem Innern vernehmen oder unterscheiden, von seiner eigenen und des Fremden???


In der Tiefe des menschlichen Lebens, legt Christus der wahre Sämann des Wortes Gottes, den Samen Gottes in den durch Buße und Bekehrung zubereiteten Herzensacker eines jeden Menschen, 


Auf dass er dem göttlichen Licht und Sonne der Gerechtigkeit entgegenwachse und für Gott Frucht bringe, etliche 30-ig-, etliche 60-ig-, und etliche 100 - Fache  Frucht bringe für Gott. 


                                              Matth.13, /Markus 4, / Lukas 8,


Dieser Vorgang, der sich zwischen der menschlichen Seele und dem wahren und lebendigen Christus-Geist sich abspielt im Innern des Menschen, von dem Christus auch sprach zu seinen Jüngern von dem Sakrament der Inneren Vereinigung, „wenn sie sein Fleisch essen“ was sie jedoch nicht verstanden gleich denen, die heute mit der Eucharistie reine Zauberei betreiben, 


ein Zaubermittel daraus gemacht haben, wie sie den unwissenden Menschen belügen und täuschen können und ihn beruhigen können in seinem Drang nach Wahrheit und wahrer Erlösung von allen Sünden, 


darum hat man Christus den man nicht sieht und ihn auch nicht gehorsam sein will verworfen und den Scheidebrief gegeben,


Und ein Mittelchen und Droge daraus gemacht und gegeben, 


Ø	welche ist die sichtbare Eucharistie und Abendmahl, 


Ø	das ein Mittel der Versöhnung, Vergebung und Erlösung vor Gott sein soll für seine stets und immer wieder begangenen Sünden des Fleisches und der Gesetzlosigkeit des lebendigen Gottes, und warum?


Ø	Weil man auch nicht teilhaftig ist Legitimation des lebendigen Gottes noch des Christus, und seinem Allerheiligsten  Glauben, der eine teure Gabe Gottes ist schreibt Apostel Petrus und der eine Frucht des Heiligen Geistes ist schreibt Apostel Paulus,


Ø	Und der, der Allerheiligste Glaube ist, schreibt Judas von ihm,


Ø	dem wahren siegreichen Glauben eines für Gott wiedergeborene neuen Kreatur, 


Der unser Sieg ist und der die Welt und ihre Sünden überwunden hat, denn alles, was von Gott geboren ist, überwindet die Welt, und unser Glaube ist der Sieg, der die Welt und ihre Sünde überwunden hat!                                            1.Joh.5,4 





Hier hat ein natürlicher Mensch, noch ein anmaßender Wortverkünder, 


Ø	Noch eine von Gott abgefallenen „sogenannte Christliche Institution“, mit ihren gemachten Wortverkündiger, der seine eigene Theologie verkündigt gleich den Heidenreligionen, 


Ø	Der ein falscher Prophet und antichristlicher Verkündiger ist nichts in der Bibel und seine niedergeschriebenen und von ihm entliehenen Zeugnisse zu suchen noch mitzureden.


Ø	Dieser Vorgang ist ein Vorgang zwischen Christusgeist und Menschengeist, so der Mensch die geforderten Gerechtigkeit Gottes erfüllt hat!


Jesus Christus hat schon damals Seinen Jüngern gesagt, warum die Menschen dieser Welt und (den abgefallenen Religionen) die nach der menschlichen Sinn-Wahrnehmung


Leben, den Geist der Wahrheit nicht können empfangen, denn sie sehen IHN nicht und


Kennen IHN nicht. Ihr aber, die ihr auf Christus gewartet habt nach Seiner Kreuzigung,


Grab, Auferstehung und Himmelfahrt, als das Neue Testament rechtskräftig wurde durch mein vergossenes Blut, da kam der Geist der Wahrheit zu Pfingsten über sie und machte sie für Gott lebendig!


An diesem Tag und Stunde, wo der Geist der Wahrheit in den IHN erwartenden Menschen hineinkommt, an diesem Tag und Stunde wird dieser neue Mensch zu einem wahren Christen und Kinde Gottes, wenn auch noch nicht vollkommen als Mann und Frau in Christo sondern als Kind und Jüngling, und warum? 


Ø	Weil das Heilige Gottes in ihm Wohnung und Führung; Unterweisung und Bewahrung, Kraft und Trost übernommen hat, dieser Geist Gottes und Christi ist es, 


Ø	der den Menschen für Gott lebendig macht und Gott für ihn zu einem lebendigen und väterlichen  „DU“ wird,  


Ø	Der ihn führt durch den Prozess dem geistlichen Wachstum, Reinigung und Heiligung an dem Haupt Jesus Christus der Vollkommenheit entgegen.


Ab diesem Tag und Stunde tragen die wahren für Gott wiedergeborenen Christen und Kinder Gottes, das WORT GOTTES, 


nicht mehr in Form eines Buches und Schrift unter dem Arm oder in einer Aktentasche, 


Sondern als das von Paulus zitierte Geheimnis des Glaubens in ihrem gereinigten und geheiligten Herzen und Gewissen, welches ist Christus in uns!





Gottbeleidigend und Christusverleugnend gelten und treten diejenigen religiösen Prediger und Buchstabenverkünder mit samt ihren verführten Bekenntnischristen auf,


die das Wort Gottes von ihm und seiner Person entliehen haben, (deshalb Mietlinge, ihn aber selber, 


Jesus Christus, das wahre und im Herzen offenbarende Wort Gottes und des Geistes, 


das Leben und sein inneres Licht im Menschen, mit den Füßen treten, 


in ihrem Litermaß des menschlichen Denkvermögen, weltlicher Logik und in dem Geist des Irrtums, welches ist der Geist des Antichristen! 1.Joh.-Brief 4,2-6





Wehe den Menschen und „frommen Sünder“,


wenn sie GOTT auseinander dividieren und eine Karikatur aus dem dreimal Heiligen Gott


Machen, 


Gott der Schöpfer aller Dinge, der Geist ist, 


Der weder Stoffliche noch Materielle ist,


Der aber dem „Abraham aus Steinen Kinder erwecken kann durch seine Weisheit und Macht“, 


Angefangen als der eine schöpferische Geist, das Wort, Leben, Licht, Allerheiligste Glaube und vielem mehr, 


Gott ist Geist und schaffende, verändernde und gebärende Energie im Universum, in der Materie und in dem Menschen, alles durchdringt Gott und alles erhält Gott zu seinem Ruhm.


                                                      


                              Was wissen Sie von Gott und von seinem Wort?


„Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und Gott war das Wort.


Alle Dinge sind durch dasselbe gemacht, und ohne dasselbe ist nichts gemacht, was gemacht ist.


In ihm war das Leben, und das Leben war das Licht der Menschen.


Und das Licht scheint in der Finsternis, und die geistige Finsternis( Menschen haben es nicht begriffen bis zu dem heutigen Tag.


Johannes kam um von dem Licht zu zeugen. Das war das wahrhaftige Licht, welches alle Menschen erleuchtet, die in diese Welt kommen.“ Johannes 1,1-9


Wie gepredigt und wie gehört, erlaube ich mir dieses Gehörte wiederzugeben, auf dass alle, die des guten Willens sind, zu der Wahrheit Christi finden, denn nur die Wahrheit kann und will sie frei machen von dem Irrtum der antichristlichen Verkündigung in unserer Zeit.


Wir haben in Deutschland allein über 40ig registrierte, verschiedene Religionen, Kirchen, Tempeln, Sekten und Missionswerke, im gesamten Europa, dagegen weit über sechshundert solche „alleinseligmachende Institutionen“, die da lehren und die da sagen, weil sie keine Verbindung zu Gott durch Jesus Christus haben und darum auch keine Legitimation des lebendigen Gottes noch des Herrn Jesus Christus, der gelobt sei für alles Gewesene und noch Kommende! 


Erstens:


„Die Bibel ist das Wort Gottes und Richtschnur für alle Streitigkeiten“, 


Frage: 


Hat Jesus Christus allen seinen Jüngern die Bibel verheißen bei seiner Abschiedsrede, oder den Heiligen Geist, welches ist der Geist der Wahrheit?                 (Joh.14,15,16,17,/ 5,38


Zweitens:


„Das Wort Gottes trage ich in Form eines Buches unter dem Arm, und den Geist Gottes in meinem Herzen“, (lese darum die Schrift recht, in Johannes 3,34 und 5,38 steht geschrieben 


wer das Wort Gottes hat und wo es wohnen will und soll im Menschen, 


Und betreibe keine Spaltung und Trennung Gottes, der Geist ist, der das Wort ist, der das Leben ist, der das innere Licht Gottes ist im Menschen, sonst gehörst du zu denen, von denen Johannes in seinem 2.Brief Vers 9, schreibt: 


„Wer übertritt und bleibt nicht in der Lehre (Theologie des lebendigen Gottes und Christi, der hat keinen Gott, wer in der Lehre (und Theologie Christi bleibt, der hat beide, den Vater und den Sohn.“ 


Interessant ist auch das, was Judas von solchen oberflächlichen Frommen schreibt, Judas nicht der Verräter schreibt: „Diese murren und klagen immerdar und wandeln dabei nach ihren Lüsten, und ihr Mund redet stolze Worte, und achten das Ansehen der Person um nutzen willen, also korrupte Prediger und Mitläufer der sogenannten Gemeinde Christi, die sich selber weiden!


Ihr aber meine Lieben, erinnert euch der Worte, die zuvor gesagt sind von den Aposteln unsers Herrn Jesu Christi, da sie euch sagten, dass zu der letzten Zeit werden Spötter sein, die nach ihren eigenen Lüsten des gottlosen Wesens wandeln,


Diese sind es, die da Trennungen machen, Fleischliche, die da keinen Geist Gottes haben.“


Drittens:


„Wer die Bibel kauft und dar innen liest, zu dem spricht der Heilige Geist aus der Bibel, “


Frage: 


Soll man den Heiligen Geist und das Wort Gottes, mit dem Mammon dieser Erde schon kaufen können,


oder steht nicht geschrieben, 


Dass Er, der Heilige Geist in Verbindung mit dem Wort Gottes, auch der göttliche Geist drückt sich durch das Wort aus, nur zu denen kommt in das Innere, die Gott gehorsam werden und auch bleiben, (Apostelgeschichte. 5,32 /10,44 / 19,5 


Die Wiedergeburt und Geistestaufe der Jünger Jesu zu Pfingsten  in Jerusalem, war das von Gott und Jesus Christus verheißene, von den Jüngern und Aposteln erwartete und empfangene Resultat, des erfahren Worte Gottes und des Heiligen Geistes, allein durch den Glauben und in ihrem Innern und am Leibe!                            Peter S.


Viertens,


Es heißt in der Schrift: 


        „Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und Gott war das Wort!“ 


                                                                  (Johannes 1,1-14


Frage: 


„Sollen wir heute schreiben, das oben zitierte war im Anfang, doch heute ist Gott ein Buchstabe und Zeugnis in einem Buch, den wir unter dem Arm wegtragen können.


Und wie GOTT das Wort war im Anfang, so ist Gott auch das Leben, also tragen wir mit


der Bibel unter dem Arm,  auch Gott der das Leben ist hinfort,


und dieser Gott, der das Wort ist und das Leben ist, 


da ist das Leben Gottes das Licht der Menschen heißt es


Der endliche Mensch und Fromme Sünder hat also „Macht“, 


Zu tragen mit der Bibel unter dem Arm, Gott der das Wort ist, Gott der das Leben ist, Gott der Geist ist, so tragen wir auch Gott der das Licht ist, Gott der uns seinen Allerheiligsten Glauben gibt,


Alles in der Bibel mit seinen Zeugnissen enthalten, und mit Druckerschwärze auf einem Stück Blatt Papier festgehalten, 


Wehe euch, ihr „christlichen“ Heuchler des Abendlandes und  des sogenannten Christentums, Gottes Gerichte sind schon über euch, 


Tut Buße und bekehret euch zu dem wahren und offenbarenden Gott, der uns in Jesus Christus erschienen ist und noch immer erscheint, und Sendung und Auftrag mit seinem Zeugnis denen gibt, die ihm gehorsam sind und bleiben!





Mehr geistliche Finsternis kann der „christlich“ religiöse Mensch und Mitglied am Leibe des Antichristen heute nicht mehr verbreiten in seinem religiösen Hochmut und Arroganz. 


Die Hölle ist voll solcher Seelen, die von unberufenen und nichtlegitimierten religiösen katholischen und evangelischen, Geistlosen und Sektiererischen Prediger in die Hölle befördert wurden durch ihr so lautenden Predigten nur um an den Judas – Lohn und Wolle ihrer von ihnen verführten Schäfchen zu gelangen.





Und wie GOTT der Geist, Wort, Leben und Licht ist von Anfang an der Menschheit und Schöpfung, hat Gott nun am Ende der Zeiten, diese gleiche Macht gegeben seinem Sohn Jesus Christus, 


Zu haben das Wort in ihm selber, den Geist in ihm selber, das Leben zu haben in ihm selber das Licht zu haben in ihm selber, den Allerheiligsten Glauben zu haben in ihm selber Joh.5, 26                                         


So wie Gott von Anfang der Schöpfung und Menschheit: 


Das Wort ist, das Leben ist, das Licht ist, alles vereint und eins seiend in dem einigen Gott und in dem einigen Geist, der schöpferischen Allmacht in dem Universum,


der nach dem Sündenfall und Abfall des Menschen von Gott auch unter dem Alten Testament mit dem Gesetz ( Mose,


Über seine Propheten,  Könige, Wächter Gottes, Priester der Bundeslade, überaus tapfere Männer, Frauen, auch diesen Geist mit seinem Wort ausgegossen hat,


Vom Propheten Elia heißt es: Dass ihm selbst eine Heidin, die Witwe zu Zarpath, zu der Gott diesen Elia gesandt hat, und er ihren Sohn zum Leben erweckt hat, das Zeugnis ausgestellt hat:


                                  „Nun erkenne ich, dass du ein Mann Gottes bist, 


                                 Und des Herrn Wort in deinem Munde ist Wahrheit.“ 1.Könige 17, 24





Hat Gott verheißen noch unter dem Alten Testament (Joel, seinen Geist auszugießen über alles Fleisch der Menschen, wenn Gott das Neue Testament für alle, Juden wie Heiden stiften wird, das Lamm Gottes anerkennen, „das für ihre Sünden zur Schlachtbank geführt wird“, 


                                                                 Jesaia 53, u.v.m. 


 „Wer von Gott ist, der hört Gottes Worte, darum höret ihr nicht, denn ihr seid nicht von Gott.“   


                                                                  (Joh.8,47


„So er (Gott, die Götter nennt zu welchen das Wort Gottes geschah, und die Schrift kann doch nicht gebrochen werden (was die Buchstabenfrommen wiederum tun, 


Sie lesen und suchen sich nur die Zitate aus dem Alten Testament heraus, man sieht es immer wieder, wenn man in der Bahn sitzt und jemand nebenan die Bibel liest, so liest er aus dem Alten Testament was soll das?, 


Werde erst mal Christus gehorsam und nehme ihn auf in dein Inneres, und tue Buße, bekenne deine Sünden alle und bekehre dich ganzherzig zu dem, der dein Gott, Erlöser und Vater sein will, sonst wirst du gerichtet von Gott mit aller Geistesschärfe, gleich wie alle vor dir. 


Wenn du aber dass tust, wie es in den ersten vier Geschichtsbücher vom Matthäus, Markus, Lukas, und Johannes geschrieben steht, so wirst du den finden, der zu deinem inneren Zustand spricht, Jesus Christus, Gott Immanuel, d.h. Gott mit uns, Geist Gottes, Wort Gottes, Leben Gottes, Licht Gottes etc. u.v.m. und die Heilige Salbung wird dich dann lehren, Jesus Christus.      


                             Kapitel 3, und 4, im Matthäus, 1.Johannes- Brief


Der Mensch soll Gott beweisen seine Hinwendung zu Gott durch Buße und tätige Bekehrung, (was Buße und Bekehrung ist nach der einzig wahren Theologie des lebendigen Gottes, kannst du bei mir eine Schrift anfordern, so wirst du schon alsbald den Irrtum des sogenannten und gepredigten Theologie der Katholiken der Lutheraner und der anderen Sekten  herausfinden, denn wer nicht den richtigen Anfang seines neuen Lebens mit Gott gemacht hat, kann auch nicht erwarten, dass ihm Gott das selige Ende bereite in seinem Reich, denke an das Gleichnis Jesu vom Hausbau eines Menschen und was er beachten muss dabei. u.v.m. 





In der Erfüllung Gottes Gerechtigkeit, d.h. Gottes Anerkennung und Normen, die zum ewigen Leben des Menschen und Sünder durch Christus führen, die Gott von einem jeden Menschen erfüllt sehen will, wer „woanders einsteigt sagt Jesus Christus, 


                                             Der ist ein Dieb und ein Mörder!  Joh.10,1-9


Fleisch und Blut wird das Reich Gottes nicht erben und                                     1.Kor. 15,


von Fleisch und Blut organisierte Religionen, Kirchen, Tempeln, Sekten und


Missionsgemeinden sind ein trügerische Fundamente, weil sie auf Anmaßung, Größenwahn, Sünde, Tod, Verwesung und dem von ihnen geforderten und gespendeten Zehnten, Opfer, Spenden, Kollekten, Kirchensteuer durch eine weltliche Macht erhoben zeigt den Charakter dessen, der als Antichrist bekannt ist vor Gott und seinem Christus, 


d.h. abhängig zu sein vom irdischen Mammon, Aufbau und Existenz, d.h. solange der sterbliche Mensch und Sünder in ihre Kasse einzahlt, solange existieren sie, und dieses ist irdisch und menschlich und fleischlich,


Und fleischlich gesinnt sein ist eine Feindschaft Gottes!  Römer 8, /  Jakobus 3,15, 


          Fordere vom mir die Schrift: „Die Finanzierung des Reiches Gottes!“ Peter S.


Jesus Christus, Gottes Sohn, Gott und Herr, ist allein das verkündete HEIL das von den Juden kommt zu allen Menschen dieser Erde, und wahrhaftig,


Er ist gekommen und hat sein Reich eingenommen in den Herzen derer, die ihn allein anerkennen, ihn aufgenommen haben und ihm allein nachfolgen in Demut und Sanftmut, als Lämmer ihrem einzigen Hirten und Bischof ihrer Seele nach.          Joh.4,  24


Das Heil der Menschen hier auf Erden, kommt nicht aus Rom noch aus Mekka, noch aus Amerika, sondern allein durch den auferstandenen und lebendigen Jesus Christus, so man ihm die Tür seines Herzens auch geöffnet hat, und ihn hineingebeten hat zum Abendmahl und ewigem Leben                                           Offenb.3, 20


Wer an dem inneren Sakrament der inneren Vereinigung hat auf Erden nicht teilgenommen, wird an dem Hochzeitsmahl des Lammes in dem Reich Gottes nicht teilhaben.    Peter S.   


Diese dann für Gott wiedergeborene wahre Christen hören das Wort Gottes, wie Jesus Christus gesagt hat in ihrem Innern, welches ist Geist und Leben, kräftig und verändernd, erleuchtend und befreiend von aller geistiger Finsternis. 


Diese sind es dann auch, die „von Gott sind“, weil sie das wahre Wort Gottes hören heute in ihrer Zeit und in ihrem Innern. 


Jesus Christus ist der einzige Weg und die einzige Wahrheit und das einzige Leben,


Jesus Christus das wahre Wort Gottes und ist kein Buchstabe der Bibel, 


welcher sein Reich verlassen hat bei Gott dem Vater, und sich in die Niedrigkeit des Menschlichen Reiches begeben hat, 


Er zeigte sich in der Gestalt und Fleisch der Menschen um sie, 


die Gefangenen der Sünde und des Teufels mit seinem Gift der Unwissenheit zu erlösen als der Stärkere, 


sie gerecht zu machen für Gott und seinem Reich durch die Erlösung und Auferstehung, 


Sie zu reinigen und zu heiligen im Wasserbad des inneren Wortes Gottes, Eph.5, 26 /Römer 4,25 


Und sie auszurüsten mit der Weisheit Gottes, auf dass sie Vollkommen werden wie Christus vollkommen ist.       Bergpredigt / Joh.14,6  / Joh.1,14  / Offenb.19,13 / 1.Kor.1,


1.) Jesus Christus ist auch die einzige Tür, die in das Reich Gottes führt für den Menschen und Sünder, der den Heilsplan Gottes erfüllt und sich durch Buße und Bekehrung dieser einzigen Tür nähert, ein solcher wird dann seine Wiedergeburt für Gott erfahren und die Tür in das Reich Gottes offen finden!                                Joh.10, 9


2.) Jesus Christus ist auch die einzige Tür, die zu dem Schafstall Gottes führt, wo alle die Schafe sich aufhalten, die für Gott und seinem Reich noch gewonnen werden sollen, und die, die Wiedergeburt bereits erfahren haben, und sich durch den einzigen Lehrer und Hirten Jesus Christus unterweisen lassen in dem Willen und Wegen Gottes. Joh.10, 12-14


„Meine Schafe hören meine Stimme (und sie hören keinem Mietling noch falschem Propheten zu,


Und ich kenne sie, und sie kennen den Hirten Jesus Christus (ihren einzigen Lehrer, Hirten, Bischof, Fürsprecher und Mittler ihrer Seele, und darum folgen sie nur diesem einen wahren Hirten.“                                                    Joh.10,27


Der Schafstall Gottes und Jesu Christi ist einmal für die, die Gott errettet sehen will, 


Ø	das ständige ahnen und wissen, von dem Ruf Gottes in ihrem Innern durch das innere Licht und Geist Gottes, doch das geistige Unkraut und Sünde dieser Welt und seine eigenen Lüste, Begierden und Bedürfnisse, unterdrückt das innere Licht und den Ruf Gottes in ihrem Innern. 


Ø	Das Bewusstsein und Sehnsucht der neuen von Gott bereits wiedergeborenen Kreatur Gottes, das ihm nach der Wiedergeburt aufgegangen gleich einem Morgenstern ist, 


      eine Leben zu führen in der Gemeinschaft des lebendigen Gottes und Jesu Christi nur unter   seiner Schirmherrschaft, Führung, Liebe, Trost, Unterweisung und Bewahrung von dem Argen.





Während die erste Tür, zu des einzelnen Menschen und Sünder seinem Heil führt, durch und mit Jesus Christus, mit der anschließenden Erfahrung seiner Wiedergeburt und dem Empfang dem Zeugnis Gottes in sein Inneres (Geist, Wasser und Blut Jesu, 1. Joh.- Brief 5, 6-12


Gilt die zweite Tür, 


allen sogenannten christlichen Predigern und Autoritäten, egal ob Klein ob groß,


die durch Gott und diesem wahren Jesus Christus, nach Erfüllen Gottes Gerechtigkeit in seinem Heilsplan und ihrer persönlichen Erfahrung ihrer Wiedergeburt, 


sie das Zeugnis Gottes erhalten haben, 


Ø	welche ihre Geburtsurkunde für das ewige Reich Gottes und herannahende Himmelreich ist, 


während das Zeugnis Jesu Christi, ein solcher Wiedergeburtschrist, 


Ø	durch das Zeugnis Jesu, das Zeugnis Jesu Christi ist der Geist der Weissagung, 


für das Predigeramt legitimiert wird zu weissagen und zu predigen, hierfür berechtigt zu sein, die ihm offenbarte Theologie des lebendigen Gottes und des Heiligen Geistes zu verkündigen, welche ist für den Wiedergeburtschristen, eine wahre und frohe Botschaft Jesu Christi,


Dem „frommen“ ewigen Sünder, Heuchler, Gotteslästerer, eine Droh- Botschaft! 





Allen beiden ruft Jesus Christus zu, „ die anderswo hineinsteigen versuchen, um in das Reich Gottes oder Predigeramt zu kommen und einzugehen, der ist ein Dieb und ein Mörder.“ Joh.10,


Sollten nun „Christen“ da sein, 


die da meinen einen anderen Weg zu beschreiten um selig und in das Reich Gottes zu kommen, die einen anderen Weg für besser halten, 


die das Hören einer „Theologie“, die in den Gehirnen und Köpfe alter Männer entstanden ist, weil sie einen religiösen Krämerladen eröffnen wollten und deshalb eine Gewerbe angemeldet haben (e.V.) bei den politisch Mächtigen dieser Welt, 


Die da meinen durch diese Hausgemachte Lehre und Theologie, die im Gruppen- und Parteigeist abgehalten werden, 


die bleiben ohne die Zuwendung, Korrektur, Richtigstellungen des lebendigen Gottes und des Heiligen Geistes, ohne Leben und heilige Gemeinschaft des lebendigen Gottes und seines Christus,  


Ohne den Früchten des Heiligen Geistes mit den Gaben des Geistes und der Liebe Gottes in ihren Herzen,  


Liebe Gottes, ist die Krone der Vollkommenheit der neuen Kreatur Gottes, die dem gegeben wird, der Gott nahe gekommen ist durch den Allerheiligsten Glauben und Gehorsam, das Band der Vollkommenheit, welches uns mit Gott verbindet!


Während die Geistesgaben – Gaben Gottes sind, 


die zur Erbauung einer wahren Gemeinde Gottes und Christi notwendig und vorgeschrieben sind, wer dieses alles nicht hat und auch nicht erwartet und sucht vor Gottes Angesicht hier auf Erden, hat die Theologie des lebendigen Gottes, verkündigt durch den Heiligen  Geist, 


Nicht verstanden auf Grund seiner Oberflächlichkeit und Lauheit, auch zu solch einem spricht der Herr Jesus Christus, weil er dennoch selig werden will, 


Zu denen sagt Jesus Christus, der ist ein Dieb und ein Mörder.“


Jesus Christus lehrte seine Jünger weiter und sagte:


                   „Alle, die vor mir gekommen sind, die sind Diebe und Mörder!“ 


d. h. alle die vor Jesus Christus einhergehen und die unwissenden Menschen vom „lieben Gott“ erzählen, sind die, die vor Jesus Christus einhergehen,


Selbstberufene, selbsterwählte oder von dem religiösen Volk gewählt, 


Sogenannte Diener Gottes, Gemeindeleiter, Prediger etc. ganz gleich ob Klein ob groß,


die diesen von ihnen erfundenen „lieben Gott“ predigen, 


der nur in ihren Köpfen existiert als Wort, zusammen gesetzt aus vielen Buchstaben, aber ohne Leben ist, ohne Geist, ohne Kraft, ohne Licht und Gegenwart Gottes ist, als Gott in der Not des Menschen und bei seiner eigenen persönlichen Erlösung von allen seinen Sünden, Gebundenheit, Lüsten und der Notlüge ist,


auch so eine Erfindung, 


der längst von Gott und Jesus Christus und seiner Botschaft und Theologie abgefallenen katholischen  Religion und ihren Kirchen, mit ihrem Papst an der Spitze,


wodurch er zum Antichristen geworden ist, 


Ø	denn wer die Gebote Gottes und Christi verwirft, und wer, 


Ø	die von Gott und Himmel gesandte einzig wahre Theologie des lebendigen Gottes verwirft und eine unter Missbrauch dem Namen Gottes, Jesu Christi und des Heiligen Geistes,


Ø	und unter Missbrauch der niedergeschriebenen Zeugnisse der wahren berufenen und erwählten Jünger Jesu,


Ø	eine andere Theologie verkündigt als die, 


Ø	die Gott seinen Weissager, Propheten, Prediger und Diener Gottes offenbart durch seinen Heiligen Geist, 


Ø	Der richtet einen anderen Gottesdienst auf und sucht sich und andere dadurch selig zu machen, ein solcher Einzelne wie gesamte Versammlung und Religion, wird automatisch zu dem Widerchristen des lebendigen Gottes und Jesu Christi,


Ø	Die  Götzendienst und Abgötterei betreiben!   


                                         1.Joh. -Brief 4, 2-6 / Offenbarung, Kapitel 2, und 3,


Eine Versammlung, Gesellschaft, Volk, Nation ist so gut, so gut ihre Religion der reinen Herzen ist, die Jesus Christus allen Menschen dieser Erde, vor den Toren Jerusalems vorgelebt hat! 





Wer als Verkünder der Theologie des lebendigen Gottes, auch nur ein Gebot Gottes verwirft, verschweigt und unterschlägt vor seiner Gemeinde, obwohl ihn der Heilige Geist öfters gemahnt hat, 


Ø	der könnte ebenso die ganze Schrift verwerfen, die uns gegeben ist durch die Kraft Gottes, und 


Ø	Wer die Früchte des Heiligen Geistes, in seiner Religion, Kirche, Tempel und Sekte, von seinen „Schäfchen“ nicht einfordert und unterschlägt, der unterschlägt seine eigene wie die der Schäfchen ihre Seligkeit vor Gott.


Ø	Wer die verheißenen Gaben des Geistes Gottes verwirft und sie nicht nur in der katholischen Kirche unterdrückt, der könnte und hat ebenso auch Gott verworfen und unterdrückt!


In solchen christlichen Institutionen, sitzt nicht der Heilige Gott auf dem Thron in seinem Heiligen Tempel, sondern noch das menschliche, sündige und verwesliche „Ich“ und ihr Selbst der Anmaßung, gleich der religiösen Oberhäupter in der Natur- und Heidenreligionen der Steinzeit!                                              Offenbarung 17,


                   „Wer Ohren hat, der höre, was der Geist den Gemeinden sagt!“ 


Das „religiöse Weib“, welche Gott durch seinen Geist an die Weissager, Propheten und Jünger wie Aposteln des Herrn Jesus Christus, als die „religiöse Hure“ bezeichnet,


               „Die große Babylon, die Mutter der Hurerei und aller Gräuel auf Erden.“


Sie hatte nach der Offenbarung des Johannes,


Ø	einen goldenen Becher in der Hand,


Ø	doch dieser goldene Becher war voll Gräuel und Unsauberkeit ihrer geistigen Hurerei


So haben die weit über sechshundert verschiedenen Religionen, Kirchen, Tempeln, Sekten und Missionswerke in Europa, gemeinsam,


alle den goldenen Becher in der Hand, sie bilden alle das religiöse Babylon, 


Das religiöse Durcheinander (Babylon auf Erden besonders in Europa.


Doch auf den „Wein“, welcher ist der Geist der Wahrheit, kommt es an vor Gott und, 


Ø	soll aus diesem goldenen Becher, den Völkern, Sprachen und Nationen eingeschenkt werden?


Die Bibel und Schrift mit seinen niedergeschriebenen Zeugnissen, 


Ø	ist der goldene Becher in der Hand derer,


die den von ihnen missionierten Menschen, Zuhörer und Mitglieder einschenken, 


Aus dem goldenen Becher und Bibel, 


Daraus eingeschenkt wird den Menschen und Zuhörer in ihren, von ihnen eingesetzten „heiligen Messen, Gottesdiensten, Versammlungen in ihren Predigtstuben, durch das Fernsehen und Radio, bekannt unter Evangeliumssendungen allen Menschen.


Doch welcher „Wein= Geist“ wird in den letzten achtzehnhundert Jahren, gleich nach dem Entschlafen der wahren Jünger und Aposteln in der zweiten und dritten Generation,


Den  Völkern, Sprachen und Nationen eingeschenkt?


                                 Die Sünden der Wesen Gottes von Anfang an


                                                      Und ihre Folgen!


Ø	Eine Sünde des Hochmut und Überheblichkeit, langte dem Erzengel und einst herrlichen Morgenstern „Luzifer“, um ein Widersacher Gottes zu werden, 


     wodurch er zur Schlange, Satan, Teufel und Drachen wurde, auf den der feurige Pfuhl


     Wartet, zu den Zeiten Jesu Christi, vom Himmel auf die Erde geworfen  wurde.


                                           (Lukas 10,18 / Offenb.12, / Joh.12,            


Ø	Eine Sünde des Ungehorsams wider Gottes Gebot im Umgang mit den Opfern der Heiden, brachte dem  König Saul, einst König von Israel, die Verwerfung Gottes.  1.Samuel 15


                               Unter dem Neuen Testament geschehene Sünden.


Ø	 Eine Sünde des „Judas Ischariot“, welche dar innen Bestand, gegen das Gebot Jesu Christi zu sündigen, 


Ø	„ doch kein Geld einzusammeln nach den von  Jesu Christi gehaltenen Predigten von seinen Zuhörern“, brachte ihm zusätzlich durch den Verrat an Jesus Christus,  


Ø	             Ein Dieb und Verräter Jesu Christi zu sein, den Selbsttod ein.     Matth.10,





Ø	Eine Sünde des Ehepaars mit Namen „Ananias und Saphira“, 


zu lesen in der Apostelgeschichte, die Gott und den Heiligen Geist und die Aposteln belügen wollten, um auch eine ganzherzige Übergabe an Jesus Christus vorzutäuschen vor der Urchristlichen Gemeinde, 


Beim Verkauf  ihres Grundstückes, doch zur irdischer Absicherung ein Teil vom Geld für sich zu behalten, und trotzdem in der Ur- christlichen Gemeinde der Gläubigen  anerkannt zu werden als wahre Christen und deshalb unter das Urteil Gottes fielen, welches Apostel Petrus aussprach und sie darauf ihren Geist Aufgaben und starben. Apostelgeschichte.5,





Ø	Eine Sünde des Mannes mit Namen „Simon der Zauberer“, 


Ø	der gläubig war an Jesus Christus und der auch getauft war auf  Jesus Christus, heißt es:


Da aber Simon sah, dass der Heilige Geist gegeben ward, wenn die Aposteln die Hände auflegten den Gläubigen, bot er den Aposteln Geld an und sprach:


Gebt mir auch die Macht, dass, so jemand ich die Hände auflege, 


                                         Derselbe den Heiligen Geist empfange.


Apostel Petrus aber sprach zu ihm: Dass du verdammt werdest mit deinem Gelde, darum dass du meinst, Gottes Gabe werde durch Geld erlangt! 


Du wirst weder Teil noch den Anfang erfahren an diesem Wort, denn dein Herz ist nicht rechtschaffen vor GOTT. Apostelgeschichte 7,





Der natürliche Mensch dieser Erde, wird den Umgang Gottes mit den Sündern und ihrer Sünde nicht verstehen, wie sollte er es auch, der gewohnt ist stets in der geistigen Finsternis und


Blindheit seines Herzens und Unwissenheit zu leben. 


Was Gott ist und wer Gott ist, und was Gott von einem jeden Menschen fordert, kann er bei Seinem Litermaß des menschlichen Denkvermögen, trotz geistlicher Ausrüstung  auf den weltlichen Schulen nicht erkennen noch begreifen.


„Der natürliche Mensch vernimmt nichts vom Geiste Gottes noch von seinem Wort in seinem Innern, es sei denn sagt Johannes der Täufer, das war sein Auftrag,


Der Mensch tue Buße und bekehre sich zu Gott, 


erst dann wird er das herannahende Himmelreich erfahren, 


welches war die von Gott unter dem Alten Testament und 


Jesus Christus in der Vorbereitung des Neuen Testaments, zugesagt und verheißen:


Die Ausgießung des Heiligen Geistes über alles Fleisch! Joh. Kap. 14, 15,16,17, / Joel


Ohne diesen geforderten tätigen Beweis des Menschen und Sünder Gott gegenüber, 


Ø	wird niemand das Himmelreich erfahren noch die Taufe mit dem Heiligen Geist, 


Ø	Welche seine Wiedergeburt für Gott hervorbringt und gestaltet durch Unterweisung, Stärkung in dem Wort der Wahrheit und Gründung auf dem Fundament, welches ist der wahre und lebendige Christus zu allen Generationen und Zeitrechnungen, immer derselbe.


Niemand täusche sich selber und niemand lasse sich täuschen von einem anderen Menschen, auch wenn er ihm noch so symphytisch ist, es geht hier nicht um ein Paar Euro, sondern, 


um das ewige Leben eines jeden Menschen und Sünder, so er nach den Gerechtigkeit des lebendigen Gottes, die von Gott geforderten und vom Menschen Erfüllbaren Heilsplan Gottes sich aneignet und Punkt für Punkt Gott gehorsam ist, siehe Matt. Kapitel 3, und 4 / Luk.7,29-30


Gaben zum heiligen unendlichen und unvergänglichen Leben nach der Wiedergeburt durch den Geist Gottes zu Gemeinschaft Gottes und seinem Sohn Jesus Christus wird der Mensch dann finden, wenn er in Demut und Sanftmut den Weg zu Gott geht in Aufrichtigkeit und Wach-


samkeit wie Aufmerken dem Gottes Gebot gegenüber.


Mit Jesus Christus ist auch erschienen die heilsame Gnade Gottes, sie ist die Leiterin in der Heiligung samt der Zucht, alles kommt und alles empfangen wir von Gott unter ihrer Leitung und Fürsorge, wehe uns, wenn wir die Gnade Gottes missbrauchen oder nichts mehr dazu lernen wollen als Wiedergeburtschristen, was in dem Reich Gottes üblich ist, dann erfahren wir die geistige Dürre in uns und eine lebensschwindende Trockenheit in unsrem Geist





Wir müssen dahin kommen als Wiedergeburtschristen in der Gnade und mit der Gnade Gottes,


Ø	dass wir nicht vergeblich die Gnade Gottes empfangen, 2.Kor.6,


Ø	Dass wir nicht die Gnade Gottes versäumen                  Hebräer 12,15


Ø	Dass wir nicht zu denen gehören, von denen Jesaia zu Gott klagte unter der ersten Gemeinde Gottes und sagte: 


Ø	„Aber wenn den Gottlosen Gnade widerfährt, so lernen sie nicht Gerechtigkeit, sondern tun 


      Nur übel im richtigen Lande, denn sie sehen des Herrn Herrlichkeit nicht, weil sie die


       Herrlichkeit Gottes nie gesucht und erwartet haben in ihrem Leben, darum! Jesaia 26, 10


    Der Herr kennt die Seinen und es trete ab von Ungerechtigkeit, wer den Namen Christi nennt!





„ Du sollst den Namen des Herrn, als Gemeindeleiter, Prediger, Priester, Pastor, Bischof bis zum Papst, deines Gottes nicht missbrauchen denn der Herr wird den nicht ungestraft lassen, der seinen Namen missbraucht.“





Da wir in unserem vereinten Europa, weit über sechshundert verschiedene Religionen, Kirchen, Tempeln und Sekten haben, die Tendenz ist steigend, die sich alle auf den Buchstaben der Bibel dem „goldenen Becher“ in ihrer Hand berufen, hier ihre Existenzberechtigung herauslesen und ihr Legitimation beweisen wollen, ihre von ihnen missionierten  


            Mitglieder auf den von ihnen verkündigten Buchstaben festlegen und fixieren,


            das Abendmahl, Eucharistie austeilen und einnehmen,


          die aber in der Wahrheit des Heiligen Geistes und Seinem Wort,


       nicht durch die Tür, durch Jesus Christus, und dem Zeugnis Jesu Christi, 


                           welches ist der Geist der Weissagung gekommen sind,


                          Welche ist die Legitimation Jesu Christi und Gottes,


            sondern durch ihre Eitelkeit der fleischlichen Lüste und Begierden etwas


                             „Großes“ zu werden vor dem Herrn! 


                „Wer Ohren hat, der höre, was der Geist den Gemeinden sagt!“





Darum alle Päpste, Bischöfe, Priester, Pastore, Prediger und sonstige Wortverkünder


Ø	Die nicht durch Jesus Christus, der heute derselbe ist,


Ø	 zu ihrem Predigtsamt gekommen sind,


Einmal durch das Zeugnis Gottes und zum andern durch das Zeugnis Jesu Christi versiegelt wurden                   1.Joh. -Brief 5, / Offenb, 19,10 / 2.Kor.1,22 / Eph.1, 13





Ø	die nicht die Gerechtigkeit Gottes erfüllt haben, die Gott in Seinem Heilsplan für den


      Menschen und Sünder fordert,         Lukas 7,29-30 /  Matth.3, 15/Kapitel 4,





Ø	die nicht die Wiedergeburt durch den Geist Gottes gesucht und erfahren haben,


      Welche ihnen ermöglicht in das Reich Gottes einzugehen nach Jesu Worte und Zusage


                             Joh.3,3-5  / 1.Petrus 1,23   / Titus 3,4-7  / 1.Joh.-Brief 3,9  / 5,18





Ø	die nicht tragen allezeit das Sterben des Herrn Jesu an unserem Leibe, auf, dass auch         


     das Leben des Herrn Jesu an unserem Leibe offenbar werden“, 


     welche allen Lüsten des Fleisches, der Welt und ihren Sinnen gilt, auf, dass auch das


     unvergängliche Leben und göttliche Natur Christi an ihrem Leibe offenbar werde, 


„Denn die Liebe Christi dringt uns also, sintemal wir halten, dass so einer (Christus) für alle gestorben ist, so sind sie alle (die da glauben der Sünde) gestorben, auf, dass die, so da leben, hinfort nicht sich selbst leben,


Sondern dem, der für sie gestorben und auferstanden ist. 2.Kor.5.14-15





                        „Wer aber Christi Geist nicht hat, der ist nicht sein.“  


             „Denn welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.“


                                                             (Römer-Brief 8,                                                                wo  anmaßende nichtlegitimierte religiöse Menschen anderen predigen, die sind und leben ohne Erfahrung des wahrhaftigem und lebendigem Jesus Christus in ihrem Leben und Innern,


Ohne diese von Christus geforderten Erfahrungen dem Gläubigen heißt, 


Zu predigen in dem Geist des Irrtums ihren Zuhörer, 


Gott wird ihr Zeugnis nicht bestätigen, weder jetzt noch in der in Ewigkeit!  


                            1.Joh.-Brief 4,2-6 /  2, 27 / 2.Joh.-Brief 1,7-9


“Wer übertritt und bleibt nicht in der Lehre Christi der hat keinen Gott“, auch wenn er entliehene Bibelzitat von sich gibt in seinem natürlichen Geist, das taten die falschen Propheten und die Selbstberufenen Propheten von je her!


Wer in der Lehre Christi bleibt, der hat beide, den Vater und den Sohn,


 Weil Gott der Vater und Jesus Christus, 


Bei seiner Wiedergeburt der Jünger und Aposteln von Pfingsten an, die für Gott wiedergeboren sind durch die Taufe des Heiligen Geistes, in ihm Wohnung genommen haben in seinem erlösten und geheiligten Innern, nach Christi Zusage!          Joh.14,16-23/ Joh.15, / Joh.17,      


                        Das Reich Gottes steht nicht in Worten, sondern in Kraft.


Diejenigen Religionen, Kirchen, Tempeln und Sekten, die den dreimal Heiligen Gott,


Der Geist ist, der das Wort Gottes ist, der das Leben ist, der das geistige und göttliche Licht in dem Gewissen aller Menschen ist, 


der erschienen ist mit Jesus Christus seinem Sohn in der heilsamen Gnade Gottes allen Menschen                                             Joh.1, 1-14 / Titus 2,11


Diesen unsichtbaren, ewigen einzig wahren und lebendigen Gott und Schöpfer durch sichtbare Bilder von Menschenhand gefertigt, Ikone, Bücher und Statuen ersetzt und diesen bemalten und gedruckten Objekte in einer von Menschen umsäumten Straße, in einer Prozession darstellt, davor niederfällt und anbetet,


Der treibt die höchste, geistig / religiöse Hurerei wider dem dreimal Heiligen Gott, spricht der Herr!


Gottes Geist spricht durch Seinen Propheten in der Offenbarung:


 „Die Völker sind trunken geworden von dem (geistigen Lehre) Wein der Hurerei des falschen sogenannten christlichen Religionen, Kirchen, Tempeln, Sekten und Missionswerken 


Denn durch deine (religiöse) Zauberei und Ersatzdrogen (Ersatzlehre) sind verführt alle Heiden 


                                              Offenb.18, 23-24/ Kap.14,  / Kap.17, 





                                                                 5.Lehrstück


                                              Religion des Geistes und der Erfahrung.


       Das Wort Religion ist ein lateinisches Wort und bedeutet Verpflichtung: sie ist eine bindende Macht, einmal für GOTT dem Herrn, der die Wahrheit ist,


der uns das Neue Testament gegeben hat, welches durch das Blut Jesu Christi rechtskräftig  geworden ist, mit allen Verheißungen Gottes zur Erlösung, Gerechtigkeit, Heiligung und


Weisheit Gottes dem Menschen und Sünder, so er die Gerechtigkeit Gottes in dem Heilsplan erfüllt und sich der Wiedergeburt öffnet durch den Geist Gottes. (Joh.3, 3-5


Menschen und Sünder, 


die also ihre Verpflichtungen gegenüber Gott und dem Neuen Testament nicht erfüllen, 


gleich aus welchem persönlichen Grund, 


denen ist auch Gott nicht verpflichtet zu geben, was er in dem Neuen Testament dem Menschen


Zugesagt hat, sei es auf Erden noch in der Ewigkeit.





Eine solche wahre Religion (durch und mit dem Samen Gottes, ist gut und ein Segen für alle Menschen, die da wohnen  im Lande, sagt Gott zu Abraham,


wenn sich viele aufrichtige Menschen und Sünder zu diesem einen und wahren Gott, 


durch Buße und Bekehrung sich verpflichten ihm allein zu leben für den Rest ihres irdischen Lebens und den Sünden im Fleisch und der Welt den Abschied geben, sie verleugnen und sich mit Christus für sie, die Sünde als


Gekreuzigt, gestorben und begraben betrachtet, auf, dass er in Reinheit seines Innern und Äußerem Christus nachfolgen kann.


Doch der Mensch ist nicht nur der Sünde des Fleisches gestorben mit Christus, sondern mit Christus auch auferweckt und in das himmlische Wesen versetzt, unser Wandel ist im Himmel schreibt Apostel Paulus, jedoch alles nur durch dem Allerheiligsten Glauben nach, im Geist, lese Epheser Kapitel 2, und Kolosser Kapitel 1,bis 4,


Allein dieser Geist in uns, welches ist der wahre Christus, ist der, der uns für das kommende und immer mehr offenbarende Reich Gottes lebendig macht. 1.Kor. 15, 22- 45


Wie die Verpflichtungen Gottes an den Menschen gegenüber aussehen in vollem Umfang, da antworte ich mit den Worten Apostel Paulus:


„Was kein Auge des Menschen gesehen hat und kein Ohr des Menschen gehört hat und in keines Menschen Herz gekommen ist, was Gott bereitet hat denen, die ihn lieben.“1.Kor.2,





Der Weg zu Gott und seinem Reich an der Hand Jesu Christi auf dem schmalen Weg mit der engen Pforte, ist keine Einbahnstraße, sondern ein ständiges „Geben und Nehmen“ in der Erkenntnis, Weissagung, Offenbarungen, alles Dinge des himmlischen Vaters, dem Geber aller guten Gaben und vollkommenen Gaben, um die Dankbarkeit, Ehre, Ruhm Gottes zu erhöhen und des Menschen Heil zu gründen und zu festigen.


Wehe denen, „die den schmalen Weg und die enge Pforte“, die zu dem Reich Gottes führt,


Breit und weit gemacht haben durch eine Hausgemachte sogenannte christliche Theologie und Verkündigungslehre, die um des Gewinns willen alles verkündigen was man unter der Verkündigung der falschen Propheten und Antichristen vorfindet.





Die wahren für Gott wiedergeborenen ersten Jünger und Aposteln Jesu Christi,


predigten in den Ur-christlichen Gemeinden in Jerusalem und Antiochien nicht,


wie die selbstberufenen, anmaßenden Verkündiger, die ab 250 n.Chr. nach ihnen gekommen sind und predigten bis zu dem heutigen Tag,


Indem sie predigten und noch predigen bis zum heutigen Tag, in ihren von Menschen organisierten Versammlungen: was Apostel Petrus gesagt hat, oder was Apostel Paulus gesagt hat, oder was Apostel Johannes gesagt hat, alles Zeugnisse derer, die viele Jahre vor ihnen gelebt haben in einer heiligen und wahren Gemeinschaft mit Gott und mit Jesus Christus und dem Heiligen Geist in ihrem Innern, 


während heute, sich ihre Verkündigung allein auf den Buchstaben der Bibel aufbaut und errichtet und nicht wie die ersten Jünger, deren Predigten sich auf den lebendigen und stets gegenwärtigen Gott und Jesus Christus mit seinem lebendigen Wort errichtete mit Zeichen, Wunder und mächtige Taten durch den Geist Gottes in ihrem Innern, der sich zu ihnen und ihrem Zeugnis bekannte durch diese Gegenwart Gottes und seine Taten.


Damals wusste man aus der eigenen Erfahrung von der Gegenwart des lebendigen Gottes


Dass, wenn Gott sich durch seinen Heiligen Geist, zu einem Prediger und in einer Versammlung von Gläubigen an den wahren Gott, und zu seinem  abgegebenen Zeugnis vor der Gemeinde nicht bekennt, dann ist er ein falscher Prophet, spricht der Herr!


                            Entnommen aus der Lehre der zwölf Aposteln. 


Ø	In der „Didache“ der ersten Christen lesen wir,


„Jeden Apostel, der zu euch kommt, nehmt ihn auf als den Herrn“.


„Ihr sollt weder Gold noch Silber noch Kupfer in euren Beuteln mit euch führen, auch keine Tasche für eure Reise und weder zwei Mäntel, noch Schuhe noch Stab“.


Die Regeln für die Behandlung der reisenden Aposteln in der Didache  sind sehr deutlich:


„Er der Apostel, Prophet soll nicht länger als einen Tag bleiben, aber wenn es notwendig ist, auch den nächsten Tag, wenn er aber drei Tage bleibt, so ist er ein falscher Prophet.


Wenn der Apostel fortgeht, gebt ihm nichts mit, außer genügendem Brot bis zu seiner nächsten Unterkunft, aber wenn er um Geld bittet, so ist er ein falscher Prophet.“





Die wahren geistlichen Merkmale, Zeugnis und Legitimation Gottes an seine wahren Jünger und


Aposteln, damals wie heute, ist das ihnen offenbarte Evangelium, verkündigt durch die ihnen offenbarte Theologie des lebendigen Gottes Jesu Christi, durch seinen Geist der Wahrheit und Weisheit, 


ein solches wurde dem Petrus offenbart, ein


Solches wurde dem Johannes offenbart und 


ein solches wurde dem Paulus offenbart, und allen anderen Apologeten der christlichen Wahrheit bis zu dem heutigen Tag.


Sie trugen alle das Geheimnis des Glaubens in ihrem gereinigten Gewissen,


Welches ist Christus in uns, den Anfänger und Vollender dieses Glaubens.  


Der wahre Zeuge Gottes und Jesu Christi seiner Auferstehung, trägt, nachdem er den Heilsplan Gottes erfüllt hat und für Gott wiedergeboren ist durch sein Wort und Geist, 


das Zeugnis Gottes in seinem Herzen und Bewusstsein, welches ihm als Antwort Gottes auf seine Buße und Bekehrung  gegeben wurde, 


ihn fest verankert gegenüber dem und mit dem heiligen Gott, 


Sicherheit geben soll, seinen Allerheiligsten Glauben gemäß zu leben, 


Der mit dem Einzug Jesu Christi in sein Inneres, ihm gegeben wurde und ihn zu einem Überwinder macht, 


                  Denn allein dieser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat. 


                                 1.Joh. -Brief 5,6-12 / und 1.Judas-brief nicht der Verr.





Darüber hinaus erhält der Zeuge Gottes, die Garantie des lebendigen Gottes, dass  Jesus Christus in ihm mit dem Wasser, Blut und Geist, also ein dreifaches Zeugnis, in ihm Wohnung genommen hat, und dieses Zeugnis ist in seinem Sohn Jesu Christi, 


Das nachfolgende Zeugnis Jesu Christi, das Zeugnis Jesu Christi ist der Geist der Weissagung, wird dem durch Jesus Christus zubereiteten Weissager gegeben, 


Welches den Träger und Inhaber von Gott her legitimiert, ausweist, 


Das ihm offenbarte Wort der Wahrheit in der Theologie des lebendigen Gottes für seine Zeit zu predigen dort, wo Gott der Geist ist, ihn hintreibt


Beide Zeugnisse tragen die Handschrift des lebendigen Gottes, Jesu Christi und des Heiligen Geistes,


jedoch nicht mit Tinte und Feder und nicht auf einem Stück Papier, 


wie die weltlichen Buchstabenprediger ausgezeichnet werden auf Erden, 


Sondern mit Geist und mit Feuer des lebendigen Gottes in ihr Inneres (Herz, Gewissen und Bewusstsein, der sie auszeichnet als diejenigen,


                  „Die da Gebote Gottes halten und haben das Zeugnis Jesu Christi!“


                                                   (Offenb.12, 17





Darum suche, erwarte und bete ein jeder Prediger und Wortverkünder um das Zeugnis Jesu Christi, welches ihn von Christus berechtigt und legitimiert, das ihm offenbarte Evangelium Christi zu predigen, wenn er nicht am Ende der Tage zu Schande werden will, denn wir kennen den, der gesagt hat: „Wer wo anders einsteigt, der ist ein Dieb und ein Mörder!“ Joh.10, 1





                                                              6.Lehrstück.


                                 Der Weg zu Gott und der Religion des Geistes.


Wie kommt der natürliche Mensch, der gefangen ist in seinem täglichen Leben nach der Sinnen-Wahrnehmung mit ihrer Sinnen-Vielfalt und dem Leben nach der väterlichen Weise des irdisch gesinnten Menschen, des weltlich gesinnten Menschen, des fleischlich gesinnten Menschen des Modegesinnten Menschen,


Der in einer Feindschaft zu Gott lebt und steht auf Grund eben dieser Denk- wie Lebensweise und sich selber dadurch verdammt und in die Hölle befördert nach dem Gericht Gottes, als Widersacher Gottes, in den feurigen Pfuhl befördert wird.





Das Urteil Gottes ist bereits gesprochen bei der Gesetzeseinführung durch Mose, 


Einmal, über den Lohn der Sünde und zum andern, 


Über die Menschen, die in diesen Sünden verharren.  Römer.6, 23





Wie kommt der natürliche Mensch aus dieser Selbst-Verdammung heraus, zu dem Leben Gottes und Jesu Christi, der den Menschen zu einem Leben der Geistes-Vielfalt zu der göttlichen Natur erlöst und befreit hat?


Es gibt nur einen Weg zu Jesus Christus und durch ihn in das Reich Gottes  kommen, 


es gibt nur eine wahre und Heilbringende Theologie Gottes auf Erden, die nicht in den Gehirnen und Köpfen von alten Männern entstanden ist in den Klöstern dieser Erde sondern,


mit Jesus Christus, dem Sohne Gottes dem Geiste nach, 


von Gott dem Vater aus seinem Schoss herab auf die Erde kam dann zu Pfingsten,


mit dem Heiligen Geist, auf die erwartenden und gläubigen Jünger und Aposteln Jesu Christi ausgegossen wurde, diese einzig wahre Heilbringende Theologie des lebendigen Gottes,


Ist der „ schmale Weg mit der enge Pforte“ der in das Reich Gottes führt den Menschen und Sünder, wenn wir tun, was Gott auf dem Berg der Vierklärung zu Jesu Christi Jünger gesagt hat:


                          „Dieser ist mein lieber Sohn, den sollt ihr hören.“ Luk.9, 35





Wenn Gott der Herr und Vater Jesu Christi, den Jüngern geboten hat, dass sie den Sohn Gottes hören sollen, so hat Gott auch an die vielen aufrichtigen Christen und Kinder Gottes gedacht, die nach dieser seiner Aussage und Aufforderung sich noch zu Gott, zu ihm im Namen Jesu Christi bekehren werden und auch sollen, um den Sohn Gottes zu hören, jetzt und hier, auch in unserer Zeit.


               „Jesus Christus gestern und heute und derselbe auch in Ewigkeit.“(Hebr.13,


Darum geht der Weg zu Gott und dem Heil des Menschen durch Erlösung von allen Sünden und zwingenden fleischlichen Begierden


NICHT durch die ehernen und hölzernen Türen und Pforten, 


der von der Wahrheit Gottes abgefallenen Religionen, Kirchen, Tempeln und Sekten mit ihren Missionsgesellschaften dieser Erde,


Ø	Sondern durch das Innere, Herz und Gewissen, eines jeden aufrichtigen Menschen und Sünder, 


Ø	der mit Gott seinem ewigen Vater, sich versöhnen lassen will durch Jesus Christus,                                      


Ø	der sich durch Jesus Christus erlösen lassen will von allen seinen Sünden und ihrer Macht,         


Ø	Der durch Buße, Bekehrung, Umdenken und Reue, Gott beweisen will die Aufrichtigkeit seiner Handlungen,


Ø	der Teilhaben will an der notwendigen Erfahrung seiner Wiedergeburt für Gott mit dem anschließenden Empfang dem Zeugnis Gottes, von dem es heißt:


     „Dieser Jesus Gottes Sohn ist`s, der da kommt, mit Wasser (Gottes und Blut, Jesus Christus,


      nicht mit Wasser allein, sondern mit Wasser und Blut und der Geist ist`s,


       Der da zeugt (wo? Im Innern und Bewusstsein des Menschen. 


                               Denn der Geist ist die Wahrheit.“(1.Joh.5,6      





Dieses Zeugnis Gottes ist die Garantie des ewigen Lebens, so der Mensch weiter in dem Gehorsam gegenüber dem Sohn Gottes(Geist) in seinem Innern weiterlebt in der Reinigung und Heiligung samt der Zucht.


Ab diesem Tag, und bei wenig Glauben und Geduld, wird der Wiedergeburtschrist auch die Stimme des Sohnes Gottes hören, wie Gott es auf dem Berg der Verklärung geforderte hat.





         „Und unsere Gemeinschaft ist mit dem Vater und mit seinem Sohn Jesus Christus.“


                                     1.Joh. -Brief 1,3,geschrieben etwa 70 n.Chr.





Dem Aufrichtigen und Demütigen will Gott es gelingen lassen, diesen ausgewiesenen und zugeteilten  „kostbaren Schatz und überaus kostbaren Perle“  des Reiches Gottes teilhaftig zu werden, so er Jesus Christus anerkennt in seinem Innern, 


Ihn im Gebet aufnimmt, 


Sich in den folgenden stillen Andachten, nur auf IHN konzentriert in einer jeden stillen Andacht, 


sich von IHM erleuchten lässt über seinen eigenen inneren Zustand vor Gott  Joh.1, 9, 


sich trennt von allen erkannten Sünden und Begierden, um das aufgehende Wort Gottes, Samen Gottes, nicht zu ersticken und fortfährt in der mit Jesus Christus erschienenen „heilsamen Gnade Gottes“ abzulegen und zu verleugnen, sich und alle weltlichen Errungenschaften, und sich mit Christus als dafür gekreuzigt und gestorben zu betrachten, 


Was das Licht Christi in unseren allen Innern, als vergängliche Lust der Welt umschreibt.


              Titus 2,11-14 / 2.Petrus 1,1-4  / Judas-Brief n.d.Verr. / Gal.5,24


Diesen Jesus Christus,


den wir hören sollen nach dem Willen und Gebot Gottes,


in ihm wohnt die Fülle Gottes leibhaftig heißt es in der Schrift, darum kann auch niemand


An ihm vorbei in das Reich Gottes einsteigen, noch sich selber selig machen.


Ø	Auch ist Christus der einzig wahre Sämann des Wortes Gottes, 


Ø	Dem wahren Worte Gottes und nicht des Buchstabens der Bibel., 


Ø	auch wenn der Christus- Geist der vorher in uns sein muss, 


Ø	uns die Bibel verständlich macht und sie auslegt so, wie Gott es gesagt hat durch den Geist der Wahrheit, und wie Gott, von uns es verstanden wissen will.


Ø	Das wahre Wort Gottes ist der wahre Same Gottes, geistlich und göttlich in seiner Substanz, von Gott kommend und ausrichten tut es, wozu Gott es gesandt hat.


Ø	Dieses göttliche und geistige Wort Gottes, muss von dem Menschen und Sünder anerkannt werden in seinem Innern und auch aufgenommen werden in sein Inneres, denn


wo das Gift der Sünde, sich niedergelassen hat in einen jeden Menschen, 


dass den Tod wirkt im und durch den Menschen, 


soll das Wort Gottes (Jesus Christus,  


als das Gegengift den Menschen für Gott lebendig machen und ihn mit dem Wort und Geist Gottes erfüllen, auf dass der Mensch durch diesen Samen Gottes, von innen heraus, 


nach Geist, Wort und Leben, Glauben, Liebe und Hoffnung, als eine neue Kreatur Gottes lebe, nach dem empfangenen Geist zu leben heißt, nach Gottes Willen und Gebot zu leben und nicht mehr nach dem Fleisch und alten Menschen mit seiner Sinnen-Wahrnehmung, Sinnen- Lust.


 Hosea 13,14  / 1.Kor.2, / Joh.18,37  / Joh.15,26-27 / Römer 8, 1-4 / Gal. 5,18-26





Ø	Alle geistige und göttliche Macht, in einem wahren Christen, der mit dem Zeugnis Gottes und Zeugnis Jesu Christi ausgestattet ist,


Ø	Allen Glauben, Kraft und guten Willen mit seiner Gewissheit des ewigen Lebens durch den in seinem Innern Wohnung genommenen Allerheiligsten Glauben, der mit Jesus Christus Einzug hielt und sich von Tag zu Tag, von Zeit zu Zeit immer mehr wächst und offenbart,


Ø	Alle offenbarenden und aussagekräftigen Früchte des Heiligen Geistes und alle Gaben des Geistes findet der Mensch allein, so er sich aufmacht, Jesus Christus, als das innere Licht in


   Seinem Innern anzuerkennen, der durch die anschließende Aufnahme Jesu Christi, Joh.1, 12


in das Innere des Menschen und Sünder, dem Menschen geistige und göttliche macht gibt, ein Kind des lebendigen Gottes zu werden


gesandt Wiederhersteller aller Ordnungen Gottes in dem von Gott abgefallenen





Wir werden darum nicht von Gott als Christen und Kinder Gottes betrachtet, 


Ø	weil wir die von der Welt erfundenen Kindertaufe erfahren haben,


Ø	weil wir an dem Altar in einem von Fleisch und Blut erbauten sogenannten Gotteshaus


an der Eucharistie teilnehmen, dessen Anbetungs-Gottesdienst Jesus Christus als beendet erklärt hat vor der Samariterin am Jakobsbrunnen        Joh.4,21-24


Der Altardienst in einem Tempelbau (Gotteshaus, wurde unter dem Alten Testament ausgeführt und hat unter dem Neuen Testament seine Bedeutung längst verloren,





Jesus Christus sagt, wie Gott nun angebetet sein will: 


„Gott ist Geist, und die ihn anbeten, die müssen ihn im Geist und in der Wahrheit anbeten.“


Doch diesen Geist der Wahrheit muss der Mensch erst haben, wenn er Gott recht anbeten will und kann.


„Diesen Geist der Wahrheit können die Menschen dieser Welt nicht empfangen, denn sie sehen ihn nicht und kennen ihn nicht, sagt Jesus Christus  Joh.10,17, weil kein Mensch aus sich heraus zu diesem Geist der Wahrheit finden kann, 


es sei denn, sagt Jesus Christus, dass er durch diesen Geist erst mal für Gott wiedergeboren werde, der dann bleibend in dieser neuen für Gott wiedergeborenen Kreatur Gottes bleibt.





Weil in den Religionen, Kirchen, Tempeln und vielen Sekten dieser Erde, nicht von der notwendigen Wiedergeburt durch diesen einen Geist der Wahrheit gepredigt und auch praktiziert wird in Gehorsam gegenüber Jesus Christus und diesem Geist, deshalb können die Zuhörer auch nicht wissen, was sie tun müssen um selig zu werden vor Gott.


Der von den Katholiken und den anderen Religionen praktizierte „Altardienst“ und „Gotteshaus“ Philosophie mit ihren Praktiken, ist der Beweis des Abfalls von Gott, weil hier weder nach Gottes und Jesu Christi Gebot (Theologie gehandelt wird, sondern nach der ihren eigenen, darum ist die „Eucharistie“ an solch einem „Altar“ und in solch einem „Gotteshaus“ eine weitere Lästerung des lebendigen Gottes und seines Christus,


Und des wahren Heiligen Geistes, bei dem Licht-Licht ist, und bei dem Finsternis-Finsternis ist.





In den Anfängen der Ur-christlichen Bewegung, bis etwa 250n.Chr, als es noch keine


römisch katholische Institutionen gab, die mit Verfolgung gegen die Andersdenkenden,  wie den Montanisten in der heutigen Türkei (Provinz Phrygien ihren ersten traurigen Ruhm der von Gott abgefallenen


Kirche erlangte durch ihre damaligen Bischöfe, die die Montanisten, ein Hirtenvolk in den


Bergen von Phrygien verfolgten, weil sie alle die Gaben des Geistes, die Gott verheißen hat


Seinem Volk hatten und auch danach praktizierten, was ein Dorn war in den Augen der Bischöfe in Rom, 


Weil die römisch / katholische Kirche nur ihre weltlich / religiöse anmaßende Bischöfe dagegen setzen konnten, die weder die Früchte des Heiligen Geistes hatten noch die Gaben des Geistes hatten und nicht die Legitimation Gottes noch Jesu Christi hatten, 


eine wahre christliche Gemeinde Gottes und Jesu Christi zu sein. 





Unabhängige Historiker schreiben: 


„Als Kaiser Konstantin 312 n.Chr. sich zu der römischen Lehre und Kirche und auch zu ihrem praktizierten Glauben bekehrt hat, gab es für die Montanisten dem Bergvolk in Türkei, keinen Frieden.


Die römisch-katholische Kirche, jetzt mit weltlicher Macht bewaffnet, steigerte ihre Verfolgung.


Der „christliche Kaiser“(man bedenke, welche Neuerung ein solcher Ausdruck bedeutet, verfolgte sie mit Strenge und die Montanisten verschwanden und zogen sich zurück, nur in einer Provinz, Phrygien blieben sie bestehen.


Ihre Versammlungsräume wurden konfisziert, ihre Bücher verbrannt, ihr Eigentum durften sie nicht vererben, sondern ihren nächsten katholischen Verwandten konnten sie an sich reißen, aber sie hielten ihr Fahne der Prophetie, Weissagung und wahre Apostolische Lehre hoch und der lebendige Gott bezeugte sich zu ihnen in dieser Zeit ihrer Verfolgung, bis schließlich im sechsten Jahrhundert n.Chr. der Kaiser Justinian beschloss, sie im Namen der römisch/ katholischen Kirche auszurotten.


In ihrer Verzweiflung versammelten sich diese Wiedergeburtschristen, Weissager Christi und Propheten mit ihren Frauen und Kindern in ihren Versammlungsräumen, legten Feuer an ihr Gebäude und gingen lieber in Flammen zu Grunde, als dass sie sich der anmaßenden Bischöfe Roms unterordnen hätten.


So bekämpft wurde dieses Prophetische Amt durch die katholische Kirche und fand in dieser Provinz ein schreckliches Ende, doch die katholische Kirche und Hierarchie fuhr fort ihre Organisation mehr und mehr zu einer geistigen Parallele der weltlichen Organisation des römischen Kaiserreiches zu machen.“         (Auszüge J.W.Graham USA - England)


Siehe weitere Schriften und Zeugenaussagen der Apologeten d.h. Verteidiger der christlichen Wahrheit jener Zeit, wie  Quadratus, Aristides, Justinus Martyr, Militiades, Melito, Tatiana, Athenagoras und zum Schluss den großen Zeugen der Wahrheit Gottes mit dem


Namen Tertullian.


Apostel Paulus an die Thessalonicher Kap.2, 


„ Lasset euch nicht verführen in keinerlei Weise,  denn er (Christus kommt nicht, es sei denn, dass zuvor der Abfall (von Gott komme und offenbart werde der (religiöse Mensch der Sünde, das Kind des Verderbens,


Der da ist der Widersacher und sich überhebt über alles, was Gott oder wahrer Gottesdienst heißt, also dass er sich setzt in den Tempel Gottes als ein Gott und gibt sich aus(Selbstberufung er sei Gott und unfehlbar! 


Wir werden darum auch nicht von Gott als Christen und Kinder Gottes betrachtet, 


„Weil wir in diesen sogenannten Gottesdiensten und Versammlungen, 


nach einem Buch singen, und aus einem Buch beten, oder aus einem Buch eine schöne Predigt hören was unseren Ohren sehr gefällt, 


weil wir dabei nicht unsere Sünden kreuzigen müssen und auch sonst nicht gefordert werden im Verleugnen, Buße, Bekehrung, Reue, 


irgend einer üblen Verleumdung gegen unseren Nächsten oder Mitarbeiter, die wir in die Welt hinausposaunten, während das Gift der Sünde und Anklage des Gewissens, tief in unserer Seele verborgen schlummert und unberührt, nicht erlöst und nicht befreit wir sind, und weiter so in der geistigen Finsternis und Unwissenheit des ewigen Lebens dahinvegetieren. 


 Jesus Christus nennt solch, ein „Lippenbekenntnis-Religionen“  die führt die Menschheit in das Verderben, denn nur eine neue Kreatur Gottes ist der Beweis für Gott und den anderen


Menschen, das man ein Christ und wahres Kind Gottes ist.


                       An der Früchten sollt ihr sie erkennen, sagt Jesus Christus.


            „Wer Ohren hat, der höre, was der Geist den Gemeinden sagt.“





Wir werden auch nicht darum von Gott als Christen und Kinder Gottes angesehen und betrachtet, 


Weil wir an der überbewerteten „Eucharistie“ der von Gott abgefallenen Religion, Kirche, Tempel oder Sekte teilnehmen.            1.Kor.11, 27-30


Apostel Paulus schreibt, 


„Wer also unwürdig von diesem Brot isst oder von dem Kelch des Herrn trinket, der ist schuldig an dem Leib und Blut des Herrn“, 


Sünder, Hurer, Ehebrecher, Kinderschänder, Verleumder, Lügner, u.v.m. sind unwürdig vor Gott und dem Leib des Herrn, 


weil die Sünde des von Gott abgefallenen Menschen Schuld und Notwendig war, dass dieser Sohn Gottes, Jesus Christus, am Kreuz sterben musste für die Sünden der Menschheit.


                    Vom Unglauben des Menschen und dem Glauben Gottes.


Nun erfährt der Mensch und Sünder von der Erlösung durch Jesus Christus,


Und er nimmt die Erlösung an in seinem natürlichen Glauben, doch Gott hat den natürlichen Menschen „unter den Unglauben und Sünde“ beschlossen und verschlossen (Römer 3, 11, 


und, darum muss dieser Mensch Jesus Christus aufnehmen in sein Inneres,


der ihm dann den Allerheiligsten Glauben, Liebe und Hoffnung gibt, auf dass er erlöst durch diesen empfangenen Glauben den Christus in ihm wirkt, teilnehmen darf am Abendmahl des Herrn!


Allein dieser Allerheiligste Glaube, der eine Frucht des Heiligen Geistes ist schreibt Paulus zu den Galater, und für Petrus ist dieser Glaube, ein teurer Glaube und eine Gabe Gottes dem Menschen, den Gott unter dem Unglauben beschlossen hat. 


Von dem Jesus Christus der Anfänger und Vollender ist, allein dieser Glaube gefällt Gott, wenn wir ihn haben und darüber verfügen, und gibt uns Anteil zu haben an der  Erlösung, Gerechtigkeit, Heiligung und Weisheit Gottes.


Dieser Allerheiligste Glaube ist eine Frucht des Heiligen Geistes und ein Gabe Gottes an den Menschen und einst Sünder, der alle Gerechtigkeit Gottes in dem Heilsplan Gottes erfüllt hat und darum auch die Wiedergeburt durch den Geist Gottes erfahren hat.


Für solch einem neuen Mensch und für Gott wiedergeborene neue Kreatur Gottes, der nach seiner Wiedergeburt zu Gott in der Reinigung und Heiligung nach Geist, Seele und Leib lebt, und sich durch den Geist Gottes treiben lässt zu allem guten Werk, 


ist die Eucharistie von Jesus Christus verordnet, weil ein solcher Christus teilhaftig geworden ist,


und nicht für die Hurer, Ehebrecher, Unzüchtige, Geizige, Wucherer, Säufer, Kinderschänder und Lüstlinge dieser Welt.


Fresser, Kinderschänder, Ausländerfeindliche, Gewalttäter, alles die Werke des Fleisches tun und verüben, verdammen sich selber.                 Römer 8,1 / Galater 5,19-21


Wenn unbekehrte und nicht wiedergeborene Menschen an der „Eucharistie“ teilnehmen und weiter in den Sünden des Fleisches leben; und nach dem Fleisch wandeln in ihren Lüsten und Begierden,


Die machen Jesus Christus und sein Abendmahl, zu einem Zaubermittel und Zauberdroge und zu einem Gespött und betreiben Gotteslästerung im großen  Stil eines Widerchristen und Antichristen, denn dieses Mahl ist nur denen gegeben, die Jesus Christus teilhaftig geworden sind und mit ihm der Sünde der Welt und des eigenen Fleisches gekreuzigt, gestorben und begraben sind. Römer Kap. 6,7,8 u.v.m.


                            Eph,2, / Kolosser 1,20-28 / Kolosser Kap.2,u.3


„Wer nicht tragen tut das Sterben des Herrn Jesu an seinem Leibe, der wird auch nicht das Leben Jesu an seinem Leibe erfahren, auch wenn er von morgens bis zum Abend, 


An der „Eucharistie“ teilnimmt, “             (2.Kor.4,10


Der Mensch und Sünder, 


Kann von Kind auf an bis ins hohe Alter, das Sterben Jesu Christi am Kreuz gedenken einen jeden Tag, doch es wird ihm am Tage seiner Heimsuchung Gottes nichts nützen, wenn er nicht mit Jesus Christus, durch Gottes Macht, Geduld und Allerheiligsten Glauben, auch seinen eigenen Sünden und alten Menschen gekreuzigt, gestorben, begraben ist, und durch die Herrlichkeit des Vaters wieder auferweckt wurde, um nun als neue Kreatur Gottes, „dem zu leben, der für ihn gekreuzigt, gestorben und begraben ist“, aber auch um seiner Gerechtigkeit vor Gott, wieder auferstanden ist, Jesus Christus.


„Wenn das Wort vom Kreuz eine Torheit ist denen, die verloren werden, uns aber die wir selig werden, eine Gotteskraft ist“, so hat Apostel Paulus, dieses vom mir erwähnte und oben niedergeschriebene Wort vom Kreuz gemeint nach der Theologie des lebendigen Gottes.“


Nur wenn wir durch den Allerheiligsten Glauben und Geduld, das Kreuz Christi in uns aufgerichtet haben, erfahren wir die Kräfte Gottes und des unvergänglichen Lebens in uns, 


Ø	Weil allein das Kreuz Christi, die Scheidewand ist zwischen der alten Welt der Sünde und des Fleisches und dem Leben nach dem Geist und der Auferstehung.


Ø	„Selig ist der und heilig, der teilhat an der ersten Auferstehung, Jesus Christus.


„Wer nicht mit dem Herrn Jesus Christus schon hier auf Erden ein Geist ist, und eins ist in allem, was Gott von dem Menschen fordert“, der isst und trinkt unwürdig und lästert Gott in Christus Jesus!  (1.Kor.12, 13;an)


                 „ Er isst und trinkt sich, und dem der es austeilt,  zum Gericht Gottes!“


Auch keine einzige Sünde wird versöhnt noch wird der fromme Sünder erlöst durch Jesus Christus, so er gerade darum an der Eucharistie teilnimmt, niemand täusche sich selber noch lasse er sich von Menschen täuschen.


Wer nicht an dem  mystischen (geistlichen  Leib des Herrn Jesus Christus ein Glied ist an dem Leibe Jesu Christi: „Glieder Seines Leibes, von seinem Fleisch und von seinem Gebein“, in der Nachfolge, und wie wir bereits gelesen haben „ein Geist mit IHM“, dann ist die Eucharistie für denjenigen der es austeilt und dem, der es annimmt, nichts weiter ,als eine „religiöse Droge“ und ein „Zaubermittel“,


Gleich der in der Schrift beschriebenen Witwe und Königin die da herrschte über Völker Nationen und Sprachen, 


Deine Kaufleute (Oberhirten, waren Fürsten auf Erden, denn durch deine (religiöse Zauberei sind verführt worden alle Heiden, “


                            (Offenb.18,23-24 / Eph.5,30  / 1.Kor.3,16-20 / 6,13-20


Hier hat man nicht wissend welcher Geist einen treibt, die „Eucharistie“ zu einem Binde-Mittel für den Menschen gemacht, auf dass er immer zu dieser von Gott abgefallenen Institution


Gehöre, ihn regelrecht vergewaltigt und zu einem zahlenden Sklaven gemacht in seiner ihm aufgezwungenen Religion durch die Kindertaufe bis zu seinem Lebensende, damit er noch eine gute Beerdigung erfahre.


Für immer an diese Religion, Kirche, Tempel und Sekte zu binden, die solches praktizieren, obwohl Gott durch seinen Geist und Zeugnis, weder zu den religiösen Autoritäten noch zu deren Mitglieder sich bekennt, sich auch in alle Ewigkeit nicht bekennen wird, 


Denn wer vom Gottes heiligen Gebot abfällt und es verwirft, widerstrebt dem Heiligen Geist Gottes, und richtet einen anderen Gottesdienst auf Erden ein, den hat Gott auch verworfen, ganz gleich wer er sei und was er sei auf Erden.





Die von Jesus Christus auf der Erde eingeführte „Eucharistie“ ist das äußere Zeichen und Band der Gleichgesinnten derer, die der Welt und der Sünde und der eigenen Lüsten, mit Jesus Christus im Glauben gekreuzigt, gestorben und begraben sind, und durch die ewige und herrliche Macht Gottes leben einen jeden Tag zu seiner Ehre.


                                  Römer Kap. 6, 7, 8, / Eph. 2,  / Kol, 1, 2, 3,


Ø	Die durch das Zeugnis Gottes ihr ewiges Leben garantiert bekommen haben, weil sie alle Gerechtigkeit Gottes in dem Heilsplan Gottes erfüllt haben und nun ihre Wiedergeburt erfahren haben,


Ø	Die durch das Zeugnis Jesus Christus, das Zeugnis Jesu Christi ist der Geist der  


     Weissagung, wodurch sie von Jesus Christus legitimiert wurden, das ihnen 


     offenbart Evangelium in dem Geist der Wahrheit zu predigen allen denen, die


     Gott sie zuführt!


Wenn ein Mensch und Sünder meint, durch seine ihm manipulierte und aufgepfropfte „Eucharistie“ an der er teilnimmt, selig vor Gott zu werden, so irrt er,


Ø	Wenn der Mensch und Sünder meint, durch die „Eucharistie“ dadurch seine Sünden los zu werden, so irrt er, in Wahrheit, er vermehrt sie dadurch viel mehr, denn er unterscheidet nicht den Leib des Herrn,


Ø	Wenn der Mensch und Sünder meint, durch die Teilnahme an der „Eucharistie“ dadurch mit Gott dem Vater versöhnt zu werden, so irrt er,


Ø	Wenn der Mensch und Sünder meint, durch die Teilnahme an der „Eucharistie“ dadurch für Gott die Wiedergeburt zu erlangen, so irrt er auch und zwar gewaltig,


Die wahren ersten Jünger Jesu und Aposteln des Herrn, waren darum Christi wahre Jünger und Zeugen Seiner Auferstehung,


1.) Weil der Geist der Wahrheit und Jesu Christi in ihnen wohnend war, das Heilige das in ihnen hineinkam und geboren  wurde, welches ist die neue Kreatur Gottes nach dem zweiten Adam, welches ist wiederum Jesus Christus, war göttlicher und geistiger Natur und Wesen, das Heilige Gottes in ihnen darum war von Gott und nicht durch menschliches, Fleischliches und stoffliches Tun geschehen in ihnen. 


2.) Weil des WORT GOTTES und das ZEUGNIS Gottes und Jesu Christi ihnen gegeben war von Gott und Christus, sie hatten alles wohnend in sich und in ihrem Bewusstsein, der sie trieb und bevollmächtigte sie in dem heiligen Namen des lebendigen Gottes und Seiner Kraft denen zu predigen, die Gott errettet sehen wollte.


                                Offenb.1, 9 / 6, 9  / 12,17 / 14,12, / 19,10 / 1.  Joh. 5, 6-10


Sie predigten nicht in dem Namen einer heidnischen  x-beliebigen Religion der Griechen, der Ägypter, der Römer oder der aus Asien, sondern, noch in dem Namen eines Buches, Bibel, sondern,


In dem Namen des lebendigen Gottes und seines Christus, der sie bevollmächtige und legitimierte vor den damaligen Zuhörer, nachzulesen in der Apostelgeschichte, oder in 


„Die Lehre der zwölf Aposteln“ der „Didache“ der damaligen Apologeten. „Verteidiger der christlichen Wahrheit“.


Wir werden darum von Gott dem Vater und seinem Erstgeborenen Sohn, Jesus Christus, als Christen und Kinder Gottes angesehen auch heute,


Ø	weil wir die Gerechtigkeit Gottes in dem Heilsplan Gottes erfüllt haben und,


Ø	 weil wir für Gott dann durch seinen Geist und Wort (Samen wiedergeboren sind,


Ø	Weil dieser Geist Gottes in uns, den wir bei der Wiedergeburt und unserer Lebendigmachung für Gott unserem Vater erfahren haben, 


Ø	Uns Zeugnis gibt unserm Geist, dass wir Gottes Kinder sind und aus seiner Substanz, Geist und Wort, Leben und Licht, erfüllt mit dem Allerheiligsten Glauben, unserem Christus nachfolgen und von ihm lernen in Demut und Sanftmut, weil Christus allein unser Vorbild ist vor Gott in den Himmeln.


Ø	Weil Gott der Vater und Jesus Christus in uns Wohnung genommen haben durch den einen GEIST, der mit dem Wort Gottes und durch das Wort Gottes sich ausdrückt und eins ist in den wesentlichen Dingen der Theologie des lebendigen Gottes.





Siehe sagt Jesus Christus zu allen Menschen,


    „Ich stehe vor der Tür und klopfe an. So jemand meine Stimme (des Geistes hören wird und


     Die Tür seines Herzens öffnet, zu dem werde ich eingehen und das Abendmahl mit ihm


      Halten und er mit mir.“                     Offenb. 3, 20


Diesen Zustand in dir mein lieber Freund und Bekenntnischrist, kannst du nicht durch singen nach einem Buch frommer Lieder in dir erfahren, auch nicht im beten nach einem Buch, und auch nicht durch das Hören einer Predigt von Menschen aus Fleisch und Blut sondern,


Allein durch das Hineingehen in dein eigen Kämmerlein wie Jesus Christus sich ausdrückte, die Tür hinter dir abschließen und sich allezeit in deiner Freizeit, auf den wahren Christus Jesus, der das innere Licht Gottes in dir ist zu konzentrieren, das müsste dir schon das ewige Leben wert sein so zu handeln wie Christus es gefordert hat von allen.


                     „Wer Ohren hat, der höre, was der Geist den Gemeinden sagt!“





In dem Menschen und Sünder, der diesem lebendigen und wahren Jesus Christus, nicht die Tür seines Herzens und Lebens geöffnet hat,


der nicht zu dem Sakrament der inneren Vereinigung mit Jesus Christus gekommen ist, 


der kann die praktizierte „Eucharistie“, als eine Erfindung der natürlichen Menschen betrachten und eine Art Zaubermittel, Bindemittel an die Religion und Institution, sie kann in Wahrheit des lebendigen Gottes, was auch geschrieben steht in der Offenbarung, als eine religiöse Ersatzdroge und religiöse Zauberei betrachten werden, sie soll die täglichen praktizierten Sünden des Ungehorsams, Beleidigung gegenüber Gott, leben nach den Lüsten des Fleisches,


                                                                    Römer 8,1-4,


Gesetzlosigkeit der „frommen“ Sünder, der von Menschen manipulierten Sünder, 


alles was sie so täglich wider Gott tun und sind, 


Soll die „Eucharistie“ gleich den Feigenblatt des Adam und Eva, verdecken oder entkräfteten dieses nennt die Gott in der Offenbarung des Johannes und Weissagung in der Schrift: „geistige  religiöse „Zauberei!“                   Offenbarung Kapitel 18 dann 17,





Das wahre Abendmahl und „Eucharistie,“ ist die von Jesus Christus wiederholte Aufforderung an den Menschen und Sünder, zu dem inneren Sakrament, der inneren Vereinigung mit Jesus Christus und seinen mit folgenden Erfahrungen durch die von Gott angebotenen Verheißungen zu kommen,


IHN allein in das Innere, Herz und Gewissen  aufzunehmen, sich von IHM allein unterweisen zu lassen, auf dass sie alle nur einen wahren Gott und Geist, Lehrer, Hirten, Bischof ihrer Seele haben, wie es geschrieben steht und wie der Heilige Geist bezeugt bis zu dem heutigen Tag.





Christus in uns und Christus der helle Morgenstern, 


ist der Verkünder des neuen Tages unseres Seins in dem Reich Gottes und Ewigkeit, 


und der Verkünder des neuen Lebens unter der Sonne der Gerechtigkeit Gottes, 


So der Mensch, Christus zur Mitte seines Lebens macht und ihm  Vorrang vor allem einräumt, auf dass er an den Erfahrungen der Gaben des Geistes teilhat, 


an den Weissagungen und Offenbarungen teilhat,


aber auch an der Korrektur und Richtigstellung seines persönlichen Lebens und der Gemeinde Gottes und Christi teilhat,


das keinen wahren Christen zu einem Schwärmer macht sondern, 


zu einem wahren ernsten, Verantwortungsvollen Nachfolger Jesu Christi und Haushalter Gottes macht in unserer Zeit, der das Wort Gottes recht teil und austeilt denen, die es betrifft.


Welches als die Endzeit verkündet wird!


               „Selig sind, die geschrieben sind in dem Lebensbuch des Lammes!


                       „Selig sind, die zum Abendmahl des Lammes berufen sind.“


             Siehe, Er kommt mit den Wolken, und es werden Ihn sehen alle Augen und


              Die Ihn  zerstochen haben, und werden heulen alle Geschlechter der Erde. Ja, Amen!


                                                                                                       


                                                                 7. Lehrstück!





                                                         Wie wird man ein Christ?


Nichts Irdisches ist vor Gott heilig,  auch nichts am Menschen ist vor Gott heilig, weil alles dort, wo die Sünde und der Geist der Finsternis regiert, von Gott für unheilig wurde, 


Auch wenn Gott alle Menschen jetzt, Juden wie Heiden, rein gemacht hat und 


Zur Verkündigung frei gemacht und frei gegeben hat, auf dass sie alle teilhaben an der heilsamen Gnade Gottes durch seine Theologie, welche durch den Heiligen Geist verkündigt werden soll. 


Der Zaun, der Juden wie Heiden trennte bis zu Erfüllung Jesu Christi seiner Sendung am Kreuz, durch seinen Tod und Auferstehung ist hinfort genommen, 


Nun existiert zwischen der ersten Gemeinde des lebendigen Gottes, den Juden, 


Und der zweiten vereinigten Gemeinde Gottes und Jesus Christus den Heiden, kein Zaun mehr noch duldet Gott überhaupt einen Zaun zwischen Menschen die Gott suchen, um selig zu werden.                                     Apg. 10, 15 / Matth. 15, 11/ Epheser 2,14


Der Tod Jesu Christi am Kreuz, 


Beinhalten auch unseren Tod der Sünde der Welt und unseres eigenen Fleisches,


dieses haben wir im Allerheiligsten Glauben und Gehorsam gegenüber dem wahren Wort Gottes, durch den empfangenen Geist Gottes für uns zu beanspruchen, denn allein unser neuer Glaube, der eine Gabe Gottes und eine Frucht der Heiligen Geistes ist,


Fordert von uns täglich diese Einstellung zu haben gegen alle Versuchungen zur Sünde des Widersacher Gottes, der nun auch unser Widersacher ist, weil wir auf dem „schmalen Weg mit der engen Pforte“ Jesus Christus nachfolgen in das Reich Gottes. Römer 6,7,8, /1.Petrus 2, 9-25 





„Nun ihr aber seid von der Sünde frei und Gottes Knechte geworden, habt ihr eure Frucht, dass ihr heilig werdet, das Ende aber ist das ewige Leben.“       Römer 6, 22 /1. Joh.- Brief 2, 4


       „Wer da sagt, ich kenne Jesus Christus, und hält seine Gebote nicht, der ist ein Lügner“.





Nichts was der natürliche Mensch auf dieser Erde ist, nichts was er produziert, nichts was der natürliche Mensch gibt und opfert und spendet, so er will dadurch Gott gefallen,


macht aus ihm einen wahren Christen noch ein Kind des lebendigen Gottes, sondern allein, 


die von Christus Jesus geforderte und für verbindlich erklärte Wiedergeburt durch den Geist Gottes, dem Geist der Wahrheit!


                                    Irdisches Sein und Himmlisches Sein!            


„So wie die Blutgruppe in dem Blut eines irdisch, natürlich gezeugtem und geborenen Kinde zu seinem Er-Zeuger und Vater führt bei der irdischen Weisheit und Wissenschaft,


gleich so, 


Führt der im Wiedergeburtschristen eingezogene, gebärende und regierende Geist Gottes mit dem Wort Gottes Joh. 3, 34, 


Zu seinem Er-Zeuger und Vater, welches ist Gott der Allmächtige und Alleinweise, der Geist ist.


                                                        Jakobus 1,18 und Johannes 3,3-5


                    Irdische Zeuger und Vater und der Himmlische Zeuger und Vater!


„So wie auf Erden und in einer sittlich- moralischen Gesellschaft, 


ein Mann und eine Frau verheiratet und in ihrer Gemeinschaft und Gemeinsamkeit, 


ihre eigenen Kinder zeugen die, die Merkmale des Vaters und der Mutter tragen,


gleich so,


zeugt und gebiert Gott der Vater durch sein Wort und Geist, (Samen Gottes, Matt.13, 


nach dem Vorbild Jesu Christi,


Seine eigene Kinder und Christen die, die Gesinnung Jesu Christi und geistige Wesens- Merkmale des lebendigen Gottes tragen in ihrem Innern, die äußerlich durch ein, 


Auf Gott und ihrem Vater konzentriertes Leben mit der Gesinnung und Charaktereigenschaften des Christus zu erkennen sind und offenbar werden vor den Andersdenkenden und anders- Lebenden.


Niemals haben in der Kirchengeschichte, 


natürliche, fleischliche Menschen und religiöse selbsterwählte und selbstberufene Autoritäten, geistige noch geistliche Kinder Gottes noch Christen gezeugt und zur Wiedergeburt für Gott geführt, sie sind allezeit,


von Gott selber durch das Wort der Wahrheit gezeugt, durch den lebendigen Samen Gottes und, 


Durch seinen über der Finsternis dieser Welt schwebenden und gebärenden Geist Gottes, lebendig geworden und zur Wiedergeburt für Gott ihren Vater gekommen, den sie auch in diesem Geist der Wahrheit abgebetet haben bis Gott sie von der Erde genommen hat.


                Früchte meinet geistigen Andacht, Meditation, Versenkung in Gott. Peter S.


Während die irdische natürlichen und fleischlichen Kreatur vergänglich ist, 


ist dagegen die, 


Im erlösten Menschen von Sünde,  gezeugten  und wiedergeborenen neuen Kreatur und des Geistes und Gottes, unvergänglich und ewig nach der Verheißung Gottes und Jesu Christi.


„Jetzt aber offenbart durch die Erscheinung unsers Heilandes Jesu Christi, der dem Tod die Macht hat genommen und das Leben und ein unvergänglich Wesen ans Licht gebracht durch das Evangelium“,                                   2. Tim. 1, 10





„Als die da wiedergeboren sind nicht aus vergänglichem, sondern aus unvergänglichem Samen, nämlich aus dem lebendigen Wort Gottes kein toter Buchstabe der Bibel, sondern aus dem lebendigen Wort Gottes, das da ewiglich bleibt, “  1. Petrus 1,23





„Dass ihr dadurch teilhaftig werdet der göttlichen Natur, so ihr fliehet die vergängliche Lust der Welt.“                                                        2. Petrus 1,4





„Niemand ist darum ein Christ noch ein Kind Gottes, noch wird er das Reich Gottes sehen, es sei denn, spricht Jesus Christus, dass jemand von neuem geboren werde!“


Dieses spricht der, der, der „schmale Weg und die enge Pforte ist“ der zu dem Reich Gottes führt. Jesus Christus.


„Niemand ist darum ein Christ noch ein Kind Gottes, noch wird er in das Reich Gottes


Kommen, es sei denn spricht Jesus Christus, dass jemand geboren werde aus Wasser (Gottes und Geist (Gottes.“                             Joh.3 , 3-5 /  1. Petrus 1, 23  / Titus 3,





Wasser Gottes, nach der mir offenbarten Theologie des lebendigen Gottes und des Heiligen Geistes,


ist von Jesus Christus nicht das stoffliche Wasser des Jordan gemeint,


welches Johannes der Täufer zu seinem von Gott aufgetragenen Auftrag, Taufe zur Buße alle


unter dem Gesetz und Ende des Alten Testaments benötigte,


sondern, 


Ø	es ist das lebendige und geistige Wort Gottes, 


das in dem Wiedergeburtschristen in Verbindung mit dem Geist Gottes, als Same Gottes ist, in dem sich der Mensch und Sünder durch Jesus Christus, vorher und anschließend,  


Reinigen und heiligen lassen soll und auch muss        Eph. 5, 26


Es ist auch als das einzige geistige und göttliche Wort Gottes bekannt, 


von Christus dem geistigen Menschensohn und Sämann des Wortes Gottes, 


als der Samen Gottes erwähnt, durch das der Mensch und Sünder, 


Im Innern gezeugt, geboren und lebendig wird für GOTT  seinem himmlischen Vater und dem himmlischen Jerusalem, die Mutter aller Gläubigen.


                                                   Matth. 13, /  Luk. 8, / Markus 4,                             


In diesem Wasserbad des Wortes Gottes, erfährt der bekehrte Mensch und zukünftige


Himmelsbürger, seine Reinigung und Heiligung von seinen erkannten und unerkannten Sünden durch Jesus Christus selber.                           Eph. 5, 26


Wer darum diesen wahren Jesus Christus in seiner Andacht aufnimmt in sein Inneres, 


auf ihn wartet, die Psalmen sprechen „harren auf Gott“ in einer jeden stillen Andacht,


sich nur auf ihn konzentrieren, gleich wie auf ein Licht in der Dunkelheit, 


Welches alle Menschen erleuchtet die in diese Welt hineingeboren werden  Joh. 1,9





wird den Geist Gottes und Christi in seinem Innern erfahren, wie er zu dem inneren Zustand des Menschen spricht um ihn auf das Wesentliche der Religion des Heiligen Geistes, verkündet und unterwiesen durch die Theologie des lebendigen Gottes, 


Ihn vorzubereiten, auf dass er komme dahin wie Jesus Christus gesagt hat:


„Von dessen Leibe werden Ströme des lebendigen Wasser fließen“, 


weil er dem Geist Gottes in Verbindung mit dem Wort Gottes zum wohnen,


                             Raum und Herberge seinen Leib angeboten hat, 


                                   welches ist Jesus Christus in uns, 


                           Das Wohnrecht eingeräumt hat in seinem Innern.“ 


                                           Joh. 14, 18-23  / Joh. 7, 38-39





Jesus sprach zu seinen Jüngern: 


„Wer mich liebt, der wird mein Wort halten,  und mein Vater wird ihn lieben, und wir werden zu ihm kommen und Wohnung bei ihm machen.“


             


                       Das Heil der Menschen dieser Erde, kommt von den Juden,


                                   Jesus Christus ist das Heil!  Joh. 4, 22


Apostel Petrus zeugte von diesem Heil, nach der Erfahrung seiner empfangenen Geistestaufe und Wiedergeburt für Gott zu Pfingsten und sagte:


 „Und ist in keinem andern Heil, ist auch kein anderer Name unter dem Himmel den Menschen gegeben, darin wir sollen selig werden.“


So tut nun Buße und bekehret euch zu Gott, auf dass eure Sünden vertilgt werden, 


 Dann werdet ihr empfangen die Gabe des Heiligen Geistes“           Apg. 4, 12





Geist Gottes:...


Ist nach dem Wesen und geistlichen Prinzip Gottes, der über allen Wassern, Völker, Sprachen und Nationen der Heiden dieser Erde, 


Der wachende, begehrende, zeugende, gebärende, treibende, brütende, leitende, unterweisende, erleuchtende, belehrende, tröstende, bewahrende, wiederherstellende aber auch züchtigende und strafende Geist Gottes, der von Anfang der Menschheit in den Glaubensväter Henoch (Enoch, Noah, Abraham, Isaak, Jakob, Joseph, Mose, König David, König Salomon, und den damaligen Propheten Gottes Elia und Elisa und als letztes dem Johannes dem Täufer unter dem Alten Testament zum Ende hin, sich offenbarte und ihr Amt und Sendung bestätigte.





Da Gott unter dem Alten Testament, durch seinen Geist in den Propheten verkünden ließ, 


dass er seinen Geist über alles Fleisch (Menschen, zum Ende der Tage und Zeiten will


Ausgießen unter dem Neuen Testament, wenn der verheißene Knecht Gottes, „um die Missetaten der Menschen verwundet und um ihrer Sünden willen zerschlagen wurde“, Jasaia 53, 





Hat Johannes der Täufer, beim Erscheinen des Knechtes Gottes am Jordan, seine Jünger und die zu Gott bekehrten Menschen am Jordan, sie auf das Lamm Gottes hingewiesen, 


                                „Das Lamm Gottes, dass der Welt Sünde trägt!“





Der Welt Sünde trägt, so sie Buße getan haben vor Gott, Buße, Bekehrung und Taufe zu Gott, darauf hingewiesen wurden die Menschen und Sünder, Matthäus Kap. 3, und 4, 


„Doch die Pharisäer mit ihren Buchstaben- und Schriftgelehrten, verachteten Gottes Rat wider sich selbst und ließen sich nicht von Johannes dem Täufer noch von Jesus Christus taufen, auch bekannten sie Logischer Weise auch nicht ihre Sünden alle heißt es in Lukas 7, 29-30


                      „Siehe, das ist Gottes Lamm, welches der Welt Sünde trägt.“


So der Mensch und Sünder, seine Sünden vor Christus bekennen und abladen tut, von dem werden dann die Sünden hinfort getragen in den Zustand der Vergessenheit vor Gott, dass ist die von Gott geforderte Buße die Reue mit einschließt, 


welche Gott von einem jeden einzelnen Menschen und Sünder fordert!





Bekehrung ist der Zustand des Menschen,


Wo er von dem Tag seiner Bekehrung, seine Lebensrichtung und Ziel gewechselt hat zu gehen einen jeden Tag. 


Nur wer bekehrt ist zu Gott geht einen anderen Weg, als den die weltlichen Menschen um ihn herum gehen in ihrer Unwissenheit und Oberflächlichkeit.


Bekehrung des Menschen zu Gott hat die Verheißung Gottes, das herannahende Himmelreich in seinem Innern anfänglich zu erfahren, 


Das Reich Gottes ist inwendig in euch sagte Christus zu seinen Jüngern.


Dieses von Gott verheißene Himmelreich und von Jesus Christus erwähnte Reich Gottes, 


wird nur dann im Menschen offenbar,


wenn er die ersten beiden Schritte, Buße zu Gottes und Bekehrung oder Umkehr zu Gott in Wahrheit vor Gottes Angesicht und nach seiner Gerechtigkeit vollzogen hat, 


Dann soll er an der Verheißung des Vaters teilhaben und mit dem Heiligen Geist erfüllt werden!


Dieses ist biblisch doch noch vielmehr, bestätigt von Gott von Anfang an der urchristlichen wahren Bewegung bis zu dem heutigen Tagen bei allen, die Gott gehorsam wurden durch die erwähnten Fußtapfen und Schritte zu gehen in Gehorsam, um zu kommen zu den Erfahrungen des lebendigen Gottes und des Heiligen Geistes in ihrem Leben. Allein die Antwort und die gemachten Erfahrungen, Begegnungen, Berührungen, Besuche des lebendigen Gottes und des Heiligen Geistes im Menschen und durch den Menschen, festigen und gründen den Menschen auf Erden in der Offenbarung und Wahrheit des lebendigen Gottes und ihm begegnet zu sein, der Buchstabe der Bibel schafft dass nicht, was Gott durch seine Erscheinung und begleitenden Offenbarungen in dem Menschen alles wirken kann.                           Peter S.               





Weiter sagt Johannes der Täufer, was ihm Gott gesagt hat, 


Als Gott ihm diesen Auftrag zum Ende des Alten Testaments gegeben hat:


 „Der mich sandte zu taufen mit Wasser, der sprach zu mir: Auf welchen du sehen wirst den Geist herabfahren und auf ihm bleiben, der ist`s, der mit dem Heiligen Geist tauft.“


                                                            Joh. 1, 29-33


Fragen soll sich eine jeder von Menschen, Fleisch und Blut gemachter Christ, ob er auf diesem Wege und durch diesen Christus mit dem Heiligen Geist getauft wurde?


Kein Papst, Bischof, Priester, Pfarrer, Pastor, Prediger, Evangelist noch ein anderer Mensch 


Ob, Mann oder Frau, in den von Gott abgefallenen Religionen, Kirchen, Tempeln, Sekten von Anfang an 250 n. Chr. bis heute, 


hat von Gott die Macht und das Amt bekommen, bis auf ein Paar Apologeten, einzelne wahre Zeugen der Auferstehung Jesu Christi und der wahren Theologie des lebendigen Gottes, 


einem anderen Menschen, der Buße, Bekehrung zu Gott erfüllt hat wie es geschrieben steht und wie es unter den wahren Aposteln praktiziert wurde, siehe Apostelgeschichte, 


sie durch Auflegen ihrer Hände, mit dem Heiligen Geist zu taufen in Gottes Auftrag, 


  


                   Ein andere Weg zu den Erfahrungen des lebendigen Gottes ist der,


            Welcher für die freiwilligen in Einsamkeit lebenden Apologeten bestimmt ist.


Erfüllt ein Mensch und Sünder Gottes Gerechtigkeit in seinem Heilsplan und wartet ein solcher vor dem Angesicht Gottes auf die Taufe mit dem Heiligen Geist,


so wird der Mensch nicht lange warten müssen, bis Jesus Christus ihn tauft mit Geist und mit Feuer, was seine Wiedergeburt und Lebendigmachung für Gott diese Erfahrung zu Folge hat.


                         „Ehe sie rufen sagt Gott, will ich antworten, spricht der Herr!  





So wie nun Gott unter dem Alten Testament verheißen hat,  Joel 3,1, 


Und wie der Wegbereiter des Herrn Jesus Christus, Johannes der Täufer seine Jünger und bekehrte Täuflinge auf die zu erwartende Taufe mit Heiligem Geist hingewiesen hat, Joh. 1, 33


gleich so hat Jesus Christus auch seine berufene Jünger und Aposteln darauf aufmerksam gemacht und hingewiesen, 


auf diesen von Gott zugesagten Geist der Wahrheit zu warten und auch zu erwarten im


Glauben und Geduld, der sie dann in alle Wahrheit leiten würde, 


Auf dass sie alle,  die von Jesus Christus angeführten Gleichnisse auch verstehen würden, 


„vom himmlischen Sauerteig“ und vom „Sauerteig der Pharisäer“


vom wahren Wort Gottes, welches man im Innern wohnend haben muss und,


von dem Zeugnis der Bibel, welches einen zeugenden Charakter hat und 


nicht das lebendige und geistige Wort Gottes ist, sonst hätte Christus sich selber verleugnet!


                                                     Joh. Kap. 14, 15, 16, 17, / 18,37


Gleich so, wie ohne Heiligung niemand den Herrn sehen wird, 


gleich so,


wird niemand ohne den Heiligen Geist in seinem irdischen Leben, welcher ist der Geist der Wahrheit, die notwendige Wiedergeburt durch diesen Geist erfahren, noch das Reich Gottes sehen noch hinein kommen, „denn das Fleisch ist zu nichts nütze.“ sagt der Herr Jesus Christus zu seinen berufenen Jüngern.“


                                       Joh. 6, 63 /  2. Kor.3, 6 / 1.Kor. 15,50


„Denn der natürliche Mensch, ist der nach dem Fleisch lebende Mensch, der nach den ihm gegebenen und erzogenen Sinnen lebt und auslebt, der Sinnen-Mensch dieser Welt,


„Dieser vernimmt nichts vom Geiste  Gottes, es ist ihm eine Torheit, und er; sie, es,  kann es nicht erkennen,  den er, sie, es, muss zuerst geistlich gerichtet sein, d.h. wiedergeboren zu sein durch diesen Geist Gottes, der ihn dann im weiteren täglichen Leben durch Glauben und Gehorsam, für Gott und seinem Geist lebendig und zugänglich macht, 


Geistlich ausrichtet, „mit Sender (Gebet im Geist und Wahrheit und Empfänger, 


Er hat zusätzlich unsichtbar Augen und Ohren und kann sehen und hören die Unterweisungen, Weissagungen, Offenbarungen des lebendigen Gottes und des Geistes!“           1. Kor. 2, 14


                  „Die aber fleischlich sind, können Gott nicht gefallen.“(Römer 8,8


                           Denn fleischlich gesinnt sein ist eine Feindschaft wider Gott





Alle natürlichen Menschen dieser Erde, die, die Wiedergeburt durch diesen von Gott verheißenen Geist der Wahrheit nicht gesucht und erfahren haben trotz ihrer Zugehörigkeit zu einer dieser bestehenden und  unter dem christlichen Namen agierenden Religion, Kirche, Tempel und Sekte, werden nicht  das Reich Gottes sehen, sondern kommen in das Gericht Gottes, weil sie einmal nach dem Fleisch wandeln  Römer 8,1 und 8,4 und zum andern,


leben sie nach der ihnen, bei der Geburt in diese irdische und materielle Welt mit ihrer Sinnen-Wahrnehmung und Materialismus, 


in dem Zustand des Abfall von Gott sich befindenden,  


und darum nicht zu dem Zustand der Geistes-Wahrnehmung des lebendigen Gottes durch Jesus Christus, durch Buße und Bekehrung gesucht und gefunden haben nach dem Willen Gottes und Seinem Heilsplan.       


          „Denn welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder und wahre Christen!“


                                                                    Römer 8,14


Niemand kann und niemand wird in das Reich Gottes kommen, ohne Buße, Bekehrung und der anschließenden Wiedergeburt durch den Geist Gottes, ohne Erlösung von Schuld und Sünde und Versöhnung mit Gott!


Betrügen tut sich ein Jeder, der auf das Opferlamm Jesu Christi spekuliert,


der auf die Gnade Gottes spekuliert und weiter in Sünden lebt,


der auf die Liebe Gottes hofft und dennoch bewusst weiter in seinen Sünden und gewollter Unwissenheit weiterlebt.


Wer diese wesentlichen Erfahrungen Gottes von Anfang an, nicht gesucht und erfahren hat, 


Bei dem, der gesagt hat:


                                        „Ich lebe und ihr sollt auch leben“, denn, 


                              „Ich werde bei euch sein alle Tage, bis zu der Welt Ende, 


                                            und in dieser Endzeit leben wir!“





Ein solcher kann dann auch nicht hoffen und erwarten, wenn sein Ende hier auf dieser Erde plötzlich kommt, dass man ihm im Reich Gottes das gibt, 


was ihm auf dieser Erde unberufene, selbsterwählte oder falsche Propheten gepredigt haben und er nicht erfahren hat den lebendigen Gott in seinem täglichen Leben, 


Ø	der ihm Glauben und Sieg gibt über seine wahren Feinde, 


Ø	welche sind seine eigenen Sünden der Welt und des eigenen Fleisches, 


Ø	die darüber hinaus Gott beleidigen und dem Heiligen Geist widerstreben,


darum niemand täusche Gott noch sich selber, 


es geht hier um die Ewigkeit einer jeden Seele die leben soll, 


Während diese Erde in Feuer Gottes untergehen wird und die Elemente schmelzen werden schreibt Petrus in seinem Hirtenbrief an die damaligen Gemeinden.


                 „Die beste Predigt, die es je für den Menschen dieser Erde gegeben hat, ist,


die lebendige Erfahrung Gottes in seinem Innern zu suchen, darauf zu warten und zu finden, 


Welche ist  „das lebendige Wort Gottes in seinem Innern“, 


                   „Den lebendigen Geist Gottes in seinem Innern“, 


                   „Das Leben Christi und als das Licht Gottes in seinem Innern“,


                   „Den Allerheiligsten Glauben in seinem Innern zu haben“,


                   „Die offenbarte Theologie des lebendigen Gottes in seinem Innern zu haben und selber danach zu leben“, auf dass sie das ewige Leben haben!


„Das ist aber das ewige Leben, dass sie dich, der du allein wahrer Gott bist, und den du gesandt hast, Jesus Christus, erkennen“.          Jesus Christus in seinem hohepriesterlichen Gebet!


          Allein in der wahren Erkenntnis des lebendigen Gottes und seinem Christus,


      Liegt des Menschen Heil und ewige Leben, spricht der, der das Leben ist! Jesus Christus





Nichts Irdisches, Menschliches und fleischliches Tun in den religiösen Dingen, wie Gaben, Opfer,  Kollekte, Kirchensteuer, Wallfahrten, kann Gott an uns gefallen, 


Wenn Gott selber an der Person sein Missfallen hat. siehe Offenbarung Kapitel 2, und 3,


Jesus Christus hat zu seinen Jüngern den Heiligen Geist verheißen  d.h. zugesagt,


Dieser Geist Gottes und der Wahrheit, lässt darum keine verschiedene Auslegung der Bibel zu


Auslegung und (Interpretation der Schrift und Bibel zu, weil sie auf Grund seines Treiben in und durch die ersten Jünger, Aposteln und Propheten geschrieben und zustande gekommen ist!


                    „Wer Christi Geist nicht hat, der ist nicht sein!“                        Römer 8,


               „Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder!“





Darum sind alle wahren Christen und Kinder Gottes in den letzten zweitausend Jahren,


Nicht von Menschen gemacht worden wie ich bereits geschrieben habe, 


Sondern durch den Willen Gottes, 


Dem Wort und Samen Gottes, 


Dem Geist Gottes und der Wahrheit, gezeugt und geboren worden und, 


erleuchtet durch das Innere Licht Gottes in ihrem Herzen und Gewissen, 


So sie Buße und Bekehrung zu Gott in Demut und Sanftmut taten. Joh.1, 9 – 14





Jetzt nahmen sie Anteil an der mit Jesus Christus erschienenen heilsamen Gnade Gottes, 


Und ließen sich auch züchtigen um abzusagen allem, was sie in dem Licht Gottes, 


Als Finsternis, Sünde und Tod wirkt in ihnen und Verwesung erzeugt, Titus 2,11


 Auch nahmen sie das Kreuz Christi im Allerheiligsten Glauben freiwillig täglich Aufsicht,


Und dokumentierten durch diese Kraft Gottes die in diesem Kreuz vorhanden ist, 


Damit und dadurch, den Tod des alten Menschen, sie haben den alten Menschen ausgezogen und an das Kreuz Christi geheftet, sich von ihm getrennt,  


Alle äußeren Sünden dieser Welt mit dem inneren Leib der Sünde,


Sind an dem Kreuz abgelegt worden, sie waren und sind, 


Tatsächlich mit Christus gekreuzigt der Welt und ihrer Sünde, 


Sie waren mit Christus auch gestorben dieser Sünden, 


sie sind nicht einen Tag vom Kreuz herunter gestiegen und haben ihr altes Leben 


noch einmal gelebt und Gott beleidigt und 


sie waren auch durch die ewige Kraft Gottes mit ihm, 


in diesen Allerheiligsten Glauben auferstanden, 


Auf das sie mit Christus in einem neuen Leben wandeln, wie die ersten jünger bezeugt haben durch ihr tägliches Leben und die Schrift. 


            Eph. 2, / Kolosser 1-2 / Römer Kap. 6, 7, 8, / 2. Kor. 4, 10 / Gal. 5, 24                                                                                    


Bis zur Offenbarung dem Christus in uns, der da ist die Hoffnung der Herrlichkeit.


                        Kolosser 1,27;/3,4  /  Eph. 3, 16-21 /  Eph. 4, /  Gal. 6,14-15





             „Und tragen und trugen allezeit das Sterben des Herrn Jesu an unserem Leibe,


                 Auf dass auch das Leben des Herrn Jesu an unserm Leibe offenbar werde.“


Das waren keine leeren Worte in dem Mund eines Möchtegernchristen, sondern lebendige Erfahrung, eines lebendigen Gottes und seines Christus, der in das Geschehen des Menschen eingreift und ihn gestaltet nach dem Bilde des zweiten Adam, welches ist Jesus Christus, der nicht wider Gott sündigte wie der erste Adam, darum der Abfall der Menschen von Gott!





Weil nun Jesus Christus seine wahren Jüngern allezeit geboten hat:


         „Umsonst zu predigen, wie sie selber auch umsonst empfangen haben“,


Und Petrus und Johannes vor der Tempeltür dem Lahmen bestätigten in Gehorsam:


               Silber und Gold habe ich nicht, was ich aber habe, das gebe ich dir,


                     Im Namen Jesu Christi von Nazareth, stehe auf und wandle! Apostelg. 3, 6


 Christus vom Himmel wiederholte in seiner Weissagung an alle seine wahren Jünger und sprach zu Johannes:                   „Und der Geist und die Braut sprechen: Komm!


Und wer es hört, der Spreche, komm! Und wen dürstet der komme, und wer da will, der nehme                       


                                    Das Wasser des Lebens umsonst.“  Offenb.22, 17


Darum muss heute im 21-ten Jahrhundert Zeugnis abgelegt werden in dem Geist Gottes und Christi, als Nachfolger Christi,


gegen alle Zehntenprediger, die den Zehnten fordern und die, die ihn geben,


Auf dass alle zusammenstehen mögen in dem Glaubensgehorsam den Geboten und Willen Gottes und Jesu Christi gegenüber!


Wir sind nur dann wahre Zeugen Gottes und Jesu Christi, und teilhaftig seiner Gnade und Wahrheit, Kraft und Liebe, Geduld und Hoffnung, wenn wir ein Jeder in seinem Amt, diesem wahren Christus Jesus gehorchen und auch gegen 


Die Zehntenfordernden und Zehntennehmenden Krämerseelen und religiöse Gewerbetreibende und religiöse Mietlinge und falsche Propheten und Antichristen Stellung beziehen.





Darum liebe Freunde der urchristlichen offenbarten Theologie des lebendigen Gottes und der Wahrheit Gottes, 


ihr Mitstreiter des Herrn, führet den Krieg mit den Mitteln des Geistes und seiner Kraft und Weisheit,


gegen das Tier aus dem Abgrund und dem religiösen ehebrecherischen und antichristlichen Weibe, die schon zur Zeit der ersten Jünger sich gründete und zeigte 312 n.Chr, 


Durch ihre Antichristlichen Lehre in dem Geist des Irrtums und Verfolgung der wahren Lämmer Gottes und Jesu Christi, die ihre eigene und erfundene Theologie verkündigt. 


                                                              1. Joh.- Brief 4,2-6


verunreinigt euch nicht an ihr und an ihrem Götzendienst mit ihren vielen Abgöttern,


Den sie ausübt in ihrem weltlichen und fleischlichen Sinn,


wendet euch ab von den falschen Propheten und falschem Samen des Boshaften, 


der sich in den heute existierenden vielen Religionen, Kirchen, Tempeln und Sekten zeigt,


die sich in das Schafsfell des biblischen Buchstaben kleiden und verkleiden, 


Um die unwissenden und oberflächlichen und unkritischen Menschenseelen zu fangen.


Denket daran, wie oft hat der Herr und Meister Jesus Christus, seine Jünger und alle die da noch werden kommen, vorab gewarnt von solchen Seelenfänger und irdisch, religiöse Totengräber.





Gott der Herr noch Jesus Christus,


wird das dort verkündete religiöse  Zeugnis des religiösen Babylon (Durcheinander und Verwirrung  welches sie verbreiten in ihrem Abfall von Gott, nicht bestätigen spricht der Herr,


Weder hier auf Erden noch in der Ewigkeit.





„Wehe denen heute, die ihre eigene Gerechtigkeit erfüllt sehen wollen und nicht die ewige Gerechtigkeit Gottes und Jesu Christi, der gelobt sei in alle Ewigkeit!“





Alle wahren von Gott berufenen und erwählten lebendigen Wegweiser, Wächter, Propheten und Aposteln des Herrn Jesus Christus, weisen von den Tagen und Erfahrung ihrer Wiedergeburt für Gott und dem Reich Gottes, von den Tagen der Ur-christlichen Gemeinden Gottes und Jesu Christi damals in Jerusalem und Antiochien, 


und heute im 21-ten Jahrhundert in aller Welt,


auf den wahren auferstandenen und lebendigen Jesus Christus hin,


der wiedergekommen ist zu Pfingsten in seiner ersten Wiederkunft, um seine Schafe und Lämmer selber auf seine Weide der Unterweisung und Heiligung, zu den Quellen und Brunnen der lebendigen Wasser zu führen.             Joh. 14, 16-23





Unser lebendige und gegenwärtige Jesus Christus, der Geist des Sohnes, der in uns Wohnung genommen hat ab dem Tag unserer Wiedergeburt für Gott, der Christus der heute ist, und stets ein Erfahrung sein will im Menschen, der „Christus in uns“ wie die Jünger und Aposteln darüber berichteten und auch verkündigten,           Kol. 1, 27  / Eph. 3, / 1. Joh.- Brief 4, 4


Ø	Die heilige Salbung Gottes in uns,               1. Joh.- Brief 2, 27


Ø	Das Geheimnis des Glaubens in unserem gereinigten Gewissen, 1. Tim 3,    


Ø	Der Grund und das Fundament unser neues und ewiges Zuhause und Bau, 


Ø	Da Jesus Christus der Eckstein ist, 1.Kor, 3,11 /  Eph. 2, 20





Ist nicht der „Christus“, den die von Gott und seinem Heiligen Geist abgefallenen Religionen, Kirchen, Tempeln und Sekten vom Kleinsten bis zu dem Größten verkündigen, 


Den sie entweder am Kreuz hängen sehen wollen oder als Kind in der Krippe.





Den Christus, den sie nur nach seinem Namen her kennen, 


nur aus der Schrift, als ein Name von  geschriebenen und gedruckten Buchstaben her kennen und auch so verkündigen, für den Zehnten, Lohn, Opfer, Spenden, 


noch dazu gegen Christi Gebot sündigen und unter dem Ungehorsam fallen, 


Ø	welches ist eine Zaubereisünde,


Ø	Und Widerstreben ist Abgötterei, spricht Gott der Herr! 1. Samuel 15, 17-23  


und dadurch sich selber ins Abseits stellen, weil sie dem heiligen Geist, dem Geist der Wahrheit widerstreben!





„Ich wiederhole, was Gott mir bei meiner Erforschung des Lebens Jesu mitgeteilt hat, 


Nachdem ich für diesen wahren Gott wiedergeboren wurde: 


        „Wer Gottes Wort verwirft, und wer die Zeugnisse in der Schrift im Geist


              des natürlichen Menschen, des Sinnen-Menschen verkündigt und dadurch


              die Zuhörer verwirrt an ein Heil zu glauben,


              Welches sich weder für sie noch für den Zuhörer erfüllen wird, 


Den wird Gott 7-fach mehr sein Urteil spüren lassen in dem kommenden Gericht, 


Das einen solcher anmaßende Menschen zu erwarten hat, spricht der Herr!“ Peter S.


         Du sollst den Namen des lebendigen Gottes nicht missbrauchen gilt immer noch!





Was Jesus Christus solchen Gemeinden mit samt ihren Prediger und Vorsteher (Engel verheißen hat zu tun an dem Tag des Gerichts und schon vorher, wenn sie eine falsche Lehre 


                                            „Vom lieben Gott“ ablegen und zeugen,


wenn sie eine falsche Stellungnahme zu diesem Gott beziehen bei ihrem liederlichen Denk- und Lebensweise,  kann ein jeder Mensch nachlesen in der Offenbarung des Johannes, 


in den Kapitel 2, und 3, wo bei diesen „Christen“ dort alles wieder erlaubt war, 


Was Jesus Christus vom Kleinsten bis zu dem Größten, ihnen persönlich durch seinen Geist und Erscheinung verboten und für unwürdig für einen Nachfolger Jesu Christi befunden hat!


                                                2. Kor.- Brief 11, 6-15 / 6, 14-18


Hier ruft Gott selber durch seinen Geist alle aufrichtige Menschen und Christen auf: 


„Gehet aus von ihr mein Volk, dass ihr nicht teilhaftig werdet ihrer Sünden, auf dass ihr nicht empfanget etwas von ihren Plagen. Denn ihre Sünden reichen bis in den Himmel, und Gott denkt an ihren Frevel.“                            Offenb. 18, 4-5


Apostel Paulus schrieb schon vor über neunzehnhundert Jahren von diesen Volksverwirrenden Prediger und Irrlichter der Nationen mit ihrer Lehre von gleicher Art:


 „Er schreibt und warnt dadurch die Gemeinde der Galater, 


„Aber so auch wir oder ein Engel vom Himmel euch würde Evangelium, (die Theologie des lebendigen Gottes predigen anders, denn das wir euch gepredigt haben, 


Der sei verflucht!


Wie wir jetzt gesagt haben, so sagen wir auch abermals: 


So jemand euch Evangelium, die einzig wahre und Heilbringende Theologie des lebendigen Gottes und des Heiligen Geistes predigen anders, 


Denn das ihr empfangen habt, der sei verflucht.“ Gal.1, 8-9


Als nächstes, möchte ich den Judas-Brief, (nicht des Verräters anfügen, 


der sich nur an tief und ernsten Gläubige und Heilige wendet und sie warnt von denen,


Die da Trennungen machen, die Religionen machen mit Schwert, Feuer, Mord und Totschlag, die Sekten, Große und Kleine machen, 


Und Judas nennt sie Fleischliche, religiöse zwar die aber nach dem Fleisch leben,           


Die keinen Geist haben, also Geistlose Prediger sind die nur einem Buchstaben dienen, 


Von Gott weder den Heiligen Geist bekommen haben und darum auch nicht als wiedergeborene Christen danach leben, also wie geschrieben Geistlose Prediger sind.





Sie reden von einem Gott und sie zeugen für einen Gott, 


Doch ohne dem Zeugnis des lebendigen Gottes und Jesu Christi zu haben,


welches ist ihre Legitimationen und Berechtigung Gottes, 


dass sie in seinem Namen, auch seinen Heiligen Namen bezeugen können und dürfen vor aller Welt.


Als ich von einiger Zeit, von einem „Zeugen Jehova“ Vater und Sohn gefragt wurde, 


„Was dürfen wir als „Zeugen Jehova“ und Menschen den anderen Menschen bezeugen?


Antwortete der Geist Christi in mir: Alles das, was Gott an dir getan hat, 


Wie Jesus Christus in seinen Erdentagen zu den Geheilten auch gesagt hat: 


„Gehe hin und zeige dich den Pharisäer, und sage ihnen, was Gott an dir getan hat!“


Nicht mehr und nicht weniger, denn du hast keinen Auftrag noch bist du zubereitet worden durch Gott und seinem Geist zu diesem Gottesdienst!





Jesus Christus sagt zum Abschluss seiner Offenbarung  die er dem Johannes gegeben hat, 


„Ich bezeuge allen, die da hören die Worte der Weissagung in diesem Buch, 


So jemand dazusetzt, so wird Gott zusetzen auf ihn, die Plagen, die in diesem Buch geschrieben stehen. Ägyptens Plagen beim Auszug des Volkes Israel aus Ägypten. 


Und so jemand davon tut von den Worten des Buches dieser Weissagung, 


so wird Gott abtun sein Teil vom Holz des Lebens und von der heiligen Stadt, 


davon in diesem Buch geschrieben ist.“


Es spricht, der solches bezeugt:


Ja, ich komme bald, Amen, ja komm Herr Jesu!      


 „Ein jeglicher Geist in dem Menschen, der zu den Menschen spricht, und der da bekennt, 


Dass Jesus Christus ist in das Fleisch gekommen, der ist von Gott,      Joh. 14, 16-23,


Und ein jeglicher Geist, der da nicht bekennt, dass Jesus Christus ist in das Fleisch gekommen, der ist nicht von Gott, der ist ein falscher Prophet!


                     Und das ist der Geist des Widerchristen (auch Antichrist genannt!


Wir sind von Gott, und wer Gott erkennt, der hört uns; welcher nicht von Gott ist, der hört uns nicht. Daran erkennen wir den Geist der Wahrheit und den Geist des Irrtums!“


                                                            1. Joh.- Brief 4, 2-6


Lass ab dem Tag eurer Wiedergeburt für Gott durch seinen Geist,


Ø	die heilige Salbung in eurem Innern, euer wahrer Lehrer sein,


Ø	den inneren Christus in euch, euer wahrer Priester sein,


Ø	den wahren Christus den Bischof eurer Seele sein,


Ø	Er allein ist die Mitte des menschlichen Lebens derer, 


die durch ihn für Gott dem Vater wiedergeboren sind, 


die durch ihn lebendig gemacht wurden für Gott und seinem heiligen Wort recht zu teilen, 


Das in ihrem Innern als Same Gottes aufgegangen ist und für Gott Früchte des Heiligen Geistes hervorbringt. Er ist unser wahrer Horte und Bischof unserer Seele, er ist auch unser wahr Hohepriester vor Gott dem Vater, er vertritt uns und ist unser Fürsprecher vor GOTT im Allerheiligsten, durch den wir Zugang haben in das Heilige durch sein vergossene Blut, Jesus Christus.                                                    Hebr. 5, / 10,19


                                                     > Augustinus <


„Das Zeugnis des Geistes ist das einzige, wodurch Gott offenbart worden ist, wird und werden kann. Diese göttliche Offenbarung und innere Klarheit ist in sich selbst klar, unzweideutig und zwingend für den wohlorganisierten Verstand.


         Es ist der innere Lehrer, der unterweist,


         Es ist der Christus, der unterweist,


         Es ist die Inspiration (heilige Salbung Gottes, die unterweist.


Denn, wenn nicht er, der uns schuf,  uns erlöste und rief,  im Glauben und mit seinem Geist 


in uns wohnt, in unserem eigensten Innersten spricht, nützt es nichts, dass wir predigen.


                     Gott nur in Bücher und Schriften zu suchen heißt, 


                        Den Lebenden unter den Toten zu suchen.!“ 


                                                                                                   Apologie nach Robert Barclay


                                                                                                                      (GB.
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